
ganzeMitteltraktundzubeidenSei¬DieFestbeleuchtungamAbendtendesselbennocheinigeMateri¬
des1 .Dezember. aus einer Breite von40 .

WirstelleningradedemL.J .RedaktionendesMaterialDieMitediesesAnbauesbet
überdieIllumination,soweit,daselbevonderGemeindeeintransparentesReichswochen,üb¬
Wienveranstaltetwird,behufsVorbereitungzurVerfügungdecktvoneinervergoldetenKaiser¬

krone.Darübererhebtsicheineaus¬dieHauptbeke,diezurAlumina,
GassammengeformtekönnevontionvonderGemeindeWienerrichtet
8mDurchmesser,derenMittel¬bezw.instatiertwurden,sindderOber¬
teil dieZahl60 ,umgebenvondenlis aufdemAsperplatz ,dasgroße
Worten ,Viritusantiseinnimmt.ObjektvordemäußernBurgeru .
ZudenSeitendesWagensistderdasRathaus.
ganzeAufbau,durchlangeReichenvonder amschatzausAnlaßder
Glichlampenerleuchtet.ÜberdieselbenIlluminationaufgestellteÜbelsvon
erhebensichnochzweiStandartefänden24HöheträgtanderSpitzeeinen
in GahlammendieJahreszahlenausHundernvonGassammenge¬ 1848und1908zeigend,undinAcker¬bildetenReichsadlervor4höher, aus Gassammenenden .DiewelchersichaufeineebenfallsdurchPlonenvordemToresind2GassammengebildeteRegel hoch,teilsdurchReichenundGränzenstützt .DieSpitzedesObelistenvorelektrischenGlüchlichenbe¬trägtaufallen4Seitenzeiti¬beachtet ,teils durchausharentealenSrMajestätebenfallsaus in demkrönendenAufbauethindertenvonGassammengebildetauchin derdieSpitzeeinnehmenDieSeitenkantensowiedie4FlächendenKronemitGassammen,diewerdendurch730Gassammen,um
GesamtzahlderGlühlampenbeträgtwelcheweißeroteGläserangeord¬3500 ,jene der Gasflächenund5300mitsind ,markiert.InhalberHöhe DieBeleuchtungderHauptsacade¬desObelistensinddieJahreszahlendesRathauseserfolgtdurchca¬1848und1908inGassammenschrift
3500GlühlampenmiteinerLeucht¬undgefälligerStrahlenunrahmungkraftvon350000Kerzen .DieTüre,angeordnet.DerSockelträgtan2 Arbaden ,Loggia ,nach -undgegenüberliegendenSeiteninfran¬ Turmgallerienetc .werdenvondenparenterAusführungdasReichs¬denBeschauernunsichtbarman¬waschenundandenbeidenanderntiertenGlüchlangendurchleuchtet,GlächendieZahl60 ,durchhunderteso daß das ganze BauwerkinvonfreibrennendenGabläuchenseinerarchitektonischenSchönheitgebildet.PlankiertwirdderObeliszurvollenGeltungkommt.Sämt¬durch4PylonenmitmächtigenlicheFensterderHauptfrontsindGauflamberg,unddarunterange¬imInnernmitweißenTüchernordnetenGleichlauchenkränzen.
abgedeckt,welchevonunsichtba¬DieBautenfürdieFestbeleuchtungrenGlühlampenbeleuchtetwer¬desäußerenBurgtoresam1 .Dez. den .DieunzugänglichenTür¬bestehenauseinemAufbaueaufsein
spitzen ,unddereiserneMannToreselbstundauszwei ,vordemTorn
werdendurchScheinwerferstehendenPlonen.DerAufbau,aufdemBurgerstrecktsichüberden( 50bis80Ampere)beleuchtet,

fürdieInhalationderBeleuch¬
tungsanlagewurdenca38000
Rabel und rähte verwendet
DiegesammteBeleuchtungsanlage
samtBeleuchtungskörperwürde
als einebeidehergestellt,
sodaßdieselbejederzeitfür
fest beleuchtungenbenütztwer¬
denkann .DiegesammteFestbe¬

leuchtungsanlagewurdeinex¬
4 Wochenhergestellt undwaren
hiebei40bis60Arbeiter ,Mon¬
teure ,Professionistenetc .be¬
schäftigt .DieSeitenfassaden
unddierückwärtigeFassadewerden
durchKerzenbeleuchtet.

fernerhatdieGemeindeanden
KreuzungspunktenderRingstraße
mitdenStraßenenderBabenberger¬
undBellariastraßejeeinBeleuchtungs¬
objekterrichtet .Essinddieseinprofitier¬
zirka5MeterhohemitGassammenbe¬
leuchteteblicke ,welchevoneiner
leuchtendenKaiserkronebekröntwer¬

den .

EinenaußerordentlichprächtigenAn¬
blickbietetderStefanden.Diezum
SehausplatzgerichteteFrontwird
durch22bengelischeund16elektrische
Scheinwerfer,die zumTeilaufder
Straße ,zumTeilandenletztenStock,
werken,derumliegendenHäuseran¬
gebrachtsind ,inmärchnehmstenLicht

erstrahlen .
desDeutschmeisterDenkmal

wirderhelltdurchvieraufdemPla¬
tern ,untergebrachtebengelischeFa¬
ckeln ,derDonner-Bauenaufdem
hohenMarktdurchzweibengelische
Packeln,dasRegelhof-Monument,durch

5 bengelischePackeln ,vondenenauf
hohenStändern,und2aufdemBal¬
dernächstliegendenHäuserangebracht
sind .Ebensowerdenmitbengelischen
Lichtbeleuchtet,dieKaiserJubiläums,

KircheinderDonaustadt,dieHerz

2 Basilikain erwehlen ,die
terkircheunterdenWeisgäs¬
zweibengelischeScheinwerfe,

demHaupteingangamKirchenplatz,
zurBeleuchtungderKarskirche

dienennichtwenigerals 28begati¬
scheFackeln,diezumTeilamPort
aus ,zumTeil an denTüchen
u .zumTeilaufdemKirchenplatzsie
befinden.Bengelischbeleuchtetwer¬
denfernerdieMetzleinsdorfer
Kirche,dieBreitenfelderkirche(20
Fackeln) ,dieParistenkirche( 6a¬
eln ) ,die Volkirche( 61Packeln)
dieServitenkirche( 4Hackeln) ,der
Wasserturin favorisen( 4Fackeln
diehietzingerKircheamPlatz( 8ha¬

keln ) ,dieKirchedesVersorgungsheims
inLainz( 10Fackeln) ,dieRudolfs¬
kircheamKardinal-RauscherPlatz
im14 .Bezirk( 6fackeln),dieKirche
MariavomSiegeamGürtel( 18fackeln),
dieRedemploristenkircheamkleinen
Hofbuckerplatzim17 .Bezirk( 6fackeln.

die Bittschemit 16Fackeln.
SämtlichAmtshäuserindenBezir¬

ken1 bis 21werdenmitGallen .
nationskörpern,versehen;dieInstal¬
lation zeigtaufdiesenGebäuden
einen Adler mit demBernu .den

tialen desKaisers .
DieIlluminationallerdieser

Objekte ,wurdedurchgeführtvom
StadtbauamtunterderLeitung
desBauralesKlose.

Außerdemwerdensämtliche
städtischeGebäude,insoweitsie
nichtvermietetsind ,einschließlichder
SchulhäuserdurchKerzenindenFra¬
sternbeleuchtetwerden.

DerLeuchtbrunnenamSchmerzen
beglatzwird ,währendderganzen
ZeitinBetriebgesetzt,dieBeleuchtung
desOblikenin denGartenanlagen
nächstderMariatikerlinie,wirdver¬



stark u .die desOblie¬
werdendurchneumontierte ,anein¬
andergereichteGlühlampenscharf

markiert .
AllestädtischenGebäudewerden

mitHahnenetc .Doktoriert ,insbe¬
sondernwerdenn ,auchalleRichmasse
auf der Ringstraßemit Jahrenu .
Kranzengeschmückt.

Einenaußerordentlichimposanten
LichtschaftbildetdieBeleuchtungder
Donaukaufer u .derBauten
in derStreckevonderBrigittabrücke
bis zur Fanzenbrücke .Auchdiese
BeleuchtungwurdevomStadtbauamt
durchgeführt.DieDonenregulierungs¬
unddieVerkehrsanlegen-Komissionen
habendazubeitragegeleistet .Auf
jederBrückesind24englischeFa¬
ckenauf a 6 Meterhohenan¬
dererrichtet ,u .ebensoleuchtenbe¬
gelischeFackelnlangderUferdes
DomkantsamVorbeiu .mich
denTeppelwegenauf6 Meterhohen
Sandernin Abstandenvon je20

Meter
für dieAluminationam1 .Ja¬

zemberwerdenseitensder
städt .Straßenbahnennachstehende
Objekteteils durchJahrenund
Guirlandenrepariert ,teilsle¬
trisch ,mitKerzenu .benglisch

beleuchtet .
. )Dasdirektionsgebäudeinder

FavorisenstraßeNo9( nebendem
PalaisderFrauErzherzogeMaria
Theresia ,wirdsehlichgeschmückt

und andern
F .3 .in breite Initialen mitUnwahr¬

mungangebracht,welchedurch
300Glichlangenbeleuchtetwerden.
Oberhalbbefindetsicheinlänger
unddenhöherAdlersamtKaiser¬
kron ,welchervon600licham¬
den gebildete mir inder

befindlichenJahreszahlen1848-1488
sowiedieZisherverteilensich

überdasganzeGebäudezubeiden
Seitenderzeitigenwerden
Reisigerlandenin derHöhedes
3 .Stockwerkesmiteingeflochtenen
Lampenangebracht ,zusammen
rund 1800Lachen .

. )dasVerwaltungsgebäude
der StadtStraßenbahneninder
RahtsgasseNr .3 .erhält ,außerdem
amMittelaufbaubefindlichen
beleuchtetenAdler,undderBeleuch¬
tetenAufschrift ,GemeindeWir¬
städtischeStraßenbahneneine
ähnlicheReparationwievorstehen
genanntmitdenInitialenI .F.
undeiner darüberbefindlichen
Krone ,wozu750Glichlanen ,ver¬
wendetwerden;amBaltonwird
eineKaiserbüchteaufgestellt,zu
derenbeidenSeitensichdieJahres

zahlen18481908inmederhohen
Zittern ,unterhaltaberdieZiffer
60befindet;QuirlandenmitGleich¬
langenunrahmendieFassaden;
insgesamtwerdenfürdieseFest¬
beleuchtungca 1800Lampen ,ver¬
wendet .Die beidenärme ,sowie
derMittelaufbauwerdenmit
Bagenlangenbeleuchtet.
3 .IndemnächstdemSchönbrunner

SchlossegelegenenBahnhofeRudolfs¬
heimsinddieWagenhalten,sowiedas
Verwaltungsgebäude,derfreie
RaumvorletzterensowiedieWagen
haltenbesondersfestlichgeschmäht
undbeleuchtet .AnderFrontder
rechtenWagenhalleist inderMitte
dieKaiserkroneunddarunterdieJahres¬
zahlen1848- 1908durch600Lachen
dargestelltundwegendieKontiren
derWagenhaltedurch400Glühlampen
hervorgehoben;gleichen ,wird
die KindeWochenvon4

hier umsie undsei¬
wirddasFlügeldurch50Lampen
dargestellt.DasVerwaltungsgebäude

desBahnhofesRudolfsheimistmit
aequirlanden ,welche500Glüch¬
langeneingeflochtenerhalten,ge¬
schmücktundbefindetsichdie
Kaiserkronevon1 Höheund
Breitenebst2 Flügelrädernzu
beidenSeitenan der Frontdes
Gebäudevon150Gläslichenge¬
bildet .AnPlatzevorderRemise
steher Holzmahte ,mitFahnen
Tannenquirlandengeschmückt
insgesamtwerdenfür dieBeleuch¬
tungdiesesObjektes3000.Glüh¬
lampenverwendet .

. )IndenBahnhöfenWeidling,
Wenzel ,Breitense ,hernalsGur¬
tel &amp;Brigittennwerdenbeijeder
alle 2 benglischeLichtständer
errichtetundsinddiesämtlichen
denender Hausersonensowieder
WagenhaltenmitKerzenbeleuchtet.
In denübrigenBahnhöfen,ver¬
dendie FensterderGassenfronten
bloßmitKerzenbeleuchtet .DieGe¬
samtzahlderin diesenGebäuden
verwendetenKerzenbeträgt
rund10000Stück.

5 )AufdemWegevonSchönbrunn
überdieMariahilferstraßesowie

am Ring und KasindWarte
allenteilweiseelektrischund
teilweisemitGlüchtigenbeleuchtet
und mit Quirlanden ,undJahren¬
stoffdaboriert .Elektrischbeleu¬
sind nachstehendeWarteallen¬
Winckelmannstraße ,Schwendern
gassebeimBahnhof,Mariahillerstrafe
amGürtel ,Mariahillerstraße
beimBlick ,Marianicherling
Rettungstafel,Babenbergerstraße .
Rasse ,schenplatz,Schottering¬
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FranzJosefkai ,dieselbenerhalten
amist ja ein mitBlitzenverse¬
jenesbeleuchtetesFlügelradnebst
Gesindeschmück,undkommenhiebei
insgesamt ,2400Glühlampenzur
Anwendung .Außerein werdendie
FürstemitDraherenundReisig¬
quirlandengeschmückt .Weiters
kommennoch14Warthaltenam
Rieg ,welchemitzusammen1000
Glühtigenbeleuchtetsind ,in
Betrachtdie Fürstewerdenin
gleicherWeisewiebei denle¬
trischbeleuchtetenWartehalten

dekoriert .
. )Einaus3Wagenbestehender

Zug ,welchereffektvollbeleuchtet
ist wirdamAbschlußdesRinges
beimÜbergangezumFranzJosefs¬
kai ,nächstderAugartenbrücke
Aufstellungnehmen.AufdenNach¬

Franzendieses Zugessindam
mittierenWagenin großenBuch¬
stabendieInitialenF .G .L .und
zubeidenSeitendieZiffern60,
sowie2 Kaiserkronen,durch750
Glühlampenbeleuchtet,währendder

vordern ,undderrückwärtigeWegen
diebeidenJahreszahlen1848und
1908mitbeiderseitsangebrachten
gebräderntragen ,welchedurch
besondersaffektvolleBeleuchtung
hervortreten .DieReparationwird
außerdemdurchGuirlandenaus
Tannenreisigmiteingeflochtenen

Glühlampenvervollständigt .Ja¬
gesamterstrahltdieserZugim
Lichtevon1900Glühlagen

diefürdieBetrachtunginBe¬
trachtkommendenObjektederstädt¬
Straßenbahnenwerdenalsomitzu¬
sammenund11000Glühlampenund
10000Kerzen,beleuchtet.

SeitensderstädtischenElektrizitäts¬
wertt werdenam1 .DezemberdieZentra¬

Simmering&amp;Engerthstraße
vormInternationaleElektrizitäts¬
Gesellschaft)durchreichlichverteilte

Bengalsackelnbeleuchtet.EineFrantz
beleuchtungdesDirektionsgebäudes
erschienin Anbetrachtderschmalen
Mariannengassenichtrationell
wurdedeshalbeineigensfürdenZwei¬
angefertigterBeleuchtungskircher

quer über dieMariannengasse
gehängt .DieseArtderAufhängung
würdein Wiennochnichtangewendetwirkte
undverschrichtdieselbeinAnbetracht
der riesigen Dimensionenbeson¬
dersaffektvollzuwerden.DerBe¬
leuchtungskörperbesitzteineisernes
ringförmigesTraggeruht,auf ,welchem
strahlenförmigBambasstabebefestigt
sind ,andenendie Guhlampenan¬
gebracht sind .Es wurdeaufeine
schöneLichtpunctverteilungbeson¬
dersRücksichtgenommenundwird
dieselbedurcheinegroßeAnzahl

Metallblechtere ,derenjeder
einzeln wieder mit Lampenver¬
sehenist ,unterstützt.ImJänner
desStrahlenkranzesitzeine
körperlichgeformteKronemit
überausreichenAufsätze.Aufder
Kronealleinsindca400Glühlam
chenin allenGrößenundGarben
angeordnet .DasdieKronetra¬
gende ,transparentbeleuchtete
Rissegehtnachuntenineine
Glühlanhangallerinaus ,unter
welchereinreichbeleuchtetesWach¬
chenschildmitdenKaiserlichenZei¬
tialen angeordnetist .derBe¬
leuchtungskircherwiegta 500kg
besitzteinenDurchmesservon
capi und wird von 1800Glä¬

Erwürdelangenerleuchtet .
nachdemEntwurfeundunterder
LeitungdesGen .Ober-Inschaftes

DeckdurchdaseigenePersonal
derstädt .Elektrizitätswerks¬

geführt.
diestädtischenGaswerkehabenfür

dieIlluminationbesondereVorbeitungengetroffen.
DieKonturender Gesindedes

ersten undzweitenStockesdes
Verwaltungsgebäudeswerdenim
ZugederabhoffgassedurchPan¬
menlinienmarkiert .Oberhalb
desHaustoreswirdeingroßes
farbiges ,transparentesGlaswachen
angebracht,welchesvorGlammen¬
linien undBogeneingesäumt
ist .FürjedesFensterdesersten
undzweitenStockwerkeswerden
verschiedenartigeGasilluminations¬

gegenstände,wieSonnen ,Grandoles
Verwendungfinden .DasGlas¬
transparentoberhalbdesHauses
wirdin der Höhedeszweiten
StockwerkesvoneinemdurchGa¬
erhelltenKaiserablerüberragt
AufdemGesindedeserstenStock¬
werkeswerdenaußerdeminder
Mitteder Pfeiler Flambaueinge¬
bautwerden .In denFensterndes
dritten und vierten Stockwerkes
werdenhärbigeWochenangebracht
Diein dieBartensteingestamen¬
denenFensterdesGebäudes
werdenreichlichmitKerzener¬
stelltsein.



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21 .360.NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
18 .Jahr ,Wien,Dienstag,1 .Dez.1890
Ersteösterr .Spar-Casse.Beider
erstenösterr .Scharlassewürden
im Monate November . J .von
23516Parteien9 ,236 .295 .ein¬
gelegt ,undan20582Parteien
G,132730rückgezahlt .Der
StanddesInteressantenEinlagsKa¬
pitalesBetrugmitEndeNovember
518,081. 350.beiderPfandbrief
AnstaltdererstenöftereScharCasse
würdenimNovemberHypotheker¬
darlehreimBetragevon48230
eingezählt.AmSchlussediesesMonates
betrügendiesämmtlichenaushaltenden
DarlehenR .21,004552,derTil¬
gungs=Einlösungsfond26 .277
DiePfandbriefeimUmlauf60jährige
21270 .800 .BeiderHypotheken¬
Liquidaten werden imNovember
1538 .290zugezählt ,dagegen

1080 . 554rückgezahlt .DerStand
derHypothekardarlehenbetrug,am
30 .November276 ,271895
Beiderhalten-Vorschuß-Abtei,
tungderErsterösterr .Sparkasse
würdenimNovemberanWahl
sentiert 20,721874 ,ein
kassiert22661828.
DrKommunalScharfasseDubling
Im Monate Novemberwerden
bei derWienerKommunalSchar¬
kasseinDöblingvon913Parteien
34875 .eingelegt undvon
614Parteien219 .189behoben.
Mit EndeNovemberbetrug
derEinlagenstandbei8891offenen
Kanti 7091755derStand
derHypothekarbarlichen4796

Städte Straßenbahnen mit

Rücksichtaufdiemorgeninder
k .k .Hofacherstattfindendefest¬
vorstellunganläßlichdesKaiser¬
Jubiläumswirdder Verkehrin
derOpernschleifeundzuNeuen¬
Markteingestellt .Eswerdendaher
dieZugederdavonbetroffenen
Linien ,annachfolgendenStellenum¬
kehrenLinie61in derMagda¬
lenenstraßevor denKaffen
DobberLinie 63 in derWien¬
straße bei derBarenmühle
Liniein StockgeleiseGesella¬
straße ,Linie67imStockgeleiseKärnterstraßeunddieLinie
in derEhergasse.DieAbscherung
dauertvonungefähr6 Uhrbis
nachSchlußderFastvorstellung.

WienerStadtrat .
Sitzungvom1 .Dezember1908.
Vorsitzendeu .Neumayer,M.

Porzeru .Eierhammer
S .R .Gottbauerbeantragt ,die

Anschaffungvonje 750Druck¬
schläuchenfür die mitdampf¬
schrigenausgerichtetenundfür
die übrigenfrei .Feuerwahren
mit demErfordernisse von
5654 .Aug .NacheinemBerichtedesK.R.
Schwer wird ein bildnis von
EduardBüchlerPorträtdes
verstorbenenSchriftstellersKarl
Grundorffür dasstädt .Museum

angekauft.
dieAnschaffungvonje 500Vor¬

träts des BürgermeistersderVier¬
germeisterunddesMagistratsdirektor
fürdiestädtischenAnderu .Anstalten
wirdgenehmigt.

M.TormannbeantragtdiePar¬
zellierungderLiegenschaftenZ .1050,
105 u .1813 .zwischenUn¬

Vergrösste u .Lorengeauf
8Baustellenzugenehmigen.Durchdiese
ParpellierungwirddieDurchführung
derverlängertenBlütengasseermög¬
licht .Aug .
M .abge¬
tzingerHauptstraßeam13 .Bezirk
zwischenSommerer-undGeylinggasse
15halbu .ganzmächtigeGräntzinsammen¬
Jahreskosten1594)fernerbeider
neuenBaumgartische6ganz
u .3halbächtigeGrantzenDoppel
flammen(Jahreskosten1110 )zuer¬
richten .Aug .

NacheinemBerichtdesM.Knoll
wirddasProjektfür dieErgänzung
deröffenlichenBeleuchtungamSpitz
21 .Bezirkmit demErfordernisse
von1420f genehmigt.Essollenganz
nächtigeGrantzenDoppelsamenneu¬
aufgestelltwerden.

M .Rauerantragt dieAufstel¬
lungeines eisernenGeländersam
HackigerRaivomHackingereg¬
bis zurBrauhausbrückeim13 .Bez.
mitdemErfordernissevon4230Nov.
nen .Aug .

desvomH .Oppenbergervorge¬
legteDetailprojektfürdieHerstellung
vonBaumpflanzungenaufdem
Verweckplatzu .in demanschließen¬
denTeilderWolfgangSchwälzt.
gasseim2 .Bezirkwirdmitden
Kostennur16000fl .genehmigt.

Todeshalb .Ausan ,wird
unsgeschrieben:Gesternstarbhier
derProfessordesk .Akademischen
Gymnasiumsin Wien ,GeorgSchlegel
amHerzschlag.Derselbeweilteseit

mehrerenMonaten ,als Kurgastin
Loran .
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StädtischeStellwagerunternehmung
NacheinemBerichtedesK.K.Rain¬

genehmigtederStadtrat ,daß
vonderstädt-StellwagenlinieII .
FranzJosefsbahnhof-Rehansplatz¬
GartenstraßeSud&amp;Staats¬
bahnhof ,jederzweiteWagen
bis zumKehlerplatzundvonder
StellwagenlinieII S .MarchSte¬
Hausplatz,AlserstraßeHernalser
garteljederzweiteWagenbiszum
Esterleinsatzverkehrteingemäß

erhält die Linie eineneue
ZaunTeilstrecke)Staatsbahnhof¬
KocherplatzunddieLinieeine
neueZonTeilstrecke )hernalser¬
Gürtel-Elterleinplatz,wobeider
bestehendeTarifAnwendungzu
findenhat .
Aufder Linie bahn -Aller¬

gasseStehensplatzdaborstraße
Nordwestbahnwurdenmitheuti¬
gemTage22neukonstruierte
Wagenin Betriebgesetzt ,von
welchen14auchbereitsmitder
neueninnerenEinrichtung
versehensind .Mithinverkehren
abheuteaufsämtlichenLinien
derGemeindeWienstädt .Stell¬

wagenunternehmungnurmehr
neuekonstruierte Wagenmit
der FirmazeichnungderGe¬
meineWienundsindsomit
alle altenWagenderbestandenen

Vienna - General - Gemibus
Co .L .außerBetrieb

ZurIllumination .
WährendderBeleuchtungkomportierten

vonhalb8bishalb9Uhrfolgendezehn
Musik-Kapellen.

dieKapellederStraßenbahn-Bediensteten
amSchmerlingplatz,

busBedienstetendieKapelle

anSchillerplatz,
dieKapellederstädtischenRats -und

AmtsdieneraufdemPlatzbeiderEin¬
mündungderLichtenfelsgasseinden
D .KarlBürgerPlatz.

dieKapellederBedienstetender
an dem Kol¬

dieDeutschmeisterSchützenkapelle
demSchwarzenbergplatz ,auf
dieKappelleZitaufdemRudolfs¬

platz :
dieKapelledes1 .christlichenHaus¬

besorger undPortiererei ,am
Concordiaplatz,

die KapelleRittervorderVori¬
Woche;

dieKapellederPostbediensteten,vor¬
demGebäudederRettungsgesellschaft,

die KapelleAufriedinder
Paterstraßebei Nr .22 - 24 .Letzter
marschiert ,durchdiePrüterstraße,
KaiserHofesstraßeAugartenstrafe
bis zumMathildenplatz.

DerAbmarschderübrigenKapellenistbereitspubli¬
giretwordenvoneinerungenanntbleiben
wollenderFrauausLiebenhirten
kaman das Bureaudesstädt¬
BauratesKloseeinTüchlichmit
Handstickerei,dieInitialendes
Kaisers,dieJahreszahlen,Lorbeer¬
quirlandenundzweiSchutzengel
darstellend ,mitdemWünsche,daß
dieserSachlichamBurgerange¬
brachtwerde .Dadiesausdekora¬
tivenGründennichtmöglichwar
wurdederselbebeimstädtischen
HauseWegringerstraßeaus¬

gehängt.
Kaiserhuldigung.DerVerbandder

freiwilligenFeuermehrenWiens ,hielt
gesternnachmittagsimGemeinderats¬
sitzungssaaldesneuenRathauses
eineReiserhuldigungs -Festsitzungab¬

am
hörenden45Feuermehrvereinevertreten
waren .DerSitzungwohntenbeidie
Stadträte,GottbauerundHof,Magistrats.
rat Dr .EmilSchwarz,Magistratssekretär
Dr .EbermannundFeuerwehrkommandant
Müller .Der KommandantdesVerbandes

G.Schediska,eröffnetedieSitzung,be¬
grüßtediefestgäste ,u .erteiltedann
demKommandantenStellvertreter
HauptmannKanter ,dasWortzur
herede,dieserbetontediestetsgütige
haltungunseresKaisersgegenüber
denfreiwilligenFeuerwehren.Erst
unterderRegierungunseresKaisers
entwickeltesichdasFeuerlöschwesen
überhaupt ,seiner Einwirkungund
seinerGuldist dieFreiheitdesVereins
gesetzeszudanken,wodurcherstdie
Vereinesich bildenundweiterent¬
wickelnkönnten .Der Rednerwer¬
wiesaufdieSanktiondesFeuer¬
mehrgesetzesi .J .1870aufdiezahle
chenGuldbeweisedesKaisersgegen
überdemFeuerwehrwesen ,aufdie
vielen materiellenUnterstützungen
die er denFeuermehrvereinenzu
teil werdenließ u .wiedannin
beredtenu .begeistertenWortenauf
dasäußereZeichenseinerHuldhin¬
durchdie vorwenigenJahrenerst
erfolgteSistungdesEhrenmedaille
für25jährige,treueDiensteaufdem
GebietdesFeuerlösch-u .Rettungswesens.
SeineRedeklangin einbegeistert
aufgenommenesdreifacheshochaufden
Kaiseraus .ZumSchlußwurdedie
AbsendungnachstehenderHuldigungs¬
DepescheanSr .Majestätbeschlossen:

die imWienerRathauseausAnlaß
derJubiläumsfestsitzungversammelten
Delegiertendes Verbandesderfrei¬
willigenFeuermehrenderk .k .Reichs¬
haupt -u .Residenzstadtdenhuldigen



in liesser gesage u .Ergebung
Kuk .apost .Majestätanläßlichaller¬
höchstIhres60jährigengegengekrön¬
ten Wirkenu .conuen desGe¬
löbnis ,unverbrüchlicherTren¬

Dankbarkeit .
Inderstadt .Volks ,Bürger¬

schulenwirddas60jährigeRegie¬
rungsjubiläumdesKaisers
morgendurcheinenfestgottes¬
dienstunddurcheineSchulfeier
würdigbegangen.DiesenSchul¬
feiern ,wohntin jederAnstaltein
VertreterdesBürgermeistersbei,
welchereinepatriotischeAnsprache

hält .
solchenVereinederAngestelltender städt .Straßenbahnen;Unter¬

beamtenVerein ,Vereinder
Beamtenderstädt .Straßenbahnen,
Frauen-KollekteMännergefang¬

verein und Musikvereinver¬
anhaltenmorgenden2 .Dezember
vormittags11UhrinderKarskirche
anläßlichdes60jährigenRegier¬
rungszubiläumsdesKaisers
einenfeierlichenGottesdienst

mit dem unter Mitwir - ¬
kungdes Männergefang¬
vereines unddesMusikvereines
derAngestelltenderstädt .Straßenbahnen.
AusdemRathause.Nächsten

Donnerstagden3 Dezemberwird
der BurgermeisterdemSing¬
vereinederGesellschaftderMusik¬
freundein Wiendie großegoldene
Kalvatormedaille,demGabrikanten
AugustRaht ,demVorsitzenden
desOrtsschulratesRudolfsheim
GottfriedSie ,undderVorsteherin
desstädt .Grundarmenhauses,Leo¬

goldstadtImWardSchwester
AmbrosiaLeitnerdiegoldene

Salvatomedailleüberreichen .

Herrn Burgermeister
die neuernannten Bürgerder
StadtWienum10UhrimGemeinde¬
ratssitzungssaalebeeidigen.
EndlichwirdderBürgermeister
folgendenHerren ,dasDichenfür
mehrals10jährigverdienstvolle
Wirksamkeitals MitglieddesBer¬
zirksschulratesReg.RatJosefGugler
DFranzWiederhoher ,Franz
Comolatsch,D .VinzenzSchmal
AugustHoferAloisHeller ,Der¬
richKlotzberg,JosefVictorin
LeopoldBrannis ,D .Josef
Mattis ,WenzelSchenberger
Anton Karl ,anderSchön¬
hofer ,JosefGrambeckundFranz
Schmidtüberreichen.Endlich

überreicht derBürgermeister
dasDiplomfürmehrals10jährige
verdienstvolleWirksamkeitals
OrtsschulratandieHerrenher¬
dinandklebendervorsitzenden
Carlselbig ,Vorstelle,unddie
HerrenKapetanMiserowsky
D .HermannLöwiJuliusPollak,
hoheJahr .IgnazWasLeopold
Strauß ,undAlexanderFriedmann,
MitgliederdesOrtsschulrates

Leopoldstadt .
AnläßlichderErnennungdesBar¬

germeisterszumGeheimenRathand
heutevormittagsimRathausgroße
Gratulationserstatt .Eserschienenvor¬
coratinderStadtrat ,dieSpitzender
städtischenÄmter ,unterderFührung
desMagistratsdirektoru .Weiskirche
danndie BeamtendesPräsidialburam
unterderFührungdesVorstandes.
BiblendlichzahlreichesonstigePunktio
wäre .DieBeamtenschaftsprachdarnach
beimPräsidentendesAbgeordnetenHauses
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner,u .
gratuliertendiesemzu der ihmge¬
wordenenhohenkausAuszeichnung

5.
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Wiener RathausKornhanden
Fol .24360 .1 .NeuesRathaus .

Herausg.u .verant .Red .R .Bl.
18.Jahrg.Wind,Mittwoch,3 .Dez.1908.

DieFestsitzungdesGemeinderates.
Umein Uhr mittags fandin

fessantedesneuenRathausesdie
FestsitzungdesGemeinderatesanlas¬
lich desRegierungszubiläumsun¬
seresKaiserszahlreicheEinladun¬

genwarendazuergangen .Vorder
großenExtradehieltenFeuerwehrleute
einenfreienRaumabgegrenzt,rechts
davonnehmenzustreicheWiener
angehangen ,in demMeier¬
Sängerverbandangehören,unterder
führungdesVerbandsvorstandesVer¬
ter ,desStellvertretersKleineru.
desSchriftführersfröhlichmitihren
BauernAufstellung .Vereine
hattenje einQuartettentsendet.
LinksvonderErdewarendie
GenossenschaftenmitihrenBauern
unterder LeitungdesObmannes
MärzdesWienerGenossenschaftver¬
bandeserschienen .Überdenganzen
SaalverteiltensichBezirks,Armen¬
u .Ortsschulenteu .andereGemeinde
funktionäre .In demresponierten
RaumnehmenAusstellungdie
BeamtenderStadtWien .Eswaren
unterderFührungdesMagistratsdes Magistratsge¬
direktors St .WeiskirchenSpi¬
ten allersche u .An¬
stalten ,dieDirektorenderstädti¬
schenUnternehmungen,desMagi¬
stratsgren etc .erschienen .Der
Bezirksschulrathattediestellvertretenden
VorsitzendenDr .Mattisu .Regierungs¬
rat Guglermitdenadministra¬
tivenReferentenViktorinu .Artzt
entsendet .Aufder Galeriewaren
zumeistDamenanwesend,darunter

dieSchwesterdesBe .Frl .Hildegard
Burger,dieGattinnendesVizeburger
meister ,desMagistratsdirektorsetc .
WenigeMinutennoch1Uhrerschien

der GemeinderatvonSanteCensuren
geblosenvondemQuartett ,Siegler
erkantenVoranschrittPräsidialver¬
standMagistratsratu .Bibl .
dannerschienenin auchzuge¬
unterVorantrittzweierGaladiener
dieGemeinderate,u .zw .sowohl
derMajorität ,wiederliberalen
Minorität ,während ,dieBezalde¬
mokratenfehlten ,MitdenGe¬
meinderatenerschienenauchdie
Bezirkvorsteher,undBezirksvor¬
steherstellvertretersowie

einigedemGemeinde.auch
rate nicht angehörigeAbgeord¬
nete ,wieR .A .g .rechel
und2 .Ag .Mander.
NacheinerkurzenPauseer¬schienenabermalsunterVoran¬

tritt zweierGaladiener ,
dieSchriftführerdesGemeinde
rates Leitner Obristund
Stangelberger ,danndiedrei
Vizebürgermeisterundendlich
geführtvonSchriftführeru .R.
Rotzberg dalieger¬

Unterlautloser Stillebetref¬
B .H .BürgerdieExtrade,wo
schondie GemeinderateAuf¬
stellunggenommenhatten ,und
hieltfolgendeAnsprache.

Liegt bei .
NeueBürger.DerAusschußfür

dieVerleihungdesHeimats-undBür¬
gerechtesderStadtWiehatinseiner
letztenSitzungnachstehendenHerren
dasBürgerrechtderStadtWienver¬

liehen:
InnereStadtJohannVollbauer,

Berichter .Be¬
LeopoldstadtRudolfPritz ,Ver¬

führer ,AndreasWenzl,Schneidermeister ,
Karl Maii ,Buchbinder ,Franz
Schlierer,MaschinenschlosserFerdinand
Maler ,ist ,Johann
SchneidermeisterJohannHaus¬

ner Schneidermei¬

Bericht
G .Oppenberger.

Landstraße.HeinrichPeter ,Ge¬
schäftsführer,JosefKunst ,Privat¬
beamter,AntonZwey,Anstreicher,
KarlAllinger ,Kaffensieder;
Karla ,Restauratur ,Franz
Stephan,InhabereinerReisehalter¬
Verleihungsanstalt,AntonSchang,
KarlvonGastwirte ,Mathias
Platanek ,Schuhmachermeister,
JosefStich ,Fragner,Moritz
Novater ,Zimmermaler,zuge¬
Hackerschmied ,Raimund
KirschPrivatbeamter ,Johann
Schneider ,Branntweinschänker,
JohannEinreichhof,HolzSohlen,der¬
AntonPischaSchneidermeister
JohannMeyern,Gemischtwarenhändler
RichardVogt,behalterberichtenalter
R .v .Linden

wiederAntonNiesner ,Stein¬
schleichergehilfe ,TobiasReinisch,
Gastwirt ,KarlWiesberg,
Frister ,AntonKowak ,Stadt¬
träger ,WenzelSteystal ,Schuh¬
machermochterMaximilian
Leidendorffarbereibesitzer ,
AdamSchäfer ,Holz ,Kohlenhändler.
RudolfWeiser ,Schriftenmaler.
JohannReichelt,Buchhalter,Franz
Gurth ,PrivatangestellterKarl
Morar,Bucher,JosefSchüler,
Musiklehrer,FranzGottwald,
ParamentenhändlerBerichter¬
statterG .R .Brauer.

5 .



MargarethenFranzSpanke,
SchuhmachermeisterKarlStarke,
Gemischtwarenverschleißer,Heinrich¬
Roth ,dischonent ,KarlMüller,
Bildhauer(Berichterstatter
G .R .Gallmann

Neubau:IgnazSchlatzer,Tischler.
AdolfMayer ,Gummisarenhändler,
GranzBiel ,Müncharmoniker
zeugen ;FranzRainerKommis¬
DanielBock ,Fleischhauu .Josef
Neuner ,Prister ,FlorianRed¬
laczek ,Taschner,JosefHulk,
GeschäftsführerBerichterstatter
G .R .Pichler ) .
JosefstadtKarlPavlik ,zu¬

Schneider,AntonSchäfer,weck¬
führer ,JohannRamoser,Ludwig
Karl ,Geschäftsführer,Josef
kiger ,vierabträger ,Heinrich
Posawad,Dienstmann,Karl
Fried ,Schneidermeister,Anton
Kreen ,Brennmaterialienhänd¬
lerBerichterstatterG.K.Rain
Alsergrund :FranzSatos ,

SchuhmachermeisterMathias
Schmeller,vierhändler ,Franz
Kletter ,Geschäftsführer,Anton
Mirschorsch,Wilderthändler,
StefanAkantis ,Schlosser,
FriedrichKornhofer ,Zeichner,Paul
Pribitzer ,Fleischhauer,Karl
Kunzenbach,Schriftsetzer ,Christian
es ,Schanzler ,RobertSchwetz
Pfarrmesser ,FranzWach¬
Schneidermeister,WilhelmGrieß,
Sekretär ,Wendelinfröhlich,

Messerschmied,Berichterstatter
G .A .Bürbeck.Havorten :AntonJahr
Messerschmied,MartinTritter
Gemischtwarenverschleißer,Thomas
Kanzler ,unmacher ,AntonBu¬
mentritt ,Sattler ,WenzelFrauet,

ter ,KarlButter ,Eisner ,
JosefMasel,Werkmeister,Johann
Brenner,Tischler,VizenKletschka¬
Wäschereibesitzer,RudolfKörner
Materialverwalter,JosefLutz
Lohnfuhrwerksbesitzer ,Johann
ChornischerKellermeister,Vinzenz
Dvorak,Schuhmachermeister,Johann
Freunberger,Gemischtwarenverschleißer
richterstätterG .R .Töck
Simmering Karl Neuer

Kantineur ,LudwigRück¬
WerkmeisterBerichterstatter
G .R .Kurz

Meidling:JosefHeitz ,Klein¬
Fuhrwertsbesitzer ,Franzzeigen
Geschmied,JohannJarek ,Schuh¬
machermeister,HeinrichKasik,
LeopoldPoldau ,Drechsler,Adolf
Pfliegl ,fleischselcherKarlTonek,
od .Kohlenhändler,

Berichterstatter
I .K .Götz.

ietzig :FranzRudolf ,Haus¬
besitzer ,BoleslausWrubel,

Kohlenhändler ,Josef
Skoda ,Werkmeister ,Albert
Weigel,Fleischverschleißer,Mathias
seß ,Schlosser ,LeopoldTag¬
lieber ,fleischhauer,KarlParsche
Goldarbeiter ,KarlKreuzel ,Ge¬
mischtwarenverschleißer,Karl
Beredl,Fleischhauer,alsWalter,
Gemischtwarenverschleißer ,Johann
Pascha,EinspännerEigentümerBericht
erstatterG .R .Röper.

Rudolfsheim :FranzBittet ,
Wagner ,WenzelNowak ,Kupfer¬
schmied ,AdolfPapelt ,Gastwirt
BerichterstatterG .R .Bähler.

Makrieg .JohannRehberger,
Sauerkränkler,JosefNowak,Lohn¬
wagenunternehmer,JosefGnad,
Hausbesitzer.AntonBülling ,Gast¬

wirt,BerichterstatterG.A.Krato¬
Hernals,WilhelmRescha,Plaka¬

tierungsinstitutsin haber ,Alben
Gehrig,fleischselcher(Berichter¬

statter G .R .Ryk¬
Währung :ThomasRechank

FristBerichterstatterG .R.
rechnet ,ReinholdReim ,Binder¬
meister ,KarlSteidl ,Einver¬
eigentümer ,ThomasKonhäuser,
Privater,AloisSchwarz,Schneider¬
meisterBerichterstatterG.R .Branta,

Dubling,JohannMosch,Schwarenver¬
schleißer,JohannTrattner,Tischler
Berta R .Holz

Brigittenan :GranzCantabler
Kleinfuhrwerksbesitzer ,Josef
Kraß ,Hauseigentümer ,hof
Pichler,Kapellmeister,JosefHau¬
burtiusWolf ,Gemischtwarenver¬
schleißer ,KarlSchant ,Inhaber
einerReinigungsanstalt ,Johann
Kosowiczka,GastwirtBericht
erstatterG .R .Strasser

Kordtdorf ,JohannVormünder
Gemitwarenverschleißen,
WenzelSimonet ,fleischhauer ,
JohannZeber ,Bäcker(Bericht¬
erstatterG .R .Joh.



Wiener schon Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.
herausg.u .verant.Red.R .Eigl.
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RededesRamv .Sieger
beiderGeschützung.

Meinesehrgeehrtenerren .
Wirhabenunsheuteversiret,
umdassechzigjährigeRegiere
Jubil .unseresgesiebtenKaisers
in festlicher Weisezubegehen.

IchteileIhnenmit ,dassich
amvergangenenMontagDr .Maj .die
HuldigungadressedesW.c .Rates ,
sowiedie vonihmbeschlosseneGeist¬
medailleinGoldu .diedreiFrage¬
MedailleninGold,Fieberu .Groneüber¬
reichthabe.Sr .Maj.geruhtebeides

gegenzunehmen u .
AnerkennungdeskünstlichesWeiter
u .mitvollerDankbarkeitfürdieauren
dieseGeschenkezumAusdruckgebracht
Liebe,diewirzuunseremKaiserbesitzen
ErhatunseineAntwortgegeben,aufwelche
wieichglaube,derH.G.R .vondenkannundin
ersuchedenH .SchriftdieseAntwort
KaiserszurVerlesungzubringen.

Schrift .G .R .D .Klotzbergverliebt
diebekannteAntwortdesKaisers
diemitstürmischenBeifallaufge¬nommenwürde .
gen :Meinesehrguten

herren glaube ,wir
alle können sein
das Zeugnis ,welches
Majet ,unsergelieb¬
ter Kinder der de¬
dienen ihren
bewegernausgestellt

den ital .
Meinesehrgeehrten

heren .Wieerkein
den Schreiben den

Ausfluß euer an¬
er u .Gnade ,

welche SrMajestät
ter unter unserer
terstadt Wien

in deren Bewoner
stets entgegengetracht

1

eine sehr geehrteHer¬
vor 60 einen wir wie

wirklicheinandereStock¬
nur wenige wonnenwerden
sichandiesesaberviernoch
erinnern konnen ,da
in vier mit den Beinen
u .hat das alte vier
wir den hat zugen
strafen ,wo mansich in
er den vndt dem
deren mußte ,wenn
man nun zum

andern langen wollte
meineer geehrtenHerrn

acta in
wirklich verschwenden .

breite in ih¬an

Innern ver¬
weise in einer Fa¬
ausgebildet ,wie esganz

einernichtgerechtwerdenkann
gen sind

mit rien verengt werden
u .jetzt ist an stelledes
alten WienvomJ .1848
eine neue nichtige Stadt
erstanden ,das Sie vom
J .1888Beifall

MeinesehrgeehrtenHerrn
wohinwir in dieser neue

Stadt unsereSchrieleuten
all sehen wir die
TätigkeitunseresKaisers
überall sehen wir die
Gnade ,in er unsentge¬

ein gewalt hat .gra allein
ein nommen ,länger
während ,als EreinBeweis ,mit welchemVer¬
ständnisu .mitwelcher
gebung die Frage
gelöst worden
was an Stelle der
alten Stadtmauer
gesetzenist .
Wahrhaftig,wennnichtsanderesgesche¬henen ,wirmüßtendankbaren

HerzensimmerdesKaisersgedenken
dereinesolcheScheidederStadtWien¬
gemachthat .

aberabgeschenvondemallem
sehenwirindengroßartigenBau¬
ten ,welchein denentstanden ,als
überall des Entgegenkommenu .
dieGnadeunseresKaiser .Ichwill
keinengeschichtlichenRückblicksen¬
geben ,im LebendesKaiser¬
vielwenigeszuverzeichnen.

Undwahrhaftig ,wirhabenmit
ihmgefühlt,mitihmgetrauert.
Wirhabenunsauchmitihmge¬
freut ,wennfreudigessichereignet
hat ,u .so glaubeich ,könnenwir
sagen:WirhabenmitdemKaiser
gemeint,wirhabenmitdemKaiser
gelecht ,weilwirmit ihmeinereisbar
familie bilden ,unter u .
untrennbarseialleZeiten(Seb.

Beifall helich
zumSchlussemeinerAnspracheim

Sr .MajestätfolgendeWortegerichtet
Wirerkennenin unseremgeliebten
KaisereinengutenaltenVater¬
u .wie Kindernahe wirihm
u .wir wünschenihn denWie¬
nerischenWunsch:Glück ,Gesund¬
heit ,langesLeben .Werallewir
schen,Gotterhalte,Gottbeschützt
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unserengutenKaiser ,wiralle
wünschen ,Gott segne ,unseren
Kaiseru .dasganzeKaiserhaus¬
Aber wennich die jetzigen Er¬
eignisse vor Augenhalte ,füg¬
ich nochbei :Gottvernichtalle
feindeunsersReisers(Nimischer
Beifall ,alle Feindeunserer
VaterlandesneuerlicherBeifall

IchschließemitdemGelöbnis.
Wienwird feststehen u .treu u .
an mantenimmerhaltenzum
Kaiseru .mirWienerwerden
stils ausrufen :Se .Majestät
derKaiser ,er lebehoch!

DieVersammlungstimmtebezei¬
sort in eindreischeshochein¬
mit welchemsich dieCausaren¬
klangemischten .DerSengebur¬
unterLeitungseinesChrister,
Prof .HansWagnerintoniert
dieVollspure,dievonallen
Gestheilenmitgesungenwerde.

beiSchluß
derselbenertönenstürmische

auf
Bürgermeister :

MeinesehrgeehrtenHerren
Die WienerGewerbe- Genossen¬
schaftenaber uns die ihredes

die am heutigen Tage
gegeben ,sie bekundendamit
in öffentlicherWeise ,daßauch

sie vonLiebeu .Treuezu
unserm Kaiser erfüllt sind .

ErneuerterBeifall,u .siehaben
anmichdieBittegerichtet ,ich
mögevonhier auseinTelegramm
in welchemsie ihrenGefühlen
Ausdruckgeben ,ankeine
Majestät ,richtenErneuerterBeifall
ersuchedenHerrnSchriftführer
Dr .KlotzbergdiesesTelegramm
zur Verlesungzubringen .

Schrift .Gemeineratde
Kolbergliest .

an Seine k .u .k .Apo¬
lische Majestät ,Kaiser
Franz Josef Schönbrunn ,

Die im Wiener Ka¬
hause anläßlich derfest¬
sitzung desGemeinde¬
rates verammelten
me ,anschaften ver¬
gen sich in ehrerbietig¬
sten Ausdruckunan¬
delbarer ein und
innigster Liebe zuder
geheiligten Person
erer k .u .k .Apocal¬
schen Mantut ,und
unerweisen zuver¬
Majestät die ehreres
vollsten GlückundSegen
wünschezumAlter ersten

Regierungszubiläum .
Gott schungunderhalten
für k .u .k .Apostolisch

Majestät .
der Obmann ,des

Verbandes der Wiener
Gewerbegenossenschaften

Lebhafter Beifall .
Bürgermeister .Icher¬

kläre hin die Sitzung
fürgeschlossen

SchlußderSitzung
1 Uhr 25Minuten
nachmittags

dieRingstraßeist dasWerk
desKaisers ,unddieRingstraße
bleibt einederschönstenStra¬
ßen ,ja ichwagezubehaupten,
dieschönstenStraßederganzen
Welt Beifall aber ,meine

Herren .sehrgeehren ,in derStadtvom
Jahre1848warenauchnochan¬
derhöchstbedenklicheZustände.
IcherwähnedasTrinkwasser
ich erwähnedie altenKörbrü¬

nen ;ich erwähne ,das
waswirklichenElend

mit demTrinkasser¬
WennSie sich nocherinnern
können ,so hat diesogenannte
Butten ,ichwillmichnicht
rienerisch ausdrückenein
großeRollegespielt .Esist
andersgeworden .Eineneue
HochzuellenWasserleitungist
erstanden ,sie isterstanden
wiederdurchdieGnade
SeinerMajestät,derdenKaiser¬
brunnen der Stadt Wien¬
zumGeschenkgemachthat .

Beifall



WienerRathausKorrespondenz .Fol .21360.NeuesRathaus .
herausg.u .verantw.Red.R .E.
18 .Jahr ,Wien,Donnerstag,3 .Dez .18.

Wiener Stadtrat

Sitzungvom3 .Dezember1908
VorsitzenderH .B .HierCammer.

3 .Straße beantragt diebegin¬
einesRohestrungesderHochzuellenlei¬
lungin derPappenheimgassezwischen
Korneuburgerstraßeu .Jägerstraße
im20 .BezirkmitdemErfordernissevon
4500Kronen .Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirddenTotengrübergehilfen,in
WienerZentralfriedhoffürjedenNacht¬
dienst eine Entlohnungvon
2 Kronengewährt .

M.hofbeantragtdieGenehmigung
desAbschlusseseinesneuenÜberein¬
kommenmit der k .k .Staatsverwal¬
lungbetreffenddieBenützungdes
öffentlichenGutesderGemeindeWien¬
sowiederstädtischenu .derunter¬
derVerwaltungderGemeindeste¬
hendenLiegenschaftenzumZweckder

HerstellungstarrischeAnlagen.An¬
M .Hörmannbeantragtdie

sie
bei No .

HauptstraßegegenüberderViehmarkt
gasseu .ErsatzdieserBrunnendurch
trostfreie Viktorieren .Aug .

NacheinemBerichtdesHolz¬
dieAbteilungderLiegenschaft19 .Bezirk
UnterDöbling . Z.88Hohenauere ,
Rudolfinergasseauf2 Baustellenu .
derLiegenschaftNußdorf( Z .197
Heiligenstädterstrafeauf2Baustellen
u .einenGrundesbewilligt.

NacheinemBerichtdesM.Hof¬
wirddieHerstellungvonAblutsammel¬
kantenauf demDachbodender
Schutz gra Jubiläums

strafemitdemErfordernissevon2812
genehmigt.

v .B .v .Neumayerbeantragt ,zu
BesorgungderArmenbehandlungund
RosenbeschauimStandedesStadtphysi-¬
Rates3städtischeAngestellenzu
systemisieren ,u .sie an einendem
3 .u .einendem10 .Bezirkzuzuwei¬
sen .Aug .

feierlichkeitenimRathause.
cheVertretungdesBürgermeisters
derdurchdieparlamentarischen
Verhandlungenverhindertwar
nahmheute ,vormittagsu .B .F.
NeumayerdieÜberreichungwe¬
ReisevonAuszeichnungenvor¬
diesenfeierlichkeitenwohnten
beideGemeinderateThorner
Bannis ,Josef Grünbeck ,
bastianGrünbeck,Gottbauer
allmann ,Hermannhöckbe¬
binder ,u .Klotzberg,Leitner,
genberger ,Pacher ,Philisa¬
weg ,SehligeWindberger,ferner die MagageAchgel
Pohl ,dieMag.HätteVictorin
Artzt ,amSatzvnndwill ,bey
den Jos .Schwal¬zuerstüberreichteV.E .E.
Neumayerdassichfürmehr
als10jährigeverdienstvolleWirk¬
samkeitals Mitglieddesk .k .
BezirkshulratesderHerrnRegie¬
rina Josef Güter ,Franz
Wiedenhofer,FranzHomolatsch
Die Schamel ,AugustHafer
Aloisfeiner,u .HinrichKlotzberg,
JosefVictorii ,LeopoldFrauß,
Josef Mattis KanzelPfen¬
berger ,AntonKanal ,Bänder
Schönhofer,JosefGrünbeck
FranzSchmidtmiteinerAn¬
spräche .DaraufdieReg .Rat

GuglerundS .R .Oppenberger.
Danachüberreichtenv .B.

Neumayerdas Fichtenher¬
mehrals 10jährige ,verdienst¬
volle Wirksamkeit ,alsOrtschul¬
rat den HerrenFerdinand
Klebender ,Vorsitzenden ,Karl
selbig ,vorsitzendenStellvertreter
unddenHerrenKapetanMirow¬
D .HermannLöwe ,Julius
Polla ,JosefHahn ,zwei,
LeopoldStraußundAlexander
FriedmannMitgliederdesOrts
SchulratesfürdieLeopoldstadt.AufdieAnsprachedesv .B.
NeumayerdanktederVorsitzen¬

de Kleider ,indemer
darüberseinerBefriedigung
besonderenAusdrücket ,daßwenigstensdie Gemeindeder
InstitutionderOrtscheträte
ihreAufmerksamkeitzuwendet,
indemsiedieTätigkeitderselben
in derWeiseanerkannt.

Besondersfeierlichgestaltete
sichdieÜberreichungder

großengoldenenSalvatorMe¬
daille an denRingvereinder
GesellschaftderMusikfreundein
Wien.Außerdenbereitsgenannten
Gemeindefunktionärenhättensich
hiernocheingefunden,vonseitendesSingvereinesVorstand-Stelle.
Hofmann,dieHerrenR.Thielmann
Schulz,Reinhartv .ZagoryWalteru .Kraus ,derPräsident
des OrchestervereinesW.

edl ,Sekretär
vonMännergesangvereinVor¬
standBrückundSchriftführer
Klaus ,vomSchubertbunddie
HerrnPhil .Göttels ,vom
WienerLängerbundVorstand
sanischundVorstandsmitglied
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DolenVorstandProchvom
denGesangvereinderöster¬
Eisenbahnbeamtenundzahlreiche

samen .

V.B.G.Neumayerhieltanden
VereineinelängereAnsprache.
in welcherer dessenausgezeich¬
nete Wirksamkeitauf denGebiete
desWienermusikalischenLebens
unddesHumanitärenWirkensinberedtenWortengedachteund
insbesondersandievielenkünf¬

rischenTriumpheerinnerte ,
diederVereinseitseinesBe¬
standesgefeiert.

Namensdes Vereinesdann
inherzlichenWortendieHerren
HofmannundR .v .Zah¬

InGegenwartzahlreicheVertreterdes
14 .BezirkesüberreichtedannVigebürger
meister D .NeumayerdemObmanndes
Ortsschulratesfürden14 .BezirkGottfried
Sie ,diegoldeneSenatorMedaille.Nach
demNeumayerhieltenAnsprachen
BezirksschulinspektorSchuldatSchomel
M .Brauns ,namensdesschul¬

Obmann Schmidt ,
namensdes Bezirkesu .desAn¬

es ,nach
und der Lehrers ,Direk¬
Pischingu .namensderstädtischen
RaubensorteDr .Scholz.

Darnachüberreichte .Neumayer
mit eine herzlichen Anse¬
den Curator Medaille demFabri¬
kantenAugustist inGegenwart
zahlreicherVertreterdesBezirkesHernals
FabrikantRahthatsichbesondereVer¬
Diensteerworben ,durchseinaußerordent¬
lichwohlseligesWirken.NachderDankes
ansprachedesAusgezeichnetensprachen
nochBezirksvorsteherkretschek,R.
LandtagsabgeordneterLeiter ,u .namens
derfreiwilligenFeuermehrhermals

derenExerziermeisterPolizer¬
InGegenwartzahlreicherOrdens,

schwestern,desQuaedicatderKapuziner
a des ObmannJungfer des
ArmeninstitutesLeopolstadt,u .des
ReferentenMagistratsrates,D .Dont
überreichtezumSchlußS .Neumayer,der
VorsteherndesstädtischenGrundarmen,
hauses stadt er¬
siaLeiter ,dieihrverliehenegoldene

Medaille .
AußerdemnahmimLaufedes

Vormittagsu .B .B .Neumayer,die
Beeidigungvon63neuenBürgern

vor ,wobei
dieEidesformelverlas .InseinerAnspra¬
erörtertev .B .B .NeumayerdenInhalt
desEides,u .betonte,insbesonderejenen
sass ,welcheraufdieErhaltungdes
deutschenCharaktersderStadtWienab¬
zielt ,hiebeieinesS .Neumayerauf
dietraurigenKonsequenzendesSprache
streites ,umsie derzeitinunserer
SchwesterstadtPragzuTagetreten.
betonte ,es müssedafürgesorgtwer¬
den ,daßes in Wien ,niemalszu
einemSprachenstreitkommt.

2 .Neumayernahmheutevormit¬
lagsauchdieAngelobungeinerReihe
von Armensalenvor ,wobei inVer¬
tretungdes erkranktenArmen¬
rendenObermagistententesAscherge¬
derMagistratssekretärPaulunter¬

reuerte .
adJubiläum
VigebürgermeisterHiersammer¬

hatvondemKammervorsteherdesErz¬
HerzogsThronfolgerBaronRummers,
kirch ,nachfolgendeGlückwunschdepesche
erhalten:Se .k .u .k .HoheitderDurch¬
lauchtigsteHerrErzherzogFranzProdi¬
nandbeauftragenmich,EuerHochwohl,
geborenHoseineherzlichstenGlückwünsche

zuübermitteln

derWienerlängerverband
dergesternin WienerRathause
beiderFestsitzungdesGemeinder
rais unter der Leitungdes
Prof .HansWagnermitwirkte,
hat namensder ihmange¬
hörendenWienerMännergefang¬
vereinegesterneineHuldigungs¬
ehescheandenKaiserabgesendet.
Kaiser-Jubiläumsfest.Fürdas
derjubiläumsfestin derKa¬
benbeschäftigungsanstaltBreitenfeld
aufdemUchlatzegabes gesternam
1 .DezemberdochhalteFreude .Ein
hoherStaatswürdenträgerhattedieser
TagedieAnstaltbesuchtundfür
diearmenKnabeneinennamhaften
BetragzurVerabreichungvon100
PortionenBratensammtBeilage
erlegt .BeidemgestrigenGeste
indepariertenAnhaltssaalehielt
Anstaltsobmannk .k .Reh .Rat
LudwigRichmanndieAnsprache
in welcherer desKaiserbauer
sowiedesEngels,derdasFester¬
möglichte,gedachte.Dasschönefest ,

dasin denKinderherzenzeit¬
lebensinErinnerungbleibendürfte,
schloßmit der Volksymmeund
einemdreifachenHachaufKaiser
undBaron .

In denWärmestubenwurdeder
Zubeltagdes Kaisersebenfalls
undzwarin derWeisegefeiert
daßdenBesuchernderWärme¬
stubendieihnenverabreichteNach¬
rungaufgebessertwurde .Sieer¬
hielten zu der Sucheunddem
BroteineFleischscheiseunddie
KindernochdazuBackwerk

Subventionen.DerStadtrathatmich
einemBerichtdesM.GrabeanSuben¬

tionen verliehen :demVerinzum



Schutzdesösterr .WeinbauesinKreis
200r ,derösterr.Fischereigesellschaft
100M,demWeinbauereininSievering
600 ,demZentralvereinfürBienen.
zucht ,inÖsterreich500k ,demWein¬
baureremGrinzing1600 ,demWein¬
BaurendesBezirkeshernals800,
demlandwirtschaftlichenKasinoinheile.
genstadt ,200M,demDienerVierschütz¬

verein ,2500 .—AnfreiwilligeFeier¬
mehrenwurdennachstehendeSubven¬
tionsbeträgeangewiesen.Kaisermühlen
200k ,Schiffmühlen-Brieu,100 ,Ru¬
dolfshagel ,500 ,Kaiser-Obersdorf
150 ,Gaudendorf150 ,Hetzendorf
150f Breitense,300Rt ,Hütteldorf200M
Hietzing200 ,Neukirchenfeld400M,
Dornbuch200f ,Neusis100M,Währung
150 ,Gersthof150 ,heiligenstadt300M,
UnterTöbling150 ,Ober-Döbling
750r .UnterSiegering100r ,Ober¬
Sienerin100Florisdorf 200M,
Donaufeld100r ,Hirschselten100R.
zusammen4750k .

DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesS .R.Tomolanachstehen
denGenossenschaftenBeträgevon

zusammen26150alsSubvention
pro1908.fürsächlicheFortbildungs¬
schulenbewilligt :Anstreicherund
Lavierer400r ,Buchbinderund
LedergalanteriewarenErzeugen¬
1000,Buchdrucker&amp;Schriftgießer
1000r ,Drechsler2000fürdie
Schulein Mariähltund1000x
fürdieSchuleinStakrieg,Fleisch¬
hauerFleischselcher1000R.
Eifer ,Rateur etc .400Gäste
wirte Kaffensieder2000x
Glaser600 ,Gürtler ,Bronze¬
warenerzeuger etc .2000R
Hoteliers1000,KammerFächer,
macher400 . ,Klavier.&amp;Orgel¬
bauer400 . ,Kleidermacher1000

Korblechter400r ,KupferschmiedeGüteundColen,damitsiefrag,u.nützliche
400R ,Lithographen,SeinKupfer¬Menschenwerden,dannwirdauchGottedrucker800,LohnfuhrwerksbesitzerSegenaufihnenruhen.ZumSchlussegedachte500Modistinnen&amp;Modisten600. ObmannBachmannderKaiser,alsderliebevollen¬
Aptiker400. ,Schlosser1000R.Schuh¬Schirmherrnderkeinenu.schloßmitdemWunsche:macher800R.Schanzler400r ,Nachzie¬Gotterhalte,GottbeschützeunserenKaiser(Leb¬rer1200. ,Tischler1000. ,Wasche¬hafterBeifall.NachdemPfarrerPreyerdiewarenerzeuger800r ,Weber, WeisederFahnevorgenommenhatte,hielterWirkerPosamentierer600, andieKleineneineherzlicheAnspra¬Zimmer&amp;Decorationsmalermehrwurdedieandemschwerzu1000 ,Zuckerbäcker800 ,Ver¬die Frau über¬bandösterr .RauchfangkehrerGe¬gebenwordenwar,sangendieKinderein

nossenschaften150 ,KleidermacherFestlied,woraufdiekeineAnnaLangein500 ,saureetc .fürdieGehilfen¬Lied an ,die Wieeinsachliche100Uhrmacher500. andieFahnenpatinu .FranzMurkirchner
ergreifendesBankgerichtandenCura¬Fahnenweiseim1 .MarialiterKindergarten

BachmanninherzigerWeisezumVortragebe¬InfestlichgeschmücktenKunstderstädt .e .Kaiser¬
Volksschule,I .Gragage,fandheutediefeierlichenischeZusammenwirken,inKindegartenWeisedervomObmannamNachmannge¬hervoru .feiertedieVerdienstdenObmannesstiftetenJahrefürden7 .MariaHilferKinderar¬

Bachmann.AusstellvertreterWeinranktenstatt .ZurFeierhattensicheingefunden:die danktedemObmanneBachmannfürdieSpe¬GemeinderteGlöl,LaubekundSchlechter, dungderprachtvollenJahre,welcheeinerK .Reber ,Bach , glücklichen,gesundenJugend,voranleuchtenObmannstellvertreterWeinrankmitseiner
möge .AmBachmanndanktefürdiele ,welche Fa¬ ehrendenWorteu .gedachtenochmalsdesgierenundeinschönenFahnenbandspendete, Kaiser ,woraufdieVolksseinegesungenVorstandsmitgliedTheoderWurm,Bezirks¬wurde.NachdemderObmanndenKinderwärt¬ratWeiß,deradministrativeLeiterderKin¬
nerinnenfürihreMüheu .denFestgästenderGartenKontrollerHansKlasse,derda¬fürihrerscheinengedankthatte,schloßergogischeLeiterLehrerMichaelzugl,dieVor¬ummiteinemHochaufdenBürgermeistersitzendederchristlichenFrauenbundenFrauu .denbestenWünschenfürdessenGesundheitAvanowitzmitmehrerenMitgliedern, dieschöneFeier.dieLeiterindesKindergartensfrl .Pauli

stilleru .a .m.ObmannBachmannhielteine adVereinsversalen,morgenfreitag.
Ansprache,indererdenPfarrersprecherfürdie OsterreichischerIngenieur-u .Archite¬
WeisederFahne,u.derFahnenpatieFrauMathildelennerein;Prof .Dr .HeinrichPaweckeinrankfür dasLohnnebendanktund überGewinnungdesRadiumshervorhob,daßderKindergarteneineschlichte
Federbegeht,umdenliebenkleineneine

Ernennungen .DerStadtrathatnachFreudezumachen.Diekeinenwerdeneine einemBerichtdesV .B .d .NeumayerFreudehaben,wennsiesichumeineFahne, imNatusderStadtbuchhaltungJosefscharenkönnen,diedasSymbolderFriedensRiederzumRechnungsoffizial,Hein¬undderVerträglichkeitist .DieJahrenmögerichSukovazumRechnungsassistenten,denKindernvoranleuchtenaufdemWegezum
beimstädtischenGartenpersonalKarl

Im Jahr be¬
zugelasseu .AloChristofzum
GärtnerdritterBezugsklasse,in
städtischen SenauJohann
Heinzu .JosefJungmannzuSen.

Adolfs zu
graphen,ernannt .NacheinemBericht
desSpeierwurdederlegische
Adjunktderst .Sonstenihnenfrist
hellerzutechnischenRevidenten,
nacheineBerichtdesM.HoffAnton

Lehne zum neben er¬
Klasse ,LudwigwaldzumRech¬
nungsbeamtendie Klassebe¬
städtischenElektrizitätswerkennt.

Pensionierung.DerVndtratgut
ich einen Bericht deshohe
AnsuchendesMagistratsoberkomissärs

des Ka¬
torsAdolfSchulz ,desNeueramts¬

Ge¬
tionsamts-OffizielsFranzNowak
u .derstädtischenRatsdienerGusten
hönigschmidundKerlherum
Versetzungin denbleibendenRuhe.
standfolgegegeben.

ErledigteärztlicheStelle
imStatusder ÄrztederWier

Humanitätsanstaltengelangt
dieStelleeinesSekundarzter
II .ClassezurBesetzungGesuche
sindbisspätestensDienstagden
29.Dezember. J.imEinreichungsproto¬
kollederMag.AbtimVersorgungs¬
heiminLainzzuüberreichen.
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Wiener Rathanresponden
Fol .21360 .benesRathaus

Herausg.u .verant .Redakteuret
Jahrg.Wien,Donnerstag3 .Dezember1908.ab.

DasBudgetder GemeindeWien.
In derheutenachmittagsunterdemZorer Kind

VorsitzederH .B .Hiersammerabgehal¬
tenenSitzungdesStadtrateswurde
zuerstderRechnungsabschlußfürdas
Jahr1907vonM.habevorgelegt.
NacheinemeingehendenBerichtdes
Referentenentspannsicheinelängere
Debatte ,in welcherdieM.Schreiner
OppenbergerGambeck,Messenu .
Knolldas Wortergriffen .Die
AntragedesReferentenwerdenan¬
genommen.Dieselbenlauten :

DerRechnungsabschlußüberdie
hinnahmenu .AusgabenderGemeinde
Wien,sowiedieRechnungsabschüsse
desBürgerspitalfond,desBürgerlau¬
fond ,dasallgemeinenVersorgungs¬
handdesJohansspital-Stiftungen,
hards,derGroßarmenhaus-Sistungs¬
sansdesKaiserinElisabethKinder
Hospitalsin BadFall derWiener
deprehensionsas,des255Millionen
KronenInvestitions-Anlehensausden
Jahr 1902unddesstädtischenLager
hausesfür dasJahr1907werden

genehmigt .
zurBedeckungderbeidenei¬

genenGelderder Gemeindeer¬
wachsenen,formellunbedecktenWehr¬
ausgebenvon637 . 785 ,sowieder
formellunbedecktenMehrausgaben
desBürgerspitalfondsvon1866.
desBürgerlachendvon2482u .des
KaiserElisabethKindersospitals
in Badfall von 7989werden
dieerforderlichenErgänzungskredit
bewilligt.

DieKapitalisierungderverfüg¬
barenKassarestedesJohannesspitalu.
derGroßarmenhaus-Sistungensonds

wirdgenehmigt.
Eswurdedannsofort indie

BeratungdesHauptvoranschlages
für das Jahreeingegangen

dieEinnahmepostBeiträgeder
KommissionfürVerkehrsanlageninWie¬
zudenKostenderZentralverwaltung

anläßlichdesBauesderErhebungu .
desBetriebesderSammelkanntebe¬
derseits des Dankanalswird
von1940auf 2040erhöht .

DieAusgabepostZinsefürAmts¬
Lokalitäten,wirdvon1940auf3180
erhöht.

dieAusgabeistReparatur,Nach¬
schaftungu .Veranschaffungvon
Möbelnu .Einrichtungsgegenstanden
fürdieAmtslokalitätenimneuen
Rathaus ,wirdvon30000auf20000
herabgesetzteAntragGrünback).

Beider AusgebegastWegensta¬
genKommissionsgebühren ,etstellt
M.SchneiderdenAntrag,diesePost
fürstädtischeBeamteu .städtischePunk¬
tioniszutrennen .M.Braunisunter¬
stütztdieseAntrag.Eswirdbeschlossen,
denMagistratzubeauftragen,fürdie
nächstjährigePräliminierungdiese
Scheidungvorzunehmen .

dieAusgeberstInstandhaltung
u .Aufbewahrungder Gala ,und
Dienstwegen,wirdinfolgederAuto¬
mobilbetriebesvonderletzterenvon
4630auf19630erhöht,

herdie Anschaffungvon2Auto
mobilenfür dasGemeinderatspra¬
sidiumwerden40000k neueingestellt.

dieAusgabeistErziehungsbeiträge
wirdvon34810auf 40810ferhohl

dieAusgabeist ,Erhaltungder
KaiserFranzJosefLandwerkern
am13 .Bezirk ,wird nachdemAn¬
trag desReferentenvon14700auf
21150erhöht .

dieAusgabentenAufsichtsren

ist Mehremisierungen
von 33250an 36880erhöht .

er der vonAuslagenfürde¬
GutRobenzl,wünscht,v .B .S .Porzer
einenMagistratsberichtüberdenkurz
licherfolgtenBrandinderRestaura
tion imKrankenwaldt.DerMagi¬
stratwirdbeauftragt,diesenBericht
zuerstatten .

EswirdhieraufdasSchulbau¬
Priminerberaten .

M.Gottbauerbeantragt,die
instellungvon100000f alserste
Bautefür eineneueSchuleander
Spittelauerlände.(Abgelehnt. )

M .Braun ,beantragtdenMa¬
gistrataufzufordern,rechtzeitigfür
die Erwerbungeinesgeeigneten
Schulbauplatzesim11 .Bezirkvorzu¬
sorgen .Aug .

M.Braunisbeantragtdie
Einstellungvon100000f alserste
RatefüreinenneuenSchulbenim
14 .Bezirke.Eswirdbeschlossen,denMag¬
strat zubeitragen ,rechtzeitigfürdie
ErwerbungeinesgeeignetenSchul¬
Bauplatzesvorzusorgen.

diePostAufsetzungeinesStock¬
werkesauf dasSchulhausinder
Hammerschmidtgasse ,wirdvon7000
auf115000aufGrunddesbereits
vorliegendenProjektserhöht.

M.Rissawegbeantragt,inBetref
desBaues ,einerDoppelvolksschule
in derGegenddesaltenLandgutes
denMagistratzu beauftragen ,die
eingeleitetenVerhandlungenmit
demStadterweiterungsfondzube¬
schleunigen .( Aug.

M.Schreinerbeantragt ,denMa¬
gistratzubeauftragen,rechtzeitig
fürdieErwerbungeinesgeeigneten
SchulbauplatzesimoberenTeildes
15 .BezirkesüberderRechttbahnvorzu¬

sorgen .

DiePostNeubaueinesKinderger¬
tensim12 .BezirkDorfelgassewird
überAntragdesM.Buschvon110000
auf25000fl erhöht,dadasDetail¬
projektbereitsvomGemeinderatge¬
nehmigtwurde .DerMagistratwird
jedochbeträgt,beiderBaudurchsich
rungmöglichstErscherungeneintreten
zulassen.

BeiderPostZuschußandiestädt¬891
StellwagenVernehmungbeschrichtRam¬
denangeseztenBetragvon443400f
u .betont ,daßdieserBetragnurmo¬
solangealsBetriebsabganganzu¬
sehenist ,alsnichtneueLinieneröff¬netwerden.DannwurdedieserBetrag
nichtauseichen.

dePost,Erwerbungu .Ausgestal¬
lungderstädt .Stellwagenunterneh¬
mung ,wirdvon1,917800auf
1714 .800ermäßigt

DieAusgabepost ,Automobilbetrieb
derstädt .Sachewahrwirdvon17690
auf 94810 ,die Ausgabest .Neuen¬
schaffungvonLöschgeraten,von137000
auf147000l .erhöht.

MitGruppe,Sicherheitswesen
wirddie Beratungabgebrochen .

zurFestbeleuchtung.ÜberWunschdes
Bürgermeisterswurdenheute ,alsder¬
KaisernachmittagsausderHofburgnach
Schönbrunnzurückfuhr,dieHauptbeleuch¬
lungsobjektederstädt .Straßenbahnen
u .zw .desVerwaltungsgebäudeinder
Wahlgasse,dieWorthalteninderBaben
burgerstraße,nächstderMariehilfertine

u .nächstdemBahnhof,Rudolfsheim
fernerdieserBahnhofu .derdortauf¬
gestellte ,Dreier-Wegenzugnochmals
illumiert .DerKaiser ,demhievon
woherinTeilunggemachtwordenwar¬



WienerRathausRespon¬
Fol .21 .52.HansRathaus .

herausg.Darant.Red .R .Eigl.
15jähr .Wien,Freitag,4 .Dezember1908

HauptvorschlagfürdasJahr1909.
denStadtrat wurdeheuteder

BeratungüberdenHauptvorschlag
fürdasJahr1909fortgesetzt.AlsRitter
fungiert,R.habe,alsVorsitzende
fungiertenv .B .D .Neumayer
undD .Porger .

InderGruppe.öffentlicheArbeiten
wird das Senatur PeterPrae¬
liminareerledigt .

M .Schneiderwünscht ,daßbei
derBeschütterungderStraßenmehr
aufdasharteSchottermaterialRücksich¬
genommenwerde ,wiebisherBeiderAusgabeistEinlösungvor¬
GrundparzellenzuStraßenverbreiter.
beiHäuserumbauten ,wenig
Braumeist,daßbeidieserPost
genommenwerdeaufdieEin¬
derHäusernseizwischenderMarie
ferstraßeu .derSchwedergasse

BeiderPost ,Straßensauberung
do¬

gungdesAntragesaufÜbernahme
derStraßensauberungdes2 .Bezirkes
in eigeneRegie.

BeiderPost ,Straßenbeschritzung
beantragtM .hormann,daßfür
denZentralfriedhofWasserausdem
WienerNeustädterkanntundnicht
von der Tonnennungentnommen
werde ,ebensofürdieBeschritzungder
sendes11 .Bezirke .DerMagi¬
vortwirdbeauftragt,hierüberehestens
zuberichten

die ErhaltungderBacken
über demWienflußund Wegwird von 12000auf

24200f ,diePostErhaltungder
nen über den Lokal u .des
es an der Norder¬

reguliertenDomstromvon
27000auf51000flerhöht.

M.Schneiderbeantragtbetreff
erstellungeinesGeschlagesüberdie
VordienstbahnimZugederWollen.
seinstraßeam20 .Bezirkmichzu¬
schenbrücken,denMagistratzur
VorlageeinesBerichtesbezw.Pro¬
jedeszubeauftragen .Aug.

die vonBebauungeinesGesaget
denvorsteher

dann wird von 500
900 rt .zuderAusgabenfürGartenan¬
tagen u .Aber wennein¬
gesetzt30000MfüreinGutman¬
lage in der Obridonnerste¬
bereitsderAufgelaubmit¬

ses für einRaumpfangung
sich durchenrechtvonden

HansFriedhofstrate .dieGasbeleu¬
gestellte

da
höht .

Bei der Postöffentlich
belangung war derKer¬
heraufdiePreisungdesBetra¬
chesvon8600dieelektrische
Belaufungderausstraßehaupt¬
strafe ,trungendeckenstraße,
Franzengern ,Pragerstraße

Ratzkostet .
S .R .Hörmannantragtdie
BelassungdieserPost ,der
letztere Antragwirdangenommen

DieAusgabegehtderS .Hoch¬
quellenleitung wird ,von
173000auf 16,963000x
abgesetzt .K .R .sowünscht,

rechtzeitigVorsorgezutreffen
der tretung des

derHochverleitungsofort
der Bezirk
geleitet werdenkann

BeiderBrüchteIII ,Markt¬
Achprovisionierungswesen
wünscht.K .R .SchneiderdieEr¬
rietung eines Marktesfürden
30 .BezirkaufdemPlatzenächst
derBrigittaKirche.

S .R .Braunwünscht,schleu¬
nigstVorsorgezutreffenfür
einen neuen Markt in de¬
zirke ,dader jetzigeMarkam

nen werden soll .
S .R .Raubesist die

ten Zuständein derMarkt¬
alle in derengasse
derPost ,ungdesGebäudesder

Geleitete mir
von500an ,diePost
ErhaltungdesGebäudesderLei¬warnthaltimBezirkvon3000

auf23000flerhöht .
Oppenbergerwünschtder¬

richtungeinesMarktesaufdem
Herzogl .

Braun die¬
größerungdesMarktesim14 .Dez.

Ministe¬
damitdieGruppeerledigt.

dieAnkunftdesschwedischenKönigspaaris.
dieGemeindevertretungderStadtWien¬

wirddasschwedischeKönigspaarbeiseinem
morgigenEinzugin dieHofburgbeim
äußerenBürgererwartenundbegrüßen,
derfür die MitgliederderGemein¬
devertretungTribenenaufgestellt.DieZu¬
minationsbeutendes äußerenBurg¬
toreswerdenzurDeporationverwendet.
inAnsprachedesBürgermeistersistnicht

vorgesehen.

VereinsverungmorgenSamstag.
OsterrechischerInquien ,undAr¬

5
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hauptvoranschlagfür dasJahr1909.
BeiBeratungderGrosp .VIII .Ja¬

nitätswesen ,regteM .Rissaweg
an ,auf die PflügungvonBäumen
in derQuellengasseim10 .Bezirk
veranschlagteKosten20000Rtzuver¬
zehlen ,jedochfürdieErbauungeines
Dampf ,WannenBrauseu .Schwimm¬
badesim10 .BezirkBuchengasse
wenigstens50000rt sicherzustellen .De¬
Referenterklärt ,daß imnächsten
JahrdiesemWunschRechnunggetra¬
gen werdenwird .

M.StraßeregtdieErrichtung
eines Strombades ,um20 .Bezirkin
der Näheder Brigittarckean¬

der Referentstellt denAntrag:
derMagistratwirdbeauftragt ,über¬
eineRegulierungderBadenreise
in den stadt .Volksbadern ,inder
Weisezuberichten ,daßhiedurchwenig¬

stens die BetriebskostenderBäder¬
gedeckt werden .Aug .

Oppenbergerwünscht ,daßfür
dieErweiterungdesBodenschause
einhöhererBetrageingestelltwerde.

In der GruppI .Armenwesen
wirddie Postfür dieErweiterungsbar
ten imKinderhospizSulzbachbei
Ischlvon3000auf20000erhöht.

In der GruppeKultusan ,
gelegenheiten ,wirddieAusgabepost
AbgangebeidenKirchenpräliminarien
derstädtischenPatronatsprochenu .ver¬
schiedenekirchlicheBezugevon12960
auf19200M,diePostAuslagenfür
sonstigeKirchenfeierlichkeitenvon10290
auf 11090erhöht ,

InderGruppe.Unterricht,bean¬
tragtderReferentbeidermit464 .280

veranschlagtenPostfürdieReinigung
derSchullokalitäten50000fürdas
Ausreibender FußbodenvordemIm¬
prägnierenzustreichen .W.Apenberger
sprichtsichgegendiereichungaus .Die
Streichungwirdangenommen .

M .Schneiderwegtan ,aufdem
Sachsenplatzim20 .BezirkeinenBeystanz
tenTugendspielplatzzuerrichten.

BeiBeratungder Gruppevon
scriptions -u .Militärangelegenheiten
wirdnacheinemAntragdes M .Rain¬
einBetragvon8000fl .fürdieRamben
hörteeingestellt.

Bei Beratungder Gruppeu .Ver¬
schiedenes ,beantragt u .amfür
dieErrichtungdesHauperlingdenk¬
malsin S .Bezirk20000R .einzustel¬
len .Eswerden10000eingestellt.

M.Schneiderbeantragt,alsRecht¬
zahlungfürdasDeutschmeisterMonument,
13000R .einzustellen .Aug.

M .Kollegt an den Magistratzu
beauftragen,VorschlägewegenAufstel¬
lungöffentlicherUhrenzuerstatten.

M.BraunwünschtdieEinstellung
einesBetragesfür eineUhraufder
SimmeringerPfarkirche.

DiePosteErhaltungderöffentlichen
Uhrenwirdvon36340auf37590er¬

höht.
als SuberationandenLandesverband

fürFremdenverkehrinBöhmenwerden
900Mneueingestellt.

DiePostherausgabeeinesVerles¬
über Wienwird von 32000Mauf
22000fherabgesetzt.

NachdemAntragedesReferenten
wirdeinBetragvon150. 000Mfür

dieJagdausstellungeingesetzt.
für denBauder Urania ,wird

gemäßdemvomGemeinderatgeneh¬
migtenÜbereinkommenein Betragvon
100000rteingestellt.

M.Schreinerbeantragt ,dieso¬
höhungder Funktionsgebührenfür
denBürgermeisterdieVigebürger¬
meisterunddieStadträteaufjener
Betrag ,wiees er vor demJahr
1896festgesetztwar .DieserAntrag
werabgelehnt .

KanalbauPräliminarepro1909.
DerStadtrathatin denHauptvor¬

anschlagfür dasJahr1809fürKanal,
bautenfolgendeBeträgeeingesetzt:

. )ordentlichesErfordernes
Holstadt .Eingerstrasseu .holte

16000 ,Weschelstraße9000k ,Tempel,
gasse6500r ,Prakerstrafe20000R.
Weintraubengasse7600 ,Taborstrafe

17000k ,Wiesbachgasse2000f ,zu
samen 96100x

Landstrasse sass ,Gasse ,
Köllasseu .Masgasse55000.
Gärtner u .Beatrasse weck
LandstraßeHauptstrafe14000Rt ,zusam¬

men 95000 R .
Wieder:Carolinenplatz4000

Beliedergasse1000R .zusammenthet ;
MargarethenZiegelofengasse35000

Mariae ,
dorferstrafe 24000R.

NeubauKaiserstrafe 20000R .
Allergrund .Mathei ,Mariannen¬

u .Brünnengasse11500f ,Jähriger
strafe24 .Okt ,Zimmermanngassedeck.
Borschkegasse9000Gießergasse500R.
zusammen61800k

favorisen ,liebergasseu .Land¬
gutgasse 52000k ;

MeidlingWiederbergstraße12000
Eichenstraße25000r ,Pachmellergasse
Zelebergasseu .Rauchgasse32000fl
zusammen69000k

Hietzing:Hüttelbergstrafe28000
Cosenobligasse500fl ,Trazerbergasse

14000f Bartholomausgasse8600,
Kuehsteingasseu .Schönerergasse13400
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zusammen2500fl ,
Rudolfsheim :Allmannstraße

14600
Fünfhaus.selberstrafe38000f,

Paligasseu .Morailerstraße16000
zusammen54000f .

Orig .Liebhartalstraße50000
Arnethgasse10500 ,zusammen
60500 x

hernachKantzeGebergasse
Bergsteiggasse16000Gschwandner
gasseHaslingergasse8400 ,Gabler,
gasse600 ,zusammen,30400M,

Währung:Straße6 vonderGeist¬
hoherstraßebiszurnächstenQuergasse
5000 ,Pötzleinsdorferstraße18000,
Bastiengasse14000,Dempschergasse
2400f ,Schopenhauerstraße,4600und
9000 Abt Karlasse 4000 l .an¬
gasse18000f,Hildebrandgasse3000R.
gasse 4000 ,Potteinsdorfer
straße 32000k ,zusammen114000M,
bis 20000

StraßeI langdesDöblingerFriedhofes
Goeck ,GrinzingerAller11000Junger
bergasse13000 ,Rudolfinergasse
18000,Hochzeit32,000 ,zusammen
103000f :

risdorf .Hagerstrass ,u .Bauer¬
gasse22000.

AußerordentlichesErfordernis
. )aufRechnungdereigenenGelderder

GemeindeDien¬
KanalbautenanläßlichdesBauesder

u .v .Landesheilu .Pflegenstellenam
Reinhofim13 .Bezirk20000. ,Entlassig¬
kanntzumOttokringerBuchkanalin
derThaliau .Galizinstrafebiszur
Katharinenruheim16 .Bez.10000R .Ent¬
lastungskamim ZugederKan¬
Baumu .Reinergasseim3 .Bez .35700Rt,
EntlassungdeskanntesanRemmung
69700M,EntlastungdesKanatesder
WiedererHauptstraße700000R.

. )aufRechnungdesSemestations¬
anlehensvomJahr1908.

EinwölbungdesRottenbaches
2Theilstraße,35000,3 .Theilstrecke
133000 .ErweiterungdesGebener
kes Stadten 30000 Einholung
desLainzerbaches240000teilung
des Mährigerbaches240000Ein¬
wölbungdesArbesbuches70000R.

desGesamterfordernisbetragt
ausdemordentlichenEinnahmenfür

Kanalbauten ,326500R .Kanatum
bauten608400 ,Pauschalefürun¬
hergeseheneKannen.Umbauten
500. 000fürdiekurrenteErhaltung
derKanäle200000l .zusammen
1 ,634900 ,als außerordentlichesErfor¬
dernisaufRechnungdereigenenGelder
215400,aufRechnungdesInvestitions¬
ansehenvomJahr19009634004.

In derDebattewünschteM .Rauer
die Fortsetzung der Mar¬
bungu .hiefüreinenBetragvon
56000R .einzustellen.

M.BrunniswünschtedieEinstel¬
lungvon60000fl für dieRaum¬
bautenin derSechshäuserstraßezwischen
Gringasseu .in derSchwendergassevon
der Anschütztean

M.hofwünscheAufklärungen
überdasProjektfür denBaudes
sog .Leopoldauer-Sammelkanats¬
der Vertreter des Stadtbaumesgab

dieselben .
AusdemRathause .DerGemein¬

derathältin derkommendenWoh¬
keineSitzungab .DieBudgebera¬
tungendesGemeinderatesbeginnen
am15 .Dezember10UhrVormittags
EssindfünfSitzungeninAussichtge¬
nommen,Dienstag ,Mittwoch,
Donnerstag ,FreitagSamstag
jedesmalvon10bis 1 Uhrundvon
3 bis 9 UhrabendsderStadt¬

rathältinderkommendenWochedrei
Sitzungenabu .zw .Mittwoch,Der¬
tagu .Freitagjedesmalum10Uhr
vormittag nächstenMontag
denJ .d .M.um7Uhrabendswerden
imRathausedieMitgliederdes
Reichsbundesderösterreichischen
Bezirksschulinspektorenempfangen.

Meister-Jubiläum.JohannKoch,
Buchbindermeister,Hausbesitzerim
8 .Bezirk&amp;Armenratfeiertam
6 .Dezember. J .sein40jähriges
Meister-Jubiläum.Anläßlichden¬
der Feierwurdedemselbenvon
seitenseinerAngehörigen,Freunde
bekanntenundseinerArbeiter
zahlreicheEhrungenzuteilvonder
GenossenschaftderBuchbinderwur¬
dederselbeausdiesemAnlasse
zumEhrenmitgliedeernannt

Jubiläums - Feierlichkeiten .Der
ersteJosefstädterKindergarten,
welcherunterdemSchutzederErzher¬
zoginMarieValeriesteht ,begiengdieKaiserhuldigungam2 .Dezember
l .J .infeierlicherWeisedieKnaben
mitrot ,weißenunddieMädchen
mitschwarzgelbenSchärgengruppierten
sichvorderprächtiggeschenktenKaiser¬
büste ,sangeneinFestliedundtrugen
Gedichtevor ,derEhrendesKinder
gartenvereinesu .geistlicher
StathersonsprachdannzudenKleine
überdieGrunde,welchediebraven¬
KinderdemKaiserheutebereiten
ErlobteihrVerhaltenundihrerFleiß
undmuntertesie auf ,allezeit
unseresKaiserszugedenken ,der
geradedieKinderammeistenliebt .
BeidemMarschliedeSoldatenmüssen
habenerhieltendieKinderFähnchen,
in denhabenihrer Schärfen .Eswar



herzerfreuend,diefröhlicheKinder¬
scharzusehen,wiesiesichimTakte
bewegte .ZumAndenkenandas
haltenefestspendeteHofphotograph.
SolikjedemKindeeinwert¬
vollesKaiserbild,derVortragder
VolksseinebildetedenSchlußder
Kaiserhuldigungsfeier.

AuchimW .Bürgerversorgungs¬
hausewürdedasRegierungsjubiläum
desKaisersfestlichbegangen.AmVor¬
abendedesfesteswurdensämtliche
GassenfensterdermitHahnendeponierten
Anstaltbeleuchtet,wasdurchdieTage
FormenAusdehnungderAnstalt
eineninteressantenAnblickbot ,der
Jubiläumstagwürde,miteinemfest¬
gottesdiensteeingeleitet,welchendie
FunktionärederAnstalt,diePfleg¬
lingeundvieleauswärtigeBesucher
beiwohnten.VorBeginndesGottes¬
diensteshielt derFamilianvor¬
denschriesterD .v .Tongeleneine
großangelegteGestansprache ,in
welcherer dasLebenundWirken
unseresKaiserswährendseiner
60jährigenRegierungsgeschilderte.dermusikalischeTeilwurdevomHof¬
KapellmeisterEdermitlängern
undMusikeredurchAufführungeiner
SchubertschenMesseinprächtiger
Weisebesorgt.DasHochamtwurde
vomProvinzialKonsulterChristian
Adam,unterAssistenzderHerren
KamillianerF .G .HaynundF .
F .v .Langelenfeierlichgelebrirt
anhandmit demundderöster¬
VolkseineseinenAbschluß,den
PfleglingenwürdedievomStadtrat
bewilligteFesttagskostundansämt¬
lichePfleglingealsHauseeinePor¬
tionenmitRumundeineGeldschende
verabreicht.Abendshandinden
Restaurationslokalitäteneine

Unterhaltungan ,beiwelcherein
MusikquartetthatteWeisenspielte
undeinlängerdieZuhörermitlustigen
Kompleterheiterte.IndenPausen
wurdevondemTöchterleineines
Musikers,derkeinenKarolineerhitze
einehübsche,denhabeKaiserverher¬
lichendeRichtungdeklamiert ,dann
voneinemPflüglingdesHausesder
vollständigerblindetenAnnaMokia
einselbstverfaßtesGedicht,inwelchen
siedieLaden&amp;Freudenunseres
Kaisersschilderte ,inrührender

Artvorgetragen .

Wärmestüben.In derZeit
vom27 .Novemberbis int .3 .De¬
zember. J .suchtendieWärmes¬
ben des WienerWärmestuben¬
Wohltätigkeits-Vereines86386
Personen ,u .zw .20073Männer
16634Frauenund49679Kinder
beiTagauf .InderselbenZeitbeiNacht
wurdendie Wärmestubenvon
4398Männern,264Frauenund
10 Kindern ,zusammen462
Personen ,darunter377vonder
Polizeiüberstellten,aufgesucht.Alle

dieseObdachlossenwurdenmitSache
undBrotunentgeltlichbeteilt.

GemeinderätlicheWahlen.
bei dengesternvomGemeinde¬

ratevorgenommenenWahlenwur¬
derin denBezirksschulenWien
undin denVerwaltungsausschuß
derStadtLebens&amp;Renten-Ver¬
sicherungs-AnstaltG.K.Heinrich
Fraßgewählt;in dasGemeinde¬
VermittlungsamtzumVergleichs¬
versuchezwischenstreitendenPar¬
teienim10 .Bezirkewurdenge¬
wählt ,als Vertrauensmänner .
KarlBily ,JohannCymbal

nerLeopoldkaisl .RatAdolf

Graz ,MatthiasZivatke ,Josef
Neheschlebe,LeopoldRiederund
AntonSchleimer ,alsErsatzmanner¬
ErledigteSchulleiterstellen.

imWienerSchulbezirkekommen
dieDirektorsstellenandenMäd¬
chenburgerschulenim10 .Bezirke

Knollgasseundim16 .Bezirke
herbstraße,sowiedieOberlehrer
stellenandenSchulenim10 .Be¬
zirk ,Lagerstraße274,in11 .Be¬
zirke ,Pachmayergasse6 ,1 .Bezirk
setzendorferstraßeund14 .Bezirk,
ohnstraße40 ,zurBesetzung,die
BewerberhabenihreGesucheanden
WienerStadtratzurichten.Gesuche
sindlängstensbiseinschl .29 .Dezem¬
ber1908einzureichen.
JosefBursch,KarlHenkel,Al¬
HansKrizetundWenzelSchank

VereinsversammlungamMontag7/12
Österr.Ingenieur-undArchitekten.

Verein(FachgruppefürElektrotechnik).
VortragdesHn .PeterPoschen,

wiederdasWerdenundWachsender
elektrischenBahnenmitLichtbildern.
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BürgermeisterDr .Lungerbegibtsich
heutemittagszummehrtägigenAufent¬
halt auf den Semmungu .dürsteMitt¬
wochwiedernachWienzurückkehren

dieAnkunftdesschwedischen
Königspaares.

dasBurgerwarzuEhrendes
schwedischenKönigspaaresfestlichmit
Blumen ,festons u .Hahnen ,inden
schwedischenu .österreichischenFarben
geziert .ZubeidenSeitenwaren
Tribenenerrichtet ,auf denensich

die Vertreterder StadtWieneinge-¬
fundenhatten .EinegroßeMenschen¬
mengeumgabden Platz .DieAuf¬
stellungderSicherheitswacheleiteten

obhierPolizeiratGentralischektor
Anger ,Regierungsrat ,Polysu .
BezirksinspektorTauber¬

Unter den Anwesendenbemerkt
mandie v .Bam .Dr .Neumayer
2 .Porzeru .Hiersammer,dieG.
Ahorner,D .Klotzberg,Glößt,Knoll
Müller ,hos ,Philo ,hilscher ,Zu¬
schauer ,Seb .Grambeck,Pacheru .
Sadiek ,BezirksvorsteherHofinger,

b .Mag .Achsel ,die Mag .Räte
Victorie ,Artzt ,Lachmayer
LangthalerSchreiber ,Müchtern.
5 .Scharth ,Dr .Bibl ,abervor
D .Riebitz ,hanischLinzer
LeopoldMayerSekretärhor¬
manek ,Bau- Gesch .v .Spülak
StadtgartendirektorGabler ,päpstl .
KämmererSchreiner Frl .Tra¬
vonWitteFrauDr .Parzer ,
zahlreicheDamenetc .

fünf Minutenvor 11Uhr
erschiendergeschlosseneLeib¬
wegendes Kaisers ,inwelchem
zur Rechtendes KaisersKönig
GustavvonSchwedensaß .Ineinem
zweitenWagenfolgtedieKönigin
in einemdritten derErzherzog¬
ThronfolgerFranzPerdinandund
danndie übrigenMitgliederdesdieVersammeltenKaiserhauses .
begrüßtendie Gästeunseres
KaisersmitstürmischenHoch¬
rufen ,für welchedieselben
huldvollstdankten .

500

4
1 .
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Herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
18 .Jahr ,Wien,Montag,7 .Dezember18.

Glaster Traliminare
NachdemMagistratsantragwerden

für PflasterungenimJahr1909folgen.
de Betragpräliminiert .

OrdentlichAuslegenausdeneigenen
Geldern .

In StadtBrandstättegeranschlos¬
12000r ,KirchnerstrasseAmplisterung,
geräuschlos 36000f ,dienste
25000 ,Rengasse(geräuschlos ,44000
Adlergassegerausschlos23. 000fl ,Juden
platzu .Fulterergasse(geranschlos
55000Straßenvorstellungen8000k ;

Leopoldstadt:OberAugartenstraße
genschlos15000r ,Prüters30000
KronprinzRudolfstraße30000Straßen
herstellungen15000R.

LandstrasseHauptstrafe45000f
Neuweg10000 .Straßenherstellungen

10000
Wieden:Kerlsplatz30000R .Alle,

gasse10000rt Straßenhorstellungen5000Rt,
MargrethenZiegelofengasse15000

Straßenherstellungen8000k ;
MariahilfStraßenherstellungen

4000f :
NeubauRenggasse40000f

Museumstraße ,20000k ,Straßenherstel ,
lungen 4000

Josefstadt:InnereiLeichenfelder
Gürtel12000k .Sonstenhorstellungen

10000

Allergrund.Wasserleitungsstrafe
25000. ,Marktgasseu .Lichtenthaler,

gasse18000Nußdorferstraßeund
Kapellengasse22000R .Straßenherstel¬

lungen6000k .
favorisen.Gellertplatz12000R.

Straßenherstellungen30000k .
Zimmering:Entplatz20. 000r ,

Straßenherstellungen3000.
meidlingLangenfeldgasse30x

Straßenherstellungen30000x
Hietzig :Trottoinausterungen

5000K ,Altgasse16000 ,Trottoir,
umpflasterungen5000R .Straßen¬
Herstellungen30000R.
Rudolpheim:PrinzKarle

12000Reichsapfelgasse20000R.
Straßenherstellung5000R.

Fünfhaus .dagasse10000x
Straßenterstellung5000

Daring :Kirchenfeldergerte
20000r ,Straßenherstellungen3000R.

hernals ,Friedhofstraße4000x
Kalvarienberggasse25000r ,Trottoir.

Straßenumgästerung10000
herstellungen20000

25 000RWährung:Kreuzgasche
10 . 000K ,Stra¬Protorumpflasterung

Verherstellungenbeyderneuen
. ,sonstigeHindelanstalt6000

Straßenherstellungen30000R
Döbling ,Würthgasse30000R.

StraßenerstellungenbeimBau¬
desKrankenhausesderSr .Kauf¬

mannschaft30000K ,sonstigeStra¬
senherstellungen30000

Brigittenau .Brigittaplatz
20000R .Nordwestbahrstraße
15000Marchfeldstrafe40000R.

Florisdorf ,Cordsdorferstraße
25000r ,Straßenherstellungen20000R

Gesammtsummer :Neupflasterungen
300000Umpflasterungen600000r .
Straßenherstellungen510. 000Mund
für die kurrenteErhaltungdes
PflasterseinschließlichderAus¬
pflasterungenbeiHäuserbau¬
ten 1700000R .

AusdemInvesitionsantehenvom
Jahr1902fürRestzahlungen,686000
u .195000rt fürNeuherstellungen
u .zw .NeupflasterungderBiberstraße
35000rt derFalkestra19000Rt ,der

orgasse 6000 u .derStadt
genSeitenfahrbahndesSchottendiges
75000R .

AufRechnungdesInvestitions¬
AnlehensvomJahr1908 .

EuerStadtStadtheiligefahrbahn
des Stubeninges50000R .Regun¬
rungder Karakerstrafebei derHof¬
oder 50000l .

Leopoldstädt:Schüttelstraße
140. 000r ,Blumanergasse72000x

LandstraßeLandstraßeurtel
60000r ,Boerhavergasse100000Rt,
RechteBahngasse82000R .Weiß¬
gärberlande40000r ,Behardasse80000R .

Wieden ,vorenstraße50000r ,
Allengasse10000 . ,Phorusgasse
50000R .

Margareten :Margareterur¬
tel 120000K ,Einsiedlergasse50000R.

MariahilfMarillerstraße
120000R .Mollargasse35000R

JosefstadtSchönborngasse
42000x

Alsergrund,Strudelhafftige
100000 .

Cavorten :Quellenstraße
130000r ,Arenalstraße135000Rt,

UmbaudesHavorten-Viduktes
Pudbahr185000R.

Simmerung.Dorfgasse3000
Weidling.Eichenstraße160000R.

Wasserleitungstraße110000R.
Längenfeldgasse&amp;Zufahrtstraße80. 000R
furschutzgasse130000,Hetzen.
dorferstraße12000Hufelandsse
23000 R .

Hietzig :Sechshäuserstraße
42000Rt ,St .Weitgasse36000r ,brei¬
tenfenstraße140000f :

RudolfsheimMeiselstraße
38000R .

Fünfhaus.Zinkasse30000K,
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Hackengisse30000
Otatring .Waltgasse65000R.

Hafnerstraße10000r ,Grundstein¬
gasse15000r ,Pavergasse170x

HernalsRegulierungderHermater
Hauptstraße100000. ,Rittergasse
54000R .

Währung:Antonigasse25000R.
Cheverhüllerstraße40000R.

Döbling,Chimanistraße45000x
Heiligenstädterstraße100000R
Krottenbachstraße100000R.

BrigittenauPassettstraße
23000R ,Staudingergasse
33000 M ,

Florisdorf .Regulierungder
PorridorferHauptstraße300000R.
zusammen3,676000R.

EssindalsonachdemMagistrats¬
antrageauf Rechnungdereigenen
GelderderGemeindeWien3,110. 000R.
aufRechnungdesInvestitions¬
AnlehensvomJahre1902R881004.
undaufRechnungdesInvestitions¬
anlehensvomJahr19083,676000
zusammen27 ,667 . 000für
PflasterungenimJahre1909veranschlagt,

BeidiesemKapitalentschansich
eine längeredebatte

S .R .JatzkabeantragtStreichen
derPost-PflasterungdesGudenplatzes

undderGatterergassemitgeräusch¬
lichemPflasterher55000R .die
Streichungwirdbeschlossen.Dagegen
wird für die Umpflasterungder
AugustinerstraßeeinBetragvon
21000f überAntragdesMag.
Referenteneingestellt undwird
hiefürder Betragfür dieUm¬
pflasterungder Rengassevon
65000Rauf44000R .herabgesetzt.

S .R .Fraßbeantragt ,das
StückvorderSchuleinderRangon¬
gasseimJ .Bezirkemitgerauschlag

sem Papier zuversehen .Wird

angenommenund findet imBe¬
trage von40 . 000für dieRangon¬
gasse Deckung

S .S .Braunißbeantragt
diePflasterungderHollergasse
dieAsphaltierungderSchwandergasse
zwischenReindorfArnstein¬
passe ,fernerdieHerstellung
eines Aschaltlastersvorder
SchuleMeiselstraßeohnstraße.
S .R .Rauerunterstütztdie
PflasterungderGollergasseund
beantragt ,dieselbeaufdasIn¬
vestitionsanlehenzuverweisen
Eswirdbeschlossen,fürdiePflasterung
der Prinz Karlassemitalten

Steinen anstatt 12000nur
8000R .einzustellenundfürdie
AbhaltierungderSchwendergasse
zwischenReindorfamArnstein¬

gasse8500einzustellen .
S .R .Grünbeckbeantragt,für

PflasterungderLacknergasse,durch
diedasschwereFuhrwerk,verkehrt
25000einzustellen .Fernersoll
beidemBezugvonSchotteraufdie
VorräteamExelbergRücksichtge¬

nommenwerden ,welchedortselbst
sehrangewachsensindundes
sollenanderweitigeLieferungen
vonSchöttererst dannveranlaßt
werden ,wennseitens desstädt¬
Schotterbruchsnichtgeliefertwerden
kann ,die 25000für dieLacker¬
gassewerdenaufdasInvestitions¬
anlehenüberwiesen.

R .R .hofwünschtentsprechende
HerstellungderLeopoldauerstrafe
im2 .Bezirke,welchesichinsehr
schlechtemZustandebefindet.

S .R .Hofbeantragtferner
denMagistrat ,reschdasBauamt
zubeauftragen,diePflasterung
bezw .Herstellungderverlänger

ein dorferstrafe nachRaga¬
zu studieren undhierüberzu

berichten .
M.Silbergerbeantragtbe¬

NeupflesserungderNovergasse
u .die Herstellungeinesgewunsch
losenPflasters vor der Schulein
der Schwarzingergassemitden
Kostenvon12000R .(Abgelehnt.

M.HallmannbeantragtdieAus¬
pflesserungdeshalbennochnichtge¬
pflastertenTeilesderWimmergasse

(Abgelehnt. )
fürdieNeupflasterungdesMarga¬

relegirteswerdenanstell ,120000f
bloß70000eingestellt .

M .Braumeist ,beantragtdie
PflüsterungderSchwegerstraßevonder
selberstraßebisGoldschlagstraße( as

gelehnt.
M .Brannis beantragt ferner

fürdiePflasterungderHollergasse
im14 .Bez .40000r .einzustellen.( Ab
gelehnt .

hindieRegulierungdesKaiser¬
platzesim20 .Dez .werden73000R
neueingestellt .

ÜberAntragdes M .Grünbeck
wirdfür diePflegerungderFacker¬
gastam17 .Bez .einBetragvon
25000rt eingestellt .

zumWassermangel.Infolgeder
außerordentlichniedrigenTempera¬
derenimGebietederI .Hoch¬
quellenleitungmanverzeichnete
gestern8bis15GrafunterMüll.
hatderZuflußneuerlichwesentlichab¬
genommen.Esistinfolgedessennicht

2 .möglich,irgendwelcheErsparungsmaß¬
regelnaufzuheben,esmußvielmehr
mitdenselbenfortgesetztwerden

GemeindevermittlungsamtMar¬
gareten .Am10 .Dezemberd .J .
findenVerhandlungendesGemeinde¬



die in der Land¬ist
mischenFre1909 .ZufolgeErlasses
esMinisteriumsfürLandesvertrie¬
digungist esdenimJahr1909,das
übungspflichtigenLandwehrmännern,
derLandwehraußtruchenfreige¬
teilt ,sichausbesonderenGründen

ihrerErwerbsverhältnisse,wegenEin¬
BerufungzurWaffendungfür
einender untenbezeichneten

termine zumelden . 5 .
dieMeldungenwerdenbisspätet

deDezember. J .in denBezirken
bis I .und die bei den
conscriptionsgütlichenAbtelän¬
gendermagistratischenBezirks¬
HinterdesAufenthaltsortes ,u .zw.
in Wochentagen ,währendder
Amtsstunden,von8 bis 2 Uhrset¬
gegengenommen,die imI .Bezirke
woallen Landwehrmannerhaben
in Mildung in Conscriptionsamte
desMagistrates,E .Rathausstrafe12
ebenerErdelies ,jeneim2 .Bezirke

wohnen Landwehrmännerbeim
magistratischenBezirksamte,beer¬
bei der positur Stadtaunten
Bezirksaufsichtsräteninsern ,
grund dazuerstatten .
VieheinenEinberufungstermin
anmeldendenLandwehrmänner
abenzur Meldungdasmilitär¬
deLegitimations - Dokument.

Landwehrmitzubringen .
AlsEinberufungstermine

für die Verübungen ,im
Jahre 190wurdendienachbe¬
zeichnetenTagebestimmtu .zw.

der19 .April ,17 .Maibezw.14 .Juni
in das Landwehr ,hatRegiment
KlagenfurtNr .4 ,Landwehrkomman¬
doGraz ,der3 .Maibezw.8 .Juni
fürdieLandesschützenRegimenter
Nr .I .undII ,der14 .Junifür
dieLandwehrJos .Regimenter,

143425 ,da Erkommende
WienI .Periode,13 ,15 ,16 ,31,32,
LandwehrkommandoKrakau ,17

1833,34 ,( Landwehrkommando
Przemys ,19 ,20 ,22,3586
LandwehrkommandoLemberg) ,9
1011 ,12 ,30(Landwehrkommande
Leitmaritz 221 ,Landwehr¬
kommandoInnsbruck ,der16 .Juni
für dieLandwehrhof .Regimenter
23 .und37undder18 .Junifür
dieLandwehru .Regimenter67
8 ,28 ,29( LandwehrkommendePrag
und3 ,5 ,26 .27Landwehrende

Graz
dieEinberufungzudenSchluß¬

übungenerfolgtimallgemeinenfür¬
MitteAugust .diezurEntscheidung
berufenenLandwehrlandes¬
schützenErgänzungsbezirks¬
kommandenwerden bei derVer¬
teilungderWaffenbungspflichtigen
aufdieeinzelnenZeitabschnittedie
durchdie Anmeldunggeäußerten
Wünschetunlichstberücksichtigen.

Bei denLandwehrFuß¬
truchensindfürdieEinberufung
in Aussichtgenommen:alle
unmittelbar in dieLandwehr
eingerechtender Assenjähr¬
gange1906 ,1904 ,1902und1900
welcheeinezweijährigePräsenz¬
Dienstzeit,sowiejenederAssent¬
jahrgänge19051903.und1901 ,wel¬

eine3jährigePräfendienstzeit
abgereisethaben ,vondenErsatz¬

reservistender Landwehr,die
AngehörigenderAssentjahrgange¬
388 ,1905und1902 ,fernerdie
jenigenwelcheindenVorjahren
waffenübungspflichtigwarund
zurWaffenübungnichtherange¬
zogenwurden.

dieEinberufungderunmittel¬
bar ausder Landwehrhervorge¬

genennichtaktivenMannschaft
der LandwehrUlanen ,dannder

berittenenTiroler .Dalmatier¬
Landesschützen,wirdwiebeiden
LandwehrFußtrüchen ,durch¬
geführtwerden

DieEinberufungdernichtali¬
vonwaffenübungspflichtigen
Mannhalt,derLandwehr,Anweisung
HausdieAnstalterzeigtwer¬
derganischenBestimmungenzur
dieselbeinderbisherigenWeise.
Grundsätzlichwirdjeneindie

Landesunmittelbareingereiche
Mannschaft,welche2Jahrealterge¬
dienthat in ihrem35f und9 .
Dienstjahre ,jene ,welche3Jahre

aktiv gedient hat ,in ihrem16 .
und8 .DienstjahrezurWaffenbung

herangezogen.
GesucheumEnthebungvonder

Wafferübungsindnurindenaller¬
dringendstenFälleneinzu¬
undzwarspätestens14Tagevorbe¬
generbetreffendenWaffenbung
imWegedesmagistratischenBezirks¬
Amtesdes Wohnortesundmitdem

Landwehrhassesowiedensonsterfor¬
derlichenNachweisenjedochmitAus¬
schlußderEinberufungskartezubele¬
gen .Nichtvollkommenbegründet
nichtmitdennothwendigenBeilagen
versehenoderverspäteingebrachte
Gesuche,insofernedieletzterennicht
nachträglicheingetreteneHindernisse
betreffen ,werdenzurückgewiesen
Gesuchswerber,welchenbiszumTageder¬
EinrichtungeineErledigungihrerEnt¬
hebungsgesuchenichtzugekommenist
habendieErledigungnichtweiterab¬
zuwarten ,sonderneinzurücken.

jenenichtaktiveMannschaft,
welche erwießenermaßendie
ZustellungderEinberufungskarte

zuübungdurcheigenesVer¬
schuldenvereitelte,beyzurWaffen¬

übungnichteingerücktist ,wirdun¬
nachsichtlichbestraft,undhatdiese
Übung,unbedingtnachzutragen.

JederSchenkungspflichtigehat
sichvordemEinrückenbeidemGe¬
meindevorsteherdesAufenthaltsvor¬

tes in Wienbei demMagistrati¬
schenBezirksamteseinesWohnortes
anzumeldenundnachbeendeter

Übungbinnen8 Tagenwieder
anzumelden .Die zuauswär¬
tigenLandwehrtruppenkörpern,eine
berufenenichtaktiveMannschaft
kannsich beimLandwehr-Ergän¬
zungs-Berichts - KommandeNr .1
Wien,13 .Bez .Gütteldorferstraße138,
täglichu .zw.auchanSonn-&amp;Feier¬
tagenum8 UhrVormittagszur
PräsentierungundAbsendung
in Transportwegemilden

zurPräsentierunghatsichdiese
Mannschaftderart zeitigeinzu¬
finden ,damitsie andeminder
Einberufungskartefestgesetzten
TagebeiihremTrächenkörperein¬

trifft .Diegesamteeinrückende
Mannschafthat ,unbedingtdie
Proprietäten( Kofferetc .mit¬
zubringen ,daunmittelbarnach¬
derPräsentierungdasVerlassen¬
der Kasernenicht mehrge¬
stattetwird.
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WienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus . Fol .21360.
Herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
18 .Jahr ,Wien ,Montag,7 .Dezember88

derReichsbundderösterreich¬
schenBezirksschulinschektoren .

heuteabendswurdendieMitglie¬
derdesReichsbundesderösterreichischen
BezirksschulinspektorenimRathause
vonderGemeindevertretungein¬
pfangen.NachBesichtigungderstädti¬
schenSammlungenunddergest¬
räumedesRathausesversammelten
sichdieTeilnehmerdesKongresses,
vondeneneinzelnemitihrenDa¬
menerschienen waren inStadt¬
ratssitzungssaaleunddorthieltder
VorsitzendedesBundesBezirksschul¬
inspektorDr .PerzeineAnsprache,

in welcherer derGemeindevertre¬
tungfürdasfreundlicheEntgegen¬
kommendenherzlichstenDank
aussprach.Erschloßmiteinemhoch
auf die StadtWien.

R .D .Neumayererwidert
inlängererRede.ErsprachdieHoff¬
nungaus ,daßdieneueVereinigung
derBezirksschulinspektorensowohl
denUnterrichte ,alsauchderVer¬

waltungdesUnterrichteszumUn¬
tzengereichenwerde.Ersprachdann
überdieAufgabendesUnterrichtes
undbemerkte,daßdieersteForde¬
rungdesVolksschulgesetzeseinesitt¬
lichreligiöseErziehungderSchul¬
jugendbezwecke.Esseinundie
Wahrnehmunggemachtworden
daßGeistervorhandensind ,welche
diesemoberstenGrundsätzewider¬
sprechenwelcheunterdemTitelder
Sozialdemokratieerklären ,daß
ReligionPrivatsacheist .Beider
AufnahmevonLehrpersonensehe

deshalbderjetzigeBürgermeister
immerdarauf ,daßdieBewerber
strengösterreichischundKaisertrau¬
sindundnichteinerRichtungange¬
hören ,welchedie Religionnegiert .
Esmüssendeshalbdiebetreffenden
PersonenmitihremEhrenworteer¬

härten ,einerantimonarchischen
odersonstigenpatriotischenRich¬
tungmiranzugehören.

Dr .Neumayerentschuldigtden
Bürgermeister,welcheramSemme¬
ring zur Erholungweile undvon
dortausebeneinTelegrammge¬
sendethabe,inwelchenerdenBe¬
ratungendesBundesbestenErfolg
wünschtundseinfernbleibenent¬

schuldigt .
DieGesellschaftbegabsichdann

indenFestsaal ,woerungefähr¬
230Personengedecktwar .An¬
derEhentafelnahmenu .A .Platz:
V .R .D .Neumayerverhammer
Ministera .d .S .Gastmann,Vie¬
PräsidentdesLandesschulrates

Dr .Edlerv .MarenzellerdieAb¬
geordnetenF .v .BaechteRe¬
mutter ,SchmidSturm ,Philch,
Tomola,dieLandesschulinspek¬
torenHofratRieger,HofratKummer
D .SchindlerSänger ,Reg .Rat
8 .Walentin ,HofratBarre
Garn ,MinisterialRathHeinz,
die Sektionsräte D .Edlervon
BrautenbergDr .R .v .Pollat
Ministerial-SecretärGrafCartig
Statth .RatFreih .v .Winkler
MitgliederdesStadtratesund
die SchriftführerdesGemeinde¬
rates ,der VorsitzendeStellver¬
treterdesLandesschulratesRe¬
RatGugler ,die Ob .Mag .Räte
Appel&amp;Pohl ,derDirektorder
städt .Buchhaltunghönig ,die

Mag .Rate D .BiblWilterin ,
Narry ,D .Späth ,Artzt
D .Schwarz ,Mag .Sekretär
Formanek,ObStadtphysikus
Dr .Songott ,Feuerwehr¬
CommandantMülleretc .
DieTafelmusikbesorgtedie
Kapelle . W.Drescher ,das
MenewarvondemRathaus¬
Kellerwirt ,sombacheringe¬
wohntervorzüglicherWeise

beigestellt .
in erstenTrafthieltV .F .P.

Neumayerauf den Kaiser .Er
feierteihnals oberstenSchirm
herrndesUnterrichtes ,unter
dessenAgidediegrundlegen¬
denReformenfürsämtliche
Unterrichtszweige,fürVolks¬
Bürger -undHochschulenge¬
schaffenwurden.Erschloßmit
einembegeistertaufgenomme¬
nenhochauf denMonarchen¬

D .B .D .Neumayerbegrüßt
dannneuerlichdie Gästein
herzlichsterWeiseundbringt
ihnen seinGlas .

DerVizepräsidentdesu .v .Landes¬
schulratesDr .Jul .v .Marenzellerbe¬
grüßtdie AnwesendenimNamen
desUnterrichtsministerssowiedes
Landesschulratesundbetont,daßsein
ErscheineneinZeichendeswarmen
Interessessei ,daseralsaufrichtiger

FreundderSchuleallenBestrebungen
zurHebungdesVaterländischen
Schulwesensentgegenbringe.Die
Erschienengehöreneinerwichtigen
Restitutionanohnewelchedie
Volksschuleüberhauptnichtzuden¬
sen wäre .

DerPräsidentdesBundesProf.
Per danktfür dieFürstliche
beitung ,die herzlichenWorte
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desEmpfangesunddasWohl¬
wollen ,welchesseitens der
Unterrichtsbehördendemneuen
Bandeentgegengebrachtwird .Er
schließt mit einemhochauf
den Burgermester ,dieGe¬
meindevertretungunddie

Unterrichtsverwaltung .
Ministera .D .D .Geismannver¬

weißaufdie wichtigenAufgaben
welchedie SchulezurStaatundGe¬
sellschafthat .Ebensowichtigseijedoch
dieAufsichtüberdieSchule.Ermeine
DiesnichtimSinneeinerengerzi¬
genKontrolle,sonderninderArt
daßdieBedürfnissederSchulenach¬
jederHinsichtwahrgenommenwerden,
DieBezirksschulinspektorensollender
Bevölkerunghelfenundunterstü¬
tzendzurSeitestehenundsiemüssen
darnachtrachten ,denjüngsten
Kontaktmit der Bevölkerungzu
suchenundzufinden .JenePersonen
welchedieseAufgabeganzerfaßt
haben,habenwahrhaftsegensreich
gewirkt,esseiselbstverständlich ,
daß ,wenndieSchulaufsichtsorgane
ihre Pflichtin diesemSinneganz
erfassen,esauchdieBehörden,so¬
wohldie autonomenals diestaat ,
lichen ,fürihrePflichthaltenwerden,
denberechtigtenWünschenderBe¬
zirksschulinspektorennachKräften
esentsprechen.Aufdieseninnigen
Kontakt,aufdesgemeinsameZu¬
sammenwirkenzwischenSchule
undGemeinde,zwischenSchuleund
Volk ,aufdieseEinigkeitunddas
gegenseitigeVertrauenleereer¬
semGlas .(StürmischerBeifall . )

L .Schuldet .HofratF .Rieger
schriftdemGastgeberdesheutigen
TageSrExzdemBürgermeister
seinenDankausfürderEmpfangundbetont ,daßS .Bürgerallezeit
einHerzfürdasösterreichische
Schulwesenbesessenhabe ,ein
Herz ,dasLeid&amp;Freudedes
Schulwesenskennt&amp;würdigt.
der Rednerschließeneinen
begeistertaufgenommenenHoch¬
auf denIdealismusvondem
alle mitderSchuleinVerbin¬
durgstehendenFaktorener¬
fülltseinsollen&amp;erfülltsind.

Bez.Schl .Joch .Schwaleverliest
hieraufein morgenfrühan
den Bürgermeisterabzusenden.
des Huldigungstelegrammder

TeilnehmerdesVerbandes
Bez .Schul-Jos.Gabure(Jeden¬

burgbringtein hochaufden
V .F .G .Neumayeraus .

BezirksschulinspektorKundidankt
demDr .Gessmannfürdieüberaus
wohlwollendenundfreundlichenWorte
gelegentlichdesheutevormittags
stattgefundenenEröffnungdesKon¬
gressesundbittetihn ,seinWohl¬
wollenauchfernerhindenBezirks¬
schulinspektorenzubewahren.Er
schließtmiteinemstürmischauf¬
genommenenHochauf denschul¬
freundlichenDr .Gestmann.



WienerRathausvorschenden,
Fol .31 .360.NeuesRathaus

Herausg .u .verant .d .R .Eigl .
18 .Jahr ,Wie ,Mittwoch9 .Dezember1908.

Wiener Stadtrat¬

Sitzungvom9 .Dezember1908.
VorsitzendeV .F .G .Neumayer,
D .Porger&amp ;hierhammer.

8 .WesselbeantragtdieBewilligung
von4200MzurHerstellungderVerklei¬
dungimFrauenu .Mädchenbaddes
städtischenVolksbadesin 6 .Bezahlmit
Fliesen .Aug.

Die VermehrungdesBeamten
standes im WirVersorgungsheim
in LanzumeineStellewirdgenehmigt.

M.Tomolabeantragt ,anjenenstädti¬
schenSchulgebäuden,inwelchensicheine
knabenhorstationbefindet ,dieAnbe¬
gungeinerTafelmitdemTextStädt¬
scherKnabenhort.Anmeldungentäglich
von5bis7Uhrabends,nebendemEin¬
gungstorzu genehmigen.( Aug. )

demProjektfürdieGräbereinter¬
lung in der GruppedesGroßhofer
Friedhofeswirdzugestimmt.

fürdieRegulierungderHasemann
strafevom18 .Bezirkwird,einMehrbe¬
trag von5095bewilligt .

Eswirddie Zustimmungerteilt ,
daßderfachlichenFortbildungsschule
der Zimmeru .Dekrationsmalerin
WienimSinnedesGesetzesvom30.
November1907betreffenddiegewe¬
lichenFortbildungsschulendesOffent¬

lichkeitsrecht zuerkanntwerde
DieParpellierungderRealität

18 .Bez .Pötzleinsdorf. 269ander
verlängertenSackfriedgasseauf
12Baustellenund3Baustellenteile,
u .derRealitätaustistv .J .F .5
Weingarten)auf2 Baustellenwird

genehmigt .
DievonderstädtischenBibliotheks¬

WienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus. Fol .31360.
herausg .u .verantw .d .R .Eige
18.Jahrg. ,Wien,Mittwoch,9 .Dez.18,abends722

geDr .Bürgerist heute6Uhr
abendsvonKemmeringwieder

zurückge¬

DirektionvorgelegtenGrundzügefür
dieEinrichtungderstädtischenVolks¬
bibliothekimWertheimsteinpartim
19 .Bezirkwirdgenehmigt.

S .Hallmannbeantragt ,mitRück¬
sichtaufdienichtmehrzureichenden

AmtsräumeimGemeindehausedes5 .
Bezirkes ,in welchenbereitsmirmehr
in höchstunzweckmäßigerWeiseunter
werdenkann ,dieAufsetzungeines
neuenStockwerkesauf diesesGebäude
u .dieAufnahmederbezüglichenPost¬
ins Budget .DieserAntragmußte
zwarmitRücksichtaufdenbereits
erfolgtenAbschlußdesBudgetabge¬
lehntwerden ,M .habealsBudge¬
refortsagtejedochzu ,daßdiese
HerstellungimnächstenJahrtrotz
demdurchgeführtwerdenkönne,
weilfürnichtvorhergesehenAusla¬
genVorsorgegetroffenwordensei .

NacheinemBerichtdesM.Zatzka
wirdgenehmigt,daßeineGedenkloses
zuErinnerungandesKaiserjubiläum
imRestitutederMädchenschule13 .bez.
Weiselstrafe47aufKostendesLehr¬
KörpersdieserSchuleangebracht
werden die

fürdieBeleuchtungdeszwischen
der Meiselstrafevorortiumu .
GurkassegelegenenGebieteim
BezirkwerdendiejährlichenKosten
in der Höhevon1992bewilligt .

M .RauerbeantragtdenVer¬
kaufdesGrundes13 .Bez .Baum¬
gartnerstraßefiel .272imAusmus
von 95850mumdenermäßigten
Pauschelbetragvon7000rt andenVerein¬
für fürsorgefür Blind ,welcher
anläßlichdes60 .Regierungsjubili¬
uns auf denangrenzendenGrün¬
deneinHeimfürarmeBlindeer¬
baut hat .Aug .

M.hofbeantragtdenAnkauf

einesAlbumsmit368Briefen ,die
in den 30 .n .40 Jahren vonPer¬
sönlichkeitenderMusikegeltanden
1857verstorbenenKamerprofessor
JosefFischofgerichtethaben ,für
die städt .Sammlungen .Aug .guettes in

die UmgestellungdesSchulhause
21 .Bez .Appenu .dieHerstellungeines
SchulgartensfürUnterrichtszweck¬
eines Sommerturu .Kinderspiel .
platzesnachdemvorgelegtenProjekt
wird mit den Kostenvon 6344x
genehmigt .

zumWahlermangle.Inderheuti¬
genSitzungdesStadtratesberich¬
teteSt .A .Wesselüberdiebeste¬
sendeWafferirt .DerWasserzehluß
ist trotzderaußerordentlichenMehr
einleitungunddenAbschwerungs¬
maßregelnam7 .Dezember,auf
803 .37sl .zurückgegangen;auch
dieLeistungsfähigkeitdesPottschacher
Schöpfwerkesist wesentlichzurückge¬
gangen.DerMagistrathatdieEinleitung
derimHochzuellengebietegelegenen
Kreisbach&amp ;Schwarziegelbach¬
quellen,welcheetwa300ergeben,
vorläufigverfügt .ÜberAntragdes

ReferentenbeschloßderStadtrat
die vomMagistratebereitsveran¬
laßteEinleitungderbeidenge¬
nanntenQuellennachträglichzu
genehmigen,ebensodieFortsetzung
der AbscherungderStockwerks¬
leitungenunddievorläufigeEin¬
stellung derWiedereröffnung
derabgeschertenStockwerkslei¬
tangen ,welcheVerfügungeninhie¬
blickaufdie Wassernotalsun¬
bedingtnotwendigbezeichnet
werdenmüssen .

DieHuldigungderBürgermeister
Niederösterreichs .Dieam4 .Oktoberl .J .

vonder VersammlungderBuger¬
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meisterNiederösterreichsgewählte
DeputationwirdmorgenDonnerstag
unterFührungdesB .P .Lueger
die vomOberarchivarHermannverfahrteHangeundProf .Schachtekünstle¬
rischausgestatteteHuldigungsadresse
derBürgermeisterNiederösterreichs
demKaiserin Audienzüberreichen.
DasKunstwerkwirdbereitsheute
in dieHofburgübertragenund
dortunterderAufsichtdesKünstlers
selbstinjenemSaale,inwelchem
dieAudienzstattfindet ,aufge¬
stellt werden.

hauptvoranschlagderGemeinde
Wien .In der heutigeSitzung
desStadtratesberichteteS .R.
GrabeüberdieBilanzundBe¬
dackungfürdenHauptvoranschlag
für 1909 .dasGesamterfordern
beträgt207 ,857 .680 . ,hievon
enthalten )aufkurrenteAus¬
lagen 136,253900 ,b )auf
Investitionsauslagesowie
auf GrößereeinmaligeAus¬
lagen ,dienichtdenEtateines
Jahresbelastenkönnen,41,603780.
DieeigenenEinnahmenbetragen

85 ,714330 ,hierunteran
kurrentenEinnahmen81,809540x
anEinnahmenausnichtkurrenten
Mitteln3,904790R .dasdurch
dieeigenenEinnahmennicht
bedeckteNetto-Erfordernis
beträgt 122 ,145350K .Die
städt .Unlagenlieferneinen
Ertragvon60 ,608 .400R .Ferner
sindzubedecken .Ausdem285
Millionen KronenAnlehen
vonJahre190222 ,585 .290
ausdem360MillionenKronen¬
AnlehenvomJahr190835793800,
ausderAbschreibungsreserve¬

derStadtElektrizitätswerke
3 ,122000undBeträge ,welche
von der VerkehrsanlagenKan¬

missionzuleistensind110000R.
zusammen122 ,219490 .
Gegenüberdemdurchdieeigenen

Einnahmender GemeindeWien
nichtbedecktenNetteErfordernisse
cher ,122 ,143350ergibtsichdie
Überschußvon76140x
GenossenschaftderBlumenhändler.
dieVorstehungderGenossenschaftder

NaturblumenbinderHändlerin
Wienhatam30 .Novemberl .J .aus
Anlaßdes60jährigenRegierungs¬
JubiläumsdesKaiserseinefeierliche
festsitzungabgehalten.DerVorsteher
Hr .EmilMarschitzhielteineratio¬
tischeAnsprache,währenddieFestrede
vom2 .Abga,Bez .Vorst .Stargge¬

haltenwurde .EswürdedieGrün¬
dungeinerKaiser-Jubiläums¬
Stiftungbeschlossen,derenInteressen
alljährlichverarmtenGenossenschaft¬
mitgliedernzugutekommensollen.
FrauVirginisCossateleistete
in Anbetrachtdeshumanitären
ZweckeseinennamhaftenZuschuß.
fernerwurdeeinHuldigungste¬
legrammandieKabinetskanzlei
desKaisersabgesendet.Mag.Ober¬
kommissärhatschbeglückwünschte
dieGenossenschaftsVorstehungzu
derwürdigenVeranstaltungsowie
zuihrenwirtschaftlichenErfolgen,
woraufdieschöneharmonischeFeier¬
geschlossenwurde. 5 5

VersammlungmorgenDonnerstag: 6 x
OsterreichischerIngenieur-u .Architek¬

tenvereinFachgruppederBau -und2
2

Eisenbahn-Ingenieure)Vortragvon
PaulsicherWinter -u .Frühlings¬8
bilderausdemAspang-u .PuchenerRathausKorrespondenz.

I .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
16.Jahr,Wien,Mittwoch,9.Dez.18,abends7Uhr.
ger .D.Liegeristheute6Uhr

abendsvonKemmerungwieder
zurückgekehrt.



WienerRathansHerrensorten
Fol .1366.1 .NeuesRathaus .

herausu .verantw.Red.1 .R .E.
13jähr . ,Wien,Donnerstag10rt .als
ad :HuldigungderBürgermeister

Niederösterreichs
Nachder VerlesungderHuldi¬

gungsadresseerwidertederKaiser¬
In der zielbewußtenErfüllung

ihrerkaltuellenAufgabenhaben
die GemeindenMeinesErz¬
herzogstensunterderEinsdie aufblühendeWohlfahrtdes
Landesbegründetundgefördert
dochnichtbloßbürgerlicheTüch¬

tigkeit ,sondernauchlegale
GesinnungundtreueErgeben
heitfürdenLandesfürstenhabe
in den GemeinenMeines
teuerenStammlandesseitaber
herstetseinensicherenfort.DieseGefühlehabendieBür¬
germeisterdesLandesan¬
MeinemNamenstageinden
gastlichenRäumendesWienerRathausesversammelt.Ichfreue
MichdasGruppenbilddieser
triotischenFeierschonen ,dieda¬
malsbeschlosseneAdresseent¬
gegenzunehmen,derenhöchsten
WertIchdarinerblicke ,daß
ihreWorteaufrichtigundtief
empfundensind .

EmpfangenSiehiefüreiner
wärsten Dank undüber¬
bringenSieIhrenMitbürgern

MeinenlandesväterlichenGruß,
eine antra¬

angelarten H .Hein¬
kuntersche Fusstörung
ehe ich somit aller faire
dero solche von laut
gebauteeiner torteein
sich einen werde

daraus er
darnachhette demStüre

den tems de angelien ,mit
plicatdesdeputationvordernoch zeichnet daeinzelnen
mit mir bevollenzurprae¬

aus

ZuS .Kammern,Neustadt.
sagtederKaiser .IchhabeSie
langenichtgesehen.Esfreutmich
Siewiederzusehn .Ichhabemit
großerBefriedigungvernommen
das Wiener Neustadtan¬
meinesRegierungs - Jubiläums
viel zu wohltätenzweiten
gemachthat .u .Kammin
entgegnete .Majestät ,wir
habenunserMöglichstesgetan,
unddieses seltenereignis
unsereNachkommenindauern
derErinnerungzuerhalten.

erKaisererkundigtesichdann
seeingehendunddieEntwicklung
der Bart .gen .Dammann

entgegen :Wirwiesen
daßdieVerhältnisseinHandel
und muste so günstig an¬
dauernmögen,wiesiejetztsind

der Kaiserverabschiedete
denBürgermeisterinhättelle
Weise ,indemer derStadtge¬
meinegedeihlicheWeiterent¬
wicklungwünschte

Beimgerich v .Fanter¬
erkundigtesichderKaiserwie¬
gehendumdie dieörtlichen

Behältnis ,bei etwas
lung der Stadt ,umdieFort¬
schritteaufSommerfrischeundbetreten ,daßLandschen.
schönezuanstaltenhabezum diener bemerken
die an mich ,daß

ner mit

nensobedeutendenAufschwung
ermahnt habe beimVorüber
jahrenbemerkt,daßauchschöne
MonumentaleBautenentstan¬
besonders hat sich ja
S .haltennunmehrauchaufder
unsereSeite der Bahnstark
entwickelt ,aber Sieauch

Industrie ?
ge Erbarentgegnete ,

daßsichbesondersindenletzten
JahrenbedeutendeIndustrie¬

Plen¬
angesiedeltan .

derKaiserschloß.Ichwünsche
dertadt weiteresüblichen

undGedeihen .
die gen .Die Ge¬

fragtederKaiser ,obSchmund
an der Bahnliege undwie
viel Arbeiterdortsind .
gensinebejahte ,dieerste

Gradeundleite mit ,daß
1000 Arbeiter habe .

einer erkundigtesichder
KaiserumdenAufschwungund

die liche Einem ,
worauf es entgegnete
daß ,seinErzherzogRainerSchlaf¬
und Besitzung undüber¬

sie
der ein ,vorauf der
Kaiserbemerke ,daßsich

erzog Rainer ,fort öfter
aufhalte .WocheninderleinenZeit ,wiedieAntwort¬

wir in erbauen von
nett zu kei¬
ius ist ein baueaufre¬
tende reell ,der michpraesti¬
leterhalt hat ,il est schoner¬
nicht dort .Im Hofhausdebite

der bevollen und
sie die unserenaller er¬
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ach von keinen seinenStrick¬
da keine itzigen Silber¬

es mit möglich ,worbenzukönnen,
denBeiSchleichtvonForrer

befragtederKaiser :Siehabenin
der letzten Zeit zu gloßenFrei¬
inKorneuburggehabt .Inbejaht ,war
der tator ,von denMagazinen
den Eisenbahn -u .Folgeleg¬
unter und2 ganzwidergeben

Die pract bekann ;man
weißnicht ,wasderBrandgelegt ,
oderihrer dieUnvorsichtigkeit
entstanden ,da ,das ist nicht

bekannt ,ist der Fa¬
unüber dasEisenbahn -u .

Telegraphen-Regimentist beiIhnen
sehrgutuntergebracht.InMajestät
antworteteBürgermeisterSchleidt

unddesOffizierstorpist sehrlegal,
u .verkehrtmitderhiebevölkerung
inderbestenWeise.Speziellder
jetzigeRegimentskommandantzieht
in Zwiebevölkerungzuseinen
Unterhaltungenstetsheran .Zweil
u .Militär sind bei unseines
Sinnesfreundlichelend
nachderKaiserdieseMitteilungen
zurKenntnis .

zumBürgermeisterTon( od.
ungsagtederKaiser :Esfreutmich
Siezusehen .WiegehtesIhnen.
ModunghateinengroßenAufschwung
genommen ,undist eineschöneSommer
frischemTonentgegnete :
Seitdemdie Kanalisierungu .die
WasserleitunginBetriebgesetztsind,ist
derZuzugeinrapideru .derAus¬
schmungsichtlichwahrnehmbar.Ist
dieKanalisierungu .Wasserleitung
schonganzfertig ,fragtederKaiser¬
ich habesie ja gesehen .Ja ,er¬
widerteThomaseit 4Jahren
DerKaiserfragteweiter .Wie

2
stehtesmitderneuentechnischen
Militärakademie.Siewirdzum
AufschwungModlingssehrvielbe¬
torenu .esfreutmich ,siein
Mödlingzusehen .

zumBaueinmannHorn ,
sagederKaiser :Hornhatsichbe¬
deutendvergrößert .Ja ,eshat
jetztüber3000Einwohner,werdie
Antwortliegt jetzt an
einerBahnfragtederKaiser,

In ander sampteBahnmit
derAbzweigungvonSigmunds¬
herberggegenKreis ,wardie

Antwort
denBeideSitz )fragt

derKaiser:SpitzisteinkleinerOrt¬
DieAntwortlenkte .Eszählt1800
Einwohner .Gibt es beiIhnen
aucheine Industrie ,bisher
weinig ,entgegneteentdek
dochhoffenwirausjetzteinen
großenAufschnungvonderan¬
BaubegriffenenBahn .BeiIhn
mir meist geldengetrieben ?
fragtederKaiserweiter ,worauf

Beide widert :Ja ,wel¬
bau ,aber auchbist u .Weiben.

den LeuthevonGroß¬
Hansdorffester Kaisernach
de Grottet es .22 fl
2300Einwohner ,welchesRector
mit Weintrauberfiel .Wie
langesindderBurgemester,fragte
der Kaiserweiter .Zwanzig
Jahre .Dasist sehrpein ,des
ist langt .Dannhabensie viel
zu tun .WennmanErfolget
Majestät ,dannarbeitet mange¬

meinte den Beweiseu .Fett ,
DieEinwohnerschafthat ihrenPa¬

Cristianus dadurch bekundet
loß zu durch Samlungenein
Kaiser in langs mich

lit bot ,dieam15 .Novemberfeierte
enthüllt wurde ,undda dergeden¬
Nachkommenschaftbergenablegen
soll von der Factum unser
Zeit .Wohlwolleneu .etlichen
nahmderFeindesMitteilungvor¬kais .

zu demGymTreteitervon
Reiffelnburg meintlichelnd

desKaiser :Dasich schonlange
het ,daßichinHerzogerungvon
kann nuhr zu denken .Be¬
denalten Bewohnernist aberdie
Erinnerungdaranunverglich

verspuncteder seineHerzogen
burgist auchein Heft ?oder
Kaiser were .Ja zumMagistit
einBemerktenerStift ,mitdemPrälaten
A .Schnell ,werdeAntwort .
VergrößertsichHerzogenburgauch

Majestät ,einer
mich die neue Introck
schobeeröffnet .Dasist dann
chendie zweiteSchubliter
den Kaiser¬

Summ .Schofmannvon
Willerschafterkundigtesichaber
hat in lachter sehenBürger

35Jahre .meister
lautet der Antrete dann
werdenSie viele Arbeitbeen¬
denBgm.WagnervonGrund

soldkirchen pas defacu¬
die geht es doch wenautreiben
denGemeindevonGampoli¬
en .Heut haben diequalitäten
und quantitatio en abehate
Jahrgelebt .AbermirdiePreises

zurückgegangen .DabeideAngst
entgegneteBem.Wagner,diePreis
ist sehrzurückgegangen.Qualität
undquantitatio aber wegdietrete¬
hier undsehe güte !Wirdauch
stante temporaire



zufer¬
baut ,jetzt jedoch dieKan¬
ste Heft der Weiten¬

zuBem .WenigervonAlten¬
markt bemerkte der K .A
mackeltem Ihre Lage
In peinen ,es ist um
bedeutende Sommerfrieli
und cire vonSommergästen
mit WagenundBohnviel
bericht .An im Neutist
den Ostpflicht besucht ,mit
den kan ,woraufdemWeniger
entziente ,ja da könnenwir
auch sonsten

denBem.KranistervonGroß¬
heinrichschlagfragtederKaiser:Wie
langesindSieBürgermeister .
21/2Jahreu .seitderletztenWahlauch
u .Landtagabgeordnete .Für
warichimStaatsdienstistIhre
Gemeindeeinegrößer ,fragteder
Kaiser .Sie ist kein größezu
dieAntwort

den Neid( Obersorgt
derKaiser :Obersdorf,liegtander
Reichsstraße.Ja ,Majestät,Wol¬
kersdorf,liegtanderReichsstraße

sich dar¬
kehrtdortdieStaatsbahnu .dieLokal.

der
Ist vielVerkehrbeiIhnenu .sind

dort viel Samergerinfragt
derKaiser .Beidefragenkonnte
derBürgermeisterbesehen.

BesonderesAufsehenerregteun¬
ter denDeputationsmitgliedern
dasGespräch,dasderKaisermitdem
greifenBürgermeisterPreistervonWiesenfeldführte .DerKaiser
fragtezuerst ,woherer sei ,wievielhinwohnerseinOrtzählt,u .ob
errechtvielzutunhabe.gn .S.

einger bemerkederMajestät ,

dasist derältesteBürgermeister¬
Erist bereits45JahreimAmtun¬
ein sehr braver Mann .Der
Kaisererwiderte :Dasfreutmich
sehr ,dahabenSiesichgroßeVer¬
Diensteerworben .( Bem.Pfeisser
ist mit demsilbernenVerdien¬
renzmitderKroneausgezeichnet
der greise Landmannentgegnete
Majestät,ichbinauchimKreis¬
gerJahrgeboren .Dasistsehr
schon ,dann sind wir ja in
Alter ,meinelachendbeiKaiser¬

In e .Bitter Reichen
fragtederKaiser .Wielange
sindSieschonBurgermeister:
3 Jahre ,lautetedieAntwort
Nunwird Reichenaugut
besucht ?DieBesucherzahl,weil
einesteigendeTendenzauf ,er
gegneteau .Bitter .Ichwar
sehroftauchinReihenau,führ¬derKaiserfort ,Esistuns
nochinpredigerErinnerung
erwiderte derBürgermeister
daßMajestätdieGnadehatten,

Reichenauzubesuchen .Der
Kaiserfragteweiter :Istdie
Gemeindeschongetrennt .
Ja ,entgegnetegen .Bitter
der denMachtschreichEuerer

Majestätundwirhoffenauf
einefroheundschönezukunft.

ren Ban Gang braven¬
sein fragte der Kaiserobere
GemeindeBreitensteinsehr
ausgebreitetist .Ja ,entgegnete
derBürgermeister,Undwiesteht
es mit demSemmeringfragte
derKaiser.EsisteinWillen.
Hotelviertel,wardieAntwor¬
IhreMajestätandieKa¬

ferin hat einigemaleimLubahnwohnt .Ja ,ich

weißes erwidertederKaiser¬
Ich wünschederGemeinde
gedeihliches Aufblühen .

den BemRöseler vonEwig
gesfragtederfeier ,eineGe¬

munde eine Landgerich¬
te 1 )obtenein guter fahllwar ,
dasBernbegabtederersteFrageu.

behörtdas Jahr zu gutgewesen
mir haben große durch den
viel Schadengemacht.

denSr KöhlvonSt .Polen
tengegebenbemerktderKäu¬se sind noch daher jung
haben ;welcheAntwort. s.selen
liegt andaohn ,u .lebt sichzuge¬

der interessionis ist dat
eine Landsätzlichkeiten
volkerungmichdieseFragekon¬
ab .Schlag begaben .Haten
SieauchvieleWoche.ZurEr¬einbahnarbeiten .Nebenzu
auchamgrößere Schule .Nun
zulässigeVolschule .Wie
langesinddieschonerleichs¬
tate .Dieersteversperati¬
Achso also eingeratet .Nur

imLandtage .Dawarichschon
ein Vahl ,da werd
miner sitis quartirte man
zumSchliessederKaiser.

den Krebs( Kapelle
fragte der Kaiser :WoistKa¬
helleimBezirkeSt .Pätten
Gerichtsbezirk,Herzogenburg,
dieAntwort.Dahabensiewe¬
auchjenerEinquartierungdort
gehabt?Ja ,wirhabenvielScha¬
den gelitten ,erwiderteder
BürgermeistermitBezugauf
die heurigenÜbungen.BeiIhnenwirdmeistLandwirtschaft
betrieben ?fragte derKaiser ,
worauf an .Soerwiderte .
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ja beiunsist keineIndustrie¬
denBann .Wandst .Maria

dereinmilitärischeAuszeich¬
nungträgt ,fragt derKaiser¬
ob er in Bonen war .Mein
Majestät ,war die Antwort ,
aber 1866 in Italien .
habenSiegedient ?Im10 .Feld
jäger Bataillon .Wielange
sind dieBürgermaister?
26 Jahre Bedeutsamläche
bemerktederKaiserzumBau¬
8 .Kürger ,der dieVorstellungen

besorgte :Es sind sindviele
alte undverdienteBürger¬
meister in derDeputation

dan am WeberKalts¬
burg )fragtederKaiser ,Geht
bei Ihnenauchvorwärts !
Ja ,war die Antwort ,bei
unsist hauptsächlicheineSommer¬
frische .HabenSie vielSager¬
parteien .Ja ,u .zw .decane
Publikum ,vieleAristokraten
undhervorragendePersönlich¬
keiten .Geht es gutbei
Ihnen .Wirsind stolzauf
unsernOrt ,weil nichteine
Persönlichkeitbeiunsexistiert,
welcheradikalenBestrebungen
schuldigt .Wirhaltenzusammen,
die Gemeinde,wieauchdas

Kollegien .
denBürgermeisterGesetzüber¬

vonEiratsgeldfragtederKaiser
nachdemAusfallderheurigenConta¬
u .obdieTrockenheitvielSchadenver¬
sachthabe.DerBürgermeisterentgegnete

Beiunswarheuerein gutesJahr
ganzbesondersfür dasObst .Der
Kaiserfragte :SiesindvonderMast¬
gegend ?TreibenSieauchPferde.
zucht ?—„ Jawohl ,Majestät ,war
dieAntwort.

denAnstathaftstellte n .2 .
Bürgervor ,alsObmanndesgemeinde¬
ratlichenKomiters,welchemdieAus¬
führungderHuldigungsgeschenkeoblag.
DerKaiserdanktein huldvollsterWeise
fürdieBemühungendesM.Hof,
welcherdieErläuterungenfürdie
künstlerischeAusstattungderHuldi¬
gungsadressegabu .betontezuwie¬
derholtenMalen,daßall dieSachen
außerordentlichschonwarenu .ihm

großeFreudebereitethätten.
denPräsidialsMagistrats

rat 8 Bibl .stellteamSr .Lunger
vor ist meinMagist .
Bibl ,derbesondereVerdiensteund
dieKinderhuldigunginSchönbrunn,
hat !—DerKaiserentgegnete:die
warsehrschon .Icherinneremichsehr
gernenochder¬

NachderAdressewerdedemKaiser
aucheinphotographischeGruppenbild
allerBürgermeister,dieam4 .Oktober
anderKaiserguldigungsVersam¬
lungteilgenommen,überreicht .Das

Bildist ungefähreinMeterhochu .ein
einhalbMeterlang .DerKaiser¬
wardavonganzaußerordentlich
überraschtu .bemerkte,erhabenoch
nieeinesolchephotographischeLeistung

gesehen.
A

DieAudienzdauertemehrals
einehalbeStunde .AlleTeilnehmer
äußertensicheinmütigbegeistert,
überdie huldvolleLiebenswürde .
keit&amp;mitwelcherderKaiserdiede¬
pulationempfiengu .mitjedem
einzelnenMitgliedverkehrte.

x
BeiderBeeidigungdesBei¬

Luegerals GeheimerRatinter¬
venierteauchOberstkämmererGraf

denn

Nich der Rudenz kamen
die Mitglieder derDeputationis
kamenzurück ,wegeneinArti¬

den Fotografia sunt
stattfand .Dannverungin
gemans Wahl die Teil¬
nur im Volks desRathsam
Kellers .VondenDeputationsmit¬
gliederfehlscherbloßBem .D.
FreiherrnvonPlankervonWaidhofen
das de sofort dueinfaltan¬

ten dieDeputationsmitglidan¬
nehmenwurdenMahlenochteil
B .Hierbauer ,magistrat
Appel ,Mag .Rectorformant
und tauglidirte kaufet
lager .Den ersten Teil
hieltdesqu .Dr .Leuse,erbegrüßte
deseiteundfurdefest .quolle
warenheutewegeneinesselten
Recesses in verdre au¬
GeduldunseresKaiserichbedin¬
die derLebensuntheit ,mitder
alle Bürgermeister auf das

freundlichstebegrüßthat .Ich
kannmichnicht erinnern ,je¬
nats eine Judicis vonvoller
Teilnahmeeingewohntzuhaben
wiederheutigen ,wennsichzumah¬
gezeigthat ,dasnaheferein
quasHerzist ,apertatezur
kein hat ,so da es am
heutigenTage.Ichbinüberzeugt,oder
desHerzenhatdenEindruckdasunser
Kaiser in gute Frawerkan
ist ,wieer villeichtnochin
auchdemsione gesetzenhat .
Wiewollenahntefeiergedenken
undfer wieaus einemMunde
keit auf Josef weibe
hochnochvor .StürmischerKeufels
geisterteKontrafeschedliche



in RachenHoresver¬
Fol .21 .366.1 .NeuesRathaus.

herausg .verantw .R .R .Eigl .
15.Jahr,Wien,Donnerstag,10 .Dezember1908

dieHuldigungderBürgermeister
NiederösterreichsEntsprechend

denam4 .OktobergefaßtenBe¬
schlüssen,überreichteheutedie
damalsgewählteDeputationin
feierlicherWeisedemKaiserdie
GuldigungsAdressederBürger¬
meinerNiederösterreichs ,der
Deputationgehörenan¬
KarlBürger ,Wien ,Franz
Kammann ,WienerNeustadt
8 TheodorFreiherrvonPlanker
Waldhofen ,Otto
EbnerPolter ,JohannhinetGmür ,dauerHochbauer
Kreis ,AntonSchleidtKorn
burgChristianWeinmannschen,
CarljedenSchitzan ,daran
LeopoldLeutherGroß=Hangs¬
dorf ,KarlPreleitnerHerzogen
burg ) ,SimonSchofmann,Müllers
dorf ,AntonWagnerunholdbürgenLeopold ,einger
tenmarkt Triftung ,als

BitterReichenau,JosefDang
Breitenstein,Karl .Brauchter
GroßHeinrichschlag,SebastianNei¬berdorf ,BertoldPfeiffer
Riesenfeld)herdinandKösler
Schweiggers,JosefStöckler
K .Valentin ,AntonStrobhelle ,JosefWandlRath¬
burg ,JohannZertrüberzu¬
ratsfeld ,fernerderObmann¬

stellvertreterdesKomites,dem
dieVerstellungderHuldigungs¬
AdresseoblagR .R .hoß ,und
vorstandMag .Rat .D .Bibl .

dieDeputationversammende
Rathauseundbegab .

langer wagenreise indie
Hofburg.WährenddieDeputations¬
mitgliederbeimgroßenTorever¬
führen ,undin denAudienzsaal
geführtwurden,fuhrgeD .Burger
an denSchweizerhof ,woihm
derindasersteStockwerkführen
deAufzugvomObersthofmeister¬
amtein zuvorkommenderWeise
zurVerfügunggestelltwurde.

vor der Audienznahmdar¬
Kaiserdie BeeidigungdesBau¬
D .LürgeralsGeheimenRat ,vor¬
Währendsonstderzubeeidigende
dieGeheimrats-odersonstige

Uniformanzulegenpflegt ,wurde
demHn.D.KuegerdieBewilli¬
gungerteilt ,imFrackerscheinen
zudürfen.

bei der Beeidigunginterve¬
niertenderMinisterdesÄußeren
unddes KaiserlichenHauses
FreiherrvonAhrenthalund
HofratRitterv .Stoffella¬

UnmittelbarnachderBeeidi¬
gungwurdederBürgermeister
vondemKaiserin Audienzein
hangen,undstatteteseinenDank
fürdieErnennungundBeerdigung
zumGeheimenRagab.

Danachverfügtesichan .
BürgerindenAudienzsaal,wasdieDeculationsmitgliederschon
bereitsversammeltunddieHul¬
tigungsgeschenkeu .zw .dieHul¬
digungs-Adresse,undeinegroße
photographischeAufnahmeder
bei derHuldigungsversammlung
derBürgermeisterNiederöster¬
reichsaufgestelltwaren.

AlsderKaisererschien,hielt
ge ,BürgernachstehendeAnsprache.

Euerekaiserlicheundköniglich
ApostolischeMajestätAller¬

gnädigsteKirundHerr
AusdemStammlandederMo¬

narchie ,seintreuenKronlände
Nieder-Osterreich,habensichamTage
desAllerhöchstenNamensfestesdie
BürgermeistersämtlicherGemeinden
imWienerRathausezusammengefun¬
den ,umEuererkaiserlichenund
königlichenApostolischenMajestät
zudemhaltenenFestedesAller¬
höchsten60jährigenRegierungs¬
Jubiläumszuhuldigen.Siehaben
beschlossen ,denGefühlenunbegrenzten
Dankbarkeitfür die vonEuerer

Majestätwährendder60jährigen
glorreichenRegierungderfreien
EntwicklungdesGemeindewesens
zugewendetegnädigsteFürsorge,
sowiederunerschütterlichenTreue,
welchedie HerzenderBewohner
NiederösterreichszuEüererMajeste
undder rühmeichensieha¬
burgLothringenerfüllt ,durcheine

AdresseAusdruckzugeben.
AnderSpitzederinjener

VersammlunggewähltenDeputation
vonBürgermeisterNiederöster¬
reichsstehend,fühleichesalshohes
Glück ,EüererMajestätdiese
Adressemitderehrfurchtsvollsten
Bitte unterbreitenzudürfen ,
EuereMajestätgeruhen ,diese
Adresse ,sowiedasandieHul¬
digungsfeierimRathauseam
4 .Oktober1908erinnerndeGruschen¬
bildAllergnädigstentgegenzu

nehmen.hieraufbeimBurger ,derKaisermögenunmehrdieVer¬
lesungderHuldigungsadresse
gestatten ,woraufPräsidial¬
VorstandMag.RatDr .Biblden
vomOber-Archivarlangver¬
faßtenText ,verlasderselbehat
folgendenWortlaut
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ere kaiserlige undkönigliche
apostolischeMajestätAllergnä¬
digster KaiserundHerr

Am2 .Oktoberderallerhöchsten
Namensist EuerKaiserlichenund
königlichenMajestät ,habensichdie
BürgermeisterdesLandesNiederöster¬
reichenMimerRathausversammelt,

Preinigt undderGemeindevorste¬
hungder ReichshauptResidenz
stadt Wieneben ,sie denGefühlen
derbegeistertenHuldigungwelche
dieseshalteneZubeljahr,erfällt,
feierlichenAusdruckgegeben.

einigstehenStadtundLand
das Stammenddes großenReises ,
demdaserhabeneHausfürger
kaiserlichenundköniglichenMajestät
solangeundliebreichgebietet ,und
dieStadt ,welcheseindemErblichen

diesesin schwerenKämpfenerrun¬
genenundsieglichbehaupteten
LandesdieHochburgderVorkämpfer
desabendländischenGeistesun¬
friedetundsagt .

EineEmpfindungbeseelt ,unsere
Herzen .DieTreuezu Landund
Fürst ,welcheseitJahrhunderten
die Kinder des Raumlandesin
ganzeinziger ,vomVaterzuSohne
vererbterStärkemitihrenLan¬
desfürstenverbindet.

MitdieserTreuezugleicher¬
füllt uns ,wieihredelsterLohn
undihrehöchsteVerpflichtung,das
heiße angefühl ,daßEuere
kaiserlicheundköniglicheMajestät
den Gemeindendes Landesund
desReicheswiederdenaltenfort
übergaben:dieFreiheitderGe¬
meinde,diehöhe ,sittlicheAusgabe
desfreienStaatsren ,gründ¬
legendeEinheitzusein .

GenehmigenEuerekaiserliche

undstöniglicheMajestät ,daßder
EinklangjenesTages ,daßDank
undHuldigungdesLandesNieder¬
öfteren ,heute ,amöhentagedes
Zubeljahres,wieeinGelöbnisfür
MitNachweltzumThroneun¬

horschwebe:
Wien ,am2 .Dezember1908.
darnachwürdedemS .R .Joh .

dieErlaubniszuteil ,dieKünstler¬
rischeAusstattungderAdresse,
die bekanntlichvonProfessor
Schlechtaherrührt ,demKaiser
im Detail zuerläutern ,

sieSchlußdesBerichtesfolgtabends
Wiener Stadtrat

Sitzungvom13 .Dezember1908.
VorsitzendeD .B .d .Neumayer

undChierhammer .
M.Frist ,beantragtdieBewil¬

gungvon400für dieHerstellung
vonRinsalen ,Wegübergangenu .
Ergänzungspflasterungen,inderWin¬
bergergassezwischenderNeustistu .
BurggassesowiezwischenBurg -u .
KandlgasseimJ .BezirkAug.

M.SchreinerbeantragtdieVer¬
gebungvon800StückneuenSchutz,
vorrichtungenfür dieMotorwegen
der städtischenStraßenbahnenun¬
Gesamtbetragvon118 .892 .( Aug.
Neubau des Karoline Sied¬

schenKinderspitales.DasWiener
medizinischeDoktorenKollegium
hab an die GemeindeeineEin¬
gabegerichtetdesGehaltes,daßes
an Stelle des Gebäudesinwel¬
chenjetztdasKarolinaRiedlische
Kinderspitalim9 .Bezirke,Erke
derSchubertLuhtkenlasse,
untergebrachtist ,einenNeubau
aufzuführenbeabsichtigt ,dader
heutigeBelagraummit60Betten

nicht mehrausreicht ,dasneue 2000fl .bewilligt.
M.SchreinerstelltdenInitiatio¬Spitalsoll einenBelagraumvon

antrag ,fürdieKinderdesstädtischen100Bettenerhalten .S .R .Gott¬
Alsfür verlasseneKinderim5 .bauerwirdnunin dernächsten

Sitzung demGemeinderate Beck ,Siebenbrunnengasseeinen
Betragvon400RtbehufsBeteilungvorschlagen,einÜbereinkommen
u .AbhaltungeinerWeihnachtsfeierzutreffenn ,nachwelchemdieGe¬

meindeihr gehörigeGründeim zugenehmigenu .diesenBetragden
G .BezirkezwischenPulvertur Pflegeschwesternzumfreihändigen
Arenhofgassein Ausmaßevon EinkaufvondenKindernnützlichen
6430 überläßt ,und40000 Gegenständenzu überweisender
daraufzahlt ,währenddieStiftung AntragwurdederGeschäftsordnungs¬
die jetzige Spitalealität im mäsigenBehandlungzugewiesen.

Ausmaße von 167 der
Super -undTheranstalt .AmGemeindeübergibt .DieGemeinde

15 .d .M .um12UhrVormittagsbringt mit dieserTransaction
wirdStatthalterGrafKielmansegeallerdingsein ziemlichgroßes 60
diefeierlicheEröffnungderausfinanziellesOpfer,jedochgeschich¬Anlaßdes60jährigenRegierungsju¬diesmitRücksichtdarauf ,daß
biläumsdesKaisersinPlacidsdorfdasKinderspitaleinehervorra¬
21 .Bezirk,Hirschstetter,AscherstraßegendeTätigkeitenthaltet ,welche

155 ,errichteten13 .SuchenTheejährlich TausendenvonKindern
Anstalt des VereineszurEr¬zugutekommt.Weiterssollsichdiese
richtungundErhaltungderErstenAktionseineWohltätigkeitsakten
WienerSächenTheranstaltanschließen,welcheimJubiläums¬

vornehmen .jahreunterderDevisefürdas
Diedritte Donabrücke .ImNatratKindgeschaffenwurden.

brachteM.OppenbergerzurKenntnis,
Weihnachtsgaben.DerStadtratbe¬ daßdie vomStadtrataufgetragenemichschloßnacheinemBerichtdesV .B. AussteckungderTrassenderdritten1 .Porzer,fürdiejetztinBosen Donenbrückebereitsdurchgeführtist .u .in der Herzegiadisponierten DieBesichtigungderTrassenerfolgtTruppendeszweitenKorps5000R durchdenStadtratunterZuziehung4als Weihnachtsgabezuwidmen. derVertretungenderBezirkeLeopoldNacheinemBerichtdesM.Wessel stadtLandstrasse,Paroritten,SimmerungwerdendemStraßenpflegepersonal derFlorisdorf.Weihnachtsgratifikationenin derHöhe

von1015und20fl .perPersonzusammenVereinsvers.morgenfreitag7Uhr41000 . )gewährt .
OsterreichischerIngenieuru .Archi¬NacheinemBerichtdesM.Grava¬tenvereinfachgangefürBodenalter¬wurdedemVereinKinderschützt IngenieureVortragdesDozenten.tionenzurAbhaltungeinerWech¬WilhelmBesch.DieEntwässerungdernachtsfeieram20 .d .derFesthaulMoorefür Kulturzwecke,imVereins¬des neuen Rathauseüberlassen¬

Haus1 .Bez .Eschenbuchgasse9unsdiesemAnlasseinBetragvon

4
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nen ,wenn dusammelten
schuld an selbsten tugen
die Auskapelle des

utorierte botte die Tafelaus¬
besagte .

AlswiederHöheeingesehn
denfahl sei .DerLeichedarin
fast :nochmalsdenkichfeuer
manHerrn ,daß seigekommen
sind .Auchfreut es ,daßich sowerke
kamam Tische hinversammelt
sehe .DieheutigeTagist einMeis
cas er alle der auseine
Notegeist und ,daßzwischen
austrotz äußererUnterschiedekein
wesentlicherUnterschiedbesteht .Wir
alle wollendasBesteunseresVater¬
Landes ,insbesonderedasBesteunseres
VaterlandesÖsterreichunterderHans¬
Wirallesindstolzdarauf,demLand¬
anzugehören,welchesdasSammland
unsererMonarchieist u .mitderTreue

an diesemSammlandverbindenwir¬
auchdie TornezumKaiserreich
österreich.SobegrüßteichSiealsGe¬
sinnungsgenossen,imweiterenSinne
des Wortes ,als gutenÖsterreicher ,
als brauDeutsche ,alsMänner,
dieihrganzesLebenderöffentlich
keit gewidmethaben ,dieBürger¬
meistervonSt . . ,sie lebenhoch,
demhoch !(StromischerBeifall .

Bgw .Kamen( Sr .Neustadt
führtedannaus :Derheutigehuld ,
voll u .gnädigeEmpfang ,deruns
vonSeitedesKaiserszuteilwurde
warderschönsteAbschlußderHul¬
digungsfeier ,welchenwiruns
denken konnten .Sie alle werden
den heutigen Tagdauerndin
IhrerErinnerungbehalten.(Beifall. )

Wirmüssenunsaberauchvorgegen,
wärtigen ,man wir diese schöne
Erinnerungverdanken ,derGemeinde

denhatesunsermöglicht,dieseHul¬
digungin so würdigeru .schöner
Reisedarzubringen,wenndieGe¬
meineWienist ja unsgegenüber
ein Krosus .Wir ware kaumim
Standegewesen ,wennwirauch
allezusammengeholfenhätten ,diese
Huldigungin so schöneru .würdiger
Weisedurchzuführen.Ingeradezu
väterlicherWeisewurdehierfüruns
gesorgt ,bis zumheutigenwürdigen
Abschlußm .Kamandanktena¬
mensder Stadtgemeindenu .trankauf
dieGemeindeWienu .denBgm.S .Lueger¬

Abg .Stöcklerschricht ,imNamen
derLandgemeindenNiederöster¬
reichsundbetontdieEinigkeit
zwischenStadt&amp;Land,diehiebeige¬
führtzuhabeneinbesonderes
Verdienstdurchersist ,dadurch
sich Niederösterreichander
Sitze der Kronländer ,dadurch
ist esNiederösterreichermöglicht

worden,Einrichtungenzuschaffen,
welchemustergiltigsind .Abg.
StöcklertrinktaufdieEinig¬
keit vonStadt&amp ;Land.

EssprachendannnachBe¬
Thoma( Mödling)Weber ,halts¬
burg ) ,u .B .hierkammer,der
in schwungvollenWortenauf
dasengereVaterlandNieder¬
österreich trinkt ,an .Bitter¬
Reichenau ,Abg .Jedeund
denAbschlußderTrasteeinTrink¬
spruchdesBonSchmidtKorneuburg)
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WienerRathausreschonen .
NeuesRaths Fol .21360.
herausg .u .verant .R .R .E.
18 .Jahrg .Wien,Freitag ,14Dezember88

WienerStadtrat.
Sitzungvom11 .Dezember1908.
vorsitzenderVize-Bürgermeister

hierCammer .
S .R .Braunbeantragt,derAb¬

teilungderLiegenschaftenim11 .be¬
ziehe ,Kaiserabersdorf ,ander
SimmeringerHauptstraßes .Z .64.
und 629 auf 22Baustellen
und2 Baustellenteilezuge¬
stimmen .( Aug. )

NacheinemBerichtedesStill¬
Ophenbergerwerden47241
fürdieAnschaffungvonLadewasche
fürdiestadtBäderzurErgänzung
desVorratesihr1909bewilligt,
dieBeschaffunghatimWegeeiner
allgemeinenöffentlichenOffertver¬
handlungzuerfolgen .

NacheinemBerichtedesK .R.
SchneiderwirddieAbteilungder
Liegenschaftim6 .Bezirkeander
MollardUbergasses .Z .797
aufzweiBaustellenerteiltund
dieSchadloshaltungfürdiezur
Straßenverbreiterungabzutretenden
GrundflächenimAusmaßevon
15888mit 20 herfest¬gesetzt .

für dieZustandsetzungder
HerbststraßezwischenderKreiseer¬
Klausgasseim16 .Bezirkewerden
1000rbewilligt.

DieErwerbungdesWerkes
ApotheosenachweilandIhrerMa¬
petatKaiserinElisabethvonTheodor
harmontwirdbeschlossen,das
Werkist in Lebensgrößeinweißem
HaaserMonolit .Qualitätaus
zuführenundin derKirchedes

550
MeinerHeiratsredesaugeinderSonnengassemitderAuf¬

schrift ,feiermachefarrtenverse¬stellen.
hen ,u .daßanderAussenseitedesNacheinemBerichtedesK .R.
Offizierstraktes ,eineBronetafelmitGrünbeckwirddieBewilligung
derInschrift.ErbautvonderGemeindezur ParzellierungderLiegen¬
WienunterdemBürgermeisterschaftZ .1579im16 .Bezirke

Karl ger Jahr 1908Wieseauf 4 Baustellenund
gebrachtwerde.11Baustellenteilenerteilt .

DieWassernot .AusdemRatnungen.DerStadtrathatmichhausewirdundgemeldet ,dereinemBerichtdesV .S .D .Neumayer
Wassermangelhatsichindenletztenernannt,imStandederrechtskundigenTagenderartverschärft,daßnurdurchten :Anton oder u .
AnspannungallerKräfteundmita Magistrat ,dem äußersterEinschränkungeinePa¬Sekretär Karl Pakwurdeder tastrophaleWendungzuvermei¬Titel,Magistratsratverliehen,zuKart¬denist derVerlustinVorrateanhe¬lung hatsowohlgesternalsheutejeler zu Magister , 125000l .überstiegen.EineEin¬Schaz ,Dr .Alfredv .Gierkeu . leitungneuerQuellen,istvollstän¬AlexanderPergerzuOberkom¬dieaugeschlossen,weilebenallemir er¬
nureinigermaßenergiebigenQuellenhardSickiger,u .S .KarlScharmagbereitsherangezogenwurden.DiezuKommissaren,8 .JuliusHofbauerBevölkerungwirdunterhinweisu .S .Wilhelm Kon¬ aufdenErnstderSachlagedringendpisten ;imStatusdesVeterii , ersucht,auchdort ,wonochnichtdesTheodorHammerschmidu . durchdieAbscherungderStock¬GustavPiperextrastatumzu werksleitungeneinZwanghiezuzu vorliegt ,imWasserverbrauchebeziehtsverwegt,imNaturdesPrae¬scharsamzuseinundzubedenken,tionser¬
daßdieFolgeneinerbeharrlichenbeck zumOberst , Waffenverschwendungjedenein¬inOffizial,HansKutscherazum zelnenselbstwiederaufsschwersteabgestiften. treffenwürden.

Subventionen.DerStadtrathat Vereinsvers.morgenSamstag
nacheinemBerichtdesM.Grabder österreichischerIngenieuru .Archi¬
Unteru .WeiterfreiwilligenRettungs¬eine Verwal¬geselschafteineSchopentionvon rates,eineEntschließungzufassenbetref¬8000fl ,derZentralstellefürWoh¬fenddieNiveauliniendurchdieHer¬nungsreformeineSubventionvon Berichtete Prof .400MfürdasJahr1908bewilligt. Hochenegg,VortragdesMajorsAn¬

vonSchindler,BeitragzurLösungderFeuerwachefavorisen.DerStadtrat
VerkehrsfrageinderInnerenStadt,hateinemBerichtdesR .Rissarden Fran¬zugestimmt,daßdasneueFeueror¬merBudapest,derBaudesKin¬gebäudeim10 .BegriftanderFront



vorgenommenenWahlenwur¬WienerRathausvorrespondenzdenin denVerwaltungsausschußFol .21360.NeuesRathaus.
SektionschofFranzBürger ,Ober¬herausg.v .Verantw.R .R .W. KuratorMoritzaberLudwig18.Jahr,Wien,Samstag,12.Dezember8. Huber,DirektorJosefKugler,ZentralvereinzurBelästigungEserschJosefSturm ,u .Ludwigarmer Schulkinder in Wien¬

derunterdemProtokollerundPräsidentdesAbgeordneten
torateIhrerDurchlauchtderFrauHausesWeiskirchner,zu
SophiefürstenHohenbergsterRevisorenDirektorderStadtbuch¬haltungfriederschönig,S .R .JulihendeZentralvereinzubeköst¬habe,vorskühl .RatJosefWie¬gungarmerSchulkinderhielt ningerundArchitektdaransichererFreitagden11 .d .imSitzungs¬wiedergewählt.DerVereinhatsaale des Gemeinderatesim seinediesjährigeTätigkeitamNeuenRathauseunterdemVor¬30 .Novemberbegonnen.sitzeseinesI .Vize-Präsidenz
ten S .K .Homolaseine21 . S .AnnaKapelleinobach¬den
Generalversammlungab ,demIn GegenwartdesAusschußesmitR

Jahresbericht,unddemRech¬demObmannStellvertreterver¬
nungsabschlüssefür1907108, bastianGrünbeck,anderSchitze
welchebeide vonderGene¬ handheutenachmittagsinfeier¬
ralversammlunggenehmigt,wur¬licher Weisedie Weisedes
den ,ist folgendeszuentnehmen¬KreuzesderSt .AnnaKachelle
Die Beköstigunghandan9 an der Gränzevondornbach¬
Tagenstatt .Eswürdentäglich Neuwaldungstatt dieWoche
1583 Schulkinder sein nahmderPfarrervondornbach¬mehralsimVorjahrebelästigt.I .Forchervor dembaulich¬

rendenVereineist esgelungen,DieAusspeisunghandstatt
einenTeilderMitteldurchSamm¬an 4 Ausspeisestellen .Die

EinnahmendesVereines lungenetc .aufzubringen,doch
beziffertensichunterzurechnungbrauchter zurFertigstellung
desanhänglichenKassarestesderKapellenoch2000R.

er 1207785 auf AusdemRathhause,derGe¬143685 f 55 ,worin sie
Subventiondes WienerGe¬ meineralbeginnt in derPom¬
meinderatesimBetragevon mendenWochemit denBera¬

tungenüberdenHauptrechnungs¬100000inbegriffenist .Die
AusgabendesVereinesbetrügenabschlußderGemeindeWieihre

1907undüberdieHauptvoran¬130637 f 22xer vomBez .Koch ,ist schlagfür1909.Essind5SitzungenWieningervorgelegteBericht inAussichtgenommenu .zw.Dienstag,derRevisorenwurdezurKennt¬Mittwoch,Donnerstag,Freitag&amp;nis genommenunddemVer¬ Samstag.DieSitzungenbeginnenwaltungsausschußeaufge¬ um10UhrVormittags ,werdenPutkomitedasAbsoluto¬um1Uhrmittagsunterbrochen,ein erteilt .Beidenhierauf

um4Uhrnachmittagsfortgesetzt
unddauernbis 9 Uhrabends
InderkommendenWochebeginnen
auchdie Christbaumeierim
Rathausefür dieKinderderEr¬
beiter der sieUnternehmungen,
u .zw.Mittwochden16 .d .126Uhr
abendsderElektrizitätswerke.
donnelag den17 .d .126Uhr
stadt .Gaswerke,Freitagden18 .d.
5UhrstadtStraßenbahnen,da¬
anrechtsichSonntagden20.
4UhrnachmittagsimFestsaale
dieChristbaumfeierderKinder¬
schützstationenundMontag
den21 .d .5Uhrnachmittagsdie
Schachtbaumfeier dertaub¬
stummen Kinder Stadt
ratssitzungensind fürdie

nächsteWochevorläufignicht
ausgeschrieben .

Wärmestuben ,diesechs
WärmenstubendesSr .Wärme,
stubenWohltätigkeitsVer¬

es wurdenin der Zeitvom
4 . Dezemberbisincl .10 .Dezember
d .J .beiTagvon22 .108Männern,
1f 468Frauen&amp;47754Kindern,

zusammen87030Personenauf¬
gesucht.InderselbenZeitsuchten
die WärmestüberbeiNacht
15 Männer ,287Frauenund
2 Kinder ,zusammen4824
Personen ,darunter 578von
derPolizeiüberstellte,aufAllen
diesenObdachloßenwurdeunent¬
geltlichsucheuratverabreicht.
DeutscheJubilausVolksschule

inLovrana.BisjetztentbehrteLoranaeinerdeutschenVolks¬
schule,wodurchdiezahlreichen
hierentwederschaftenoder
zumKürgebrauche,weiljeden

560 .

deutscheFamiliendie
angenehmenLageversetztwaren,
ihre Kinderin dieDeutsche
SchuledesmehralssiebenKilometerentferntenKurortes
Abbariazuschicken.DiesenÜbel¬
standewurdeanläßlichdesKaiser¬
jubiläumsdurchdieErrichtung
einerdeutschenSchuleabgeholfen
diedurchdieBemühungendes
kaisl .Ratesderzustandekam
derenfeierlicheEröffnungheute
stattfand .Bemerkenswertist ,
daßbeidemheil .Geistantlaut
in deutscherSprachegebetet
wurde,waswohlseit derGründung
der uralten LovanerKirche
zumerstenmalederFallgewesen
seindürfte .

DieWährigerTafelende
veranstaltet ,amSamstag,den19J .
imSaalezumwildenMann,18 .Bezir¬
Währungerstraße85 ,unterderLeitung
desVereinsangwartsGöttlund
unterderMitwirkungdesKanze¬
hängerDörferunddesHofmeister
Krachtihren5Gründungs-Lieder¬
abendverbundenmiteinerWech¬
nachtsfeierBeginn8 Uhrab¬
Eintrittfrei .
registrat hat auch
Berichtdes an dem1 .Jan .

in
züchternerenfürdievom25 .bis27.
stattfindendeJubiläumsausstellung
einenEhrenpreisvon50rbewilligt.

Vereinsvers.Montagden14.Dez.
OsterreichischerIngenieur-und

ArchitektenvereinFachgruppefür
Verwaltungs-u .Wirtschaftslechnik)
VortragdesProf .ViktorLoosVer¬
waltungstechnikerundVerwaltung

juristen
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WienerRathausvorspre¬ nigsten,nämlich3114,der1 .BezirkNeuesRathaus. Val .360.

BezirksvertretungsteuerHerausg.verantw .R .R .E.
Donnerstag ,den 17 .um72518 .Jahr ,Wien,Montag,14 .Dezember1888.

UhrnachmittagsfindetimSitzungs¬
Weihnachts-Renumerationensagte des Gemeindehausesim
der GemeinderatsAusschußfür I .BezirkNeuangesche25einedenBauundBetriebderstär¬ öfentlicheSitzungderBezirks¬lektrizitätswerke er¬ VertretungNeubaustatt .definitivenBeamtenunddieMan ,imMonatslohnestehendenBedachtehatnacheinemBerichtdesTomolaten sowiefür die Arbeiterder

nennt .DerzwischenSchmider¬städt .ElektrizitätswerteWei¬gatoria gelegenheit dernacht renumerationeninder lasseimBezirknachdemver¬Höhevonund68 .bewilligt .Stadt oder
Kasse ,zwischen Sche¬BezirksvertretungJosefStadt. undCartoriagelegenTeilderAmDonnerstagden17 .§ .findetumhause nach4UhrnachmittagseineöffentlicheverstorbenenGemeinpunktionärKarlwegungderBezirksvertretungzuessanthofe mit Kooperasse ,denimRathause,d .Be.Schmidgasse18,statt17 .BezirkgelegenenTeildersowischenVorschieninWien¬ScheffelgassenachdemErbauerder

war einer neuesten Mon Grosterkirche ,Mathaus
berichte derMagistrats vor wann mit passe ,den
für Statistik ,enthaltenenTag in begragegenenWeilder

bestände am 1 .Oktober 1908 er¬
ob allgemeine Volkscher Caroshof mit
Burgerschule und Völker .de 17 .Bezirkverschuleuntergemeinsamergegenenbei derangabetung ,zusammenhabenwir nachmeinWiener
imVorjahre ,da mehreregeneWilhelmWei¬
ben Mädchenscheinunter den sogarbekannt .
samenLeitungstehen ,betra¬ morgen ist .DieZahlderSchilleiternur118.reichischerRegenu .Archiater,dieGesamtzahlderSchmergruppefür Rocku .Hoch¬sich gegendasVorjahrum4des u .Über¬mehrtundbeträgt ,um27 .890desVersusdesallgemeinen
davon sind 117642 Knaben Aplat über

120245Mal .186 .Gutgefundenwir einen ,dievom
dieallgemeineVolksschule,u .257Gärbergevonergange¬

erdieBürgerschuleund25dieKer¬
langenfür TaubstummeBlinde A.B.derheutedenKorrespondenz
oderSchwachsinnige,diemeisten liegt ein berichtdesVereines
zuKinder,nämlich24428,hat derBeamtendesZentral-Wahlder Otten ,die¬ SeereTochterdieStadtWien

in



jenerRathausKorrespendung.ziertedanninFormundinhaltlich
I .NeuesRathaus. vollendeterRedeunserenZubelka¬Tal.21.360.
Herausg.u .verantw.Red.K.Vigl. serundschloßmiteinembegeistert
18 .Jahr ,Wien,Dienstag,15 .Aug.1908.aufgenommenenhochaufden

Monarchen,inwelchesdieVersamm¬StaubfreieStraßenreinigunglungbegeisterteinstimmte.derBürgermeisterDr .Lunger ImLaufedesAbendes,dessichzuerschienamletzten Montagein einemsehrhübschenfreundschafts¬hiesigesKonsortium,welchesder festegestaltete,gabesdannnochkommeneEndeJännereine eineReihevonReden,Abg.DienstStraßenkehrmaschinemitauto¬testierteaufdemDr .Zuegerundbile undstaubereienBetriebe dieVaterstadtWien,Bogen.DerPen¬zurVerfügungstellenwill .Be¬auf den WiedenundLängerhatfürdieRealisierungseineVertreterimBezirke,mögendesUnternehmensdasrechtemundete ,im GangeundInteresseandenTaggelegtund AbgeordnetenHause,BezirksratseinpersönlichesErscheinenbei als namensdieungleichendenProbeversuchenauf dasbe¬ gewähltenBezirksrateaufdenstimmtestezugesagt. Bezirkvorsteherdienstunddie
älterenMitgliederderBezirksver¬denKreisder1 .Darüber
tretung ,S .R .Mostenaufge¬Eineallerdingsetwasverspätete DrNeumauer,M.SilbererfeiertesolenneKaiserfeierfandgesternnach¬
denAbg .Rienösse,als denvor¬mittagsseitensderBezirksvertretung tritte
nehmsten,nebelstenundfeinstenWiederstatt ,derbeliebteVorsteherdes
BezirksvorsteherWiens,BezirksratBezirkesWiedenReichsrats-undLand¬
Gloss,derinfolgeseinerÜbersied¬tagsabgeordneterRienössl,hattesein
lungnachWährungausderBezirks¬KollegenausderBezirksvertretung
vertretungausscheidet,verabschieden¬zu einemBankette inHaagens
te sichinherzlichenWortenvonseinenHotel ,Victoriageladen.Außerdem
KollegenundfeiertedenBezirkvor¬wärenderEinladunggefolgt ,in steherRienössl,alsdenVaterdesVertretungdesBürgermeistersge¬
Bezirkes,währendKanzleiteteser¬DrNeumayer,Reichsratsat.Prof.
KöpfdenBezirksvorsteheralsdenSchmid,Reichsratsabg.Silberer,
VaterdesBeamtenschaftpries ,die LandtagsBrauer ,Phil .
Landtagsabg.BreuergedachtederundParsch,S .R .Messen,dieG.
schwerkrankenMitgliedesderBe¬LuzundSignati ,derObmanndes zirksvertretung Hermannundkatholisch-konstitutionellenVereins
Hankaundder WählerschaftdesaufderWiederKooperatorHier¬
Bezirkes,Essprachendannnochberge ,derObmanndesWählerverei¬
KooperatorHiesberger,Vereins¬nesWiederKlammert,fernerDr.
ObmannKlammers,BezirksrätCharath,KanzleileiterDr .Köpf

undKanzleibeamterSchöberl ElisaufdenBezirksvorsteherstellver¬
Abg.Rienösslhieltdenersten treterStipen ,Abg.Breuerauf¬

sonst.EsbegrüßtezuerstseineGäste,dasältesteMitglieddesBezirksver¬

562 .
reitung hingegen
aufdenOrganisatorderpolitischen
WahlenimBezirkeD .Charachetc .

ErstinspäterNachtstundewar
dieschöneFeierbeendet.

WienerStadtrat.
Sitzungam15 .Dezembermachen.
NacheinemBerichtdesM.Schwider

wirddieZustimmungzudemvorgeleg¬
tenProjektfürdieErbauungdes
fortbildungsschulgebäudesam6 .Sept.
aufderAreadesGungendorfer
Schlachthauseserteilt .

NacheinemBerichtdesM.haftworden
derbeidemstädtischenGaswerkenbeschäf¬
tigtenArbeiterschaftWeihnachtsren
nerationenimGesamtragvon
1120bewilligt

NacheinemBerichtdesWaßer
wirddieMagtdesKarlMann
zumObmannder4 .SektiondesArmen¬
institutesBrigittenenbestätigt.

fernerwirddieWahlderHerrn
LudwigBauch,FriedrichBauer ,Karl
Bedan,WenzelBischof,Mathias
Dienst,esfleissig ,JosefHahn,
AlsHolly ,JohannFirmer,Gustav
Fenzl ,Rüllmann ,Gustav
Ludwig ,LeopoldLuger ,

als Pa¬
genKoppel ,KarlRiß ,Franz
Schlag.JohannSchmidtRobert
Schwarz ,Gustaver ,for¬
rief ,VinzenJenau .Weigel
Vorlichzuerratendes20 .Bezir¬
tesbestätigt.

Vereinsvers.morgenMitwoch
österreichischengenauu .dochdahin

sachgruppefürPatentwesen)VortragdesTag¬
JosefAltmann,OberkomissärsimPatentant,be¬
deutungdesAnwolkenntnissesdesBeklagtenim
Patentnachtungsei .



desQuellwassernichtnureineVermit¬WienerRathausKorrespondenz
derungderTriebkraftsondernaucheinFol .31360.NeuesRathaus .
EinfriedenderWasserlaufezubefürchtenHerausg.verantw .RadR .Vigl.
sei .EbensomachtendieBürgermeister16 .Jahr,Wien,Mittwoch,16 .Dez.1806allerOrtschaftendesGebietesgeltend
daßangeblichdurchdieEinleitungderEinleitungvonneuenQuellen

indiev .Hochzuellenleitung.NachGemeindeWienallenthalbenBrunnen
einer2 tägigen ,teilweisesehr versiegen.Mag.RatSchmidbauerund
lebhaftenVerhandlungwurdeOb.Kär .S .SagmeisteralsVertreterder
gesternin ReichenauderGene¬GemeindeWienlegteneingehenddie
deWiendie Bewilligungzur Wasserversorgungsverhältnisse

inWienunddieabsoluteNotwendigEinleitungderAnisbach -und
Schwarziegelbachquellenerteilt ,keitderAbhilfedar¬
dieBezirkshauptmannschaftNeuerauchseinalleSchäden,welcheKirchenhattedieseEinleitungbe¬vondenGabriksbesitzern ,undreitsprovisorischmitGültigkeitGemeindenbehauptetwurden,biszum15 .Dezember,12UhrnachtslediglicheineFolgedesallgemei¬unterderBedingungbewilligt, nenWassermangels ,keineswegsdaßsichdieGemeindeWienzur abereinesolchedesrelativerVergütungaller Schädenver¬ bedeutendenWasserentzigespflichtetunddaßmindestensdurchdie GemeindeWien .Esin18000HäuserndieStockwerks¬besondersmüsseentschiedenstleitungenabgesperrtgehalten Verwahrungdagegeneingelegtwürden ,solange dieGemeindewerden,daßdieBehördebedau¬WieneinRechtaufdieWassererlicherweisedenVersuchgemachtmehreinleitunghat .Daüberdieshabe ,untervölligerAbschneidungverfügtwordenwar ,daßeiner desRechtswegesdieForderungen
BerufunghingegenkeineAufschie¬einzelnerGruschenzufordern.

bende Wirkungzukomme ,wäre Dieswürdedasnäherensowohl
dieGemeindeWienindieZwangs¬hinsichtlichderEntschädigungsfrage,lageversetztworden ,entwederals auchhinsichtlichderStock¬
auf die Mehreigleitungzuver¬ werksabscherung.DieGemeinde
zechtenodersichdiesendrückendenWienmüssees Prinzipiellab¬
Bedingungenzuunterwerfen. lehnen ,dieAbsperrungderStock¬
BeiderVerhandlungwelchevomBezirk,wirksleitungen,als einejener
hauptmannevonNeukirchen,läser Maßregeln aufzufassen ,
SchicklichRittervonVelebitpersönlichge¬welchedieMehreinleitungganzoder
leitet wurde,bekämpfteninsbesondereteilweisezuersetzengeeignetwären,
dieWerksbesitzeranderSchwarzeund Vielmehrlegeinderleidereingetre¬
dendurchsiegespeistenKanälen,derentenenNotwendigkeit ,dieStockwerks¬
esca100gibt ,durchihreAdvokatende¬absperrungenvorzunehmen,derdeut¬
Bausek,Dr .ReifundWolfaufsschärftelichsteAusdruckderbestehendenWasser,
dieBewilligungüberhauptweilsiedernotundgeradedieMöglichkeitvon
Meinungsind ,daßdurchdieAbleitungdenStockwerksabsperrungenUmgangan.
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zunehmenmüssedienächsteAufgabe
derWassermehreinleitungsein .Unter¬
keinenUmständenkönntedemStadt¬
undGemeinderatedieUnterwerfung
untereinemwieimmergearteten
imGesetzenichtbegründetenZwang
empfohlenwerden.ZumSchlussesah
sichdieKommissionsleitungveranlaßt
dieBedingungenderMehreinleitung
definitivdahinzuformulieren ,daß
dieBerufunggegendieVerpflichtung
zurStockwerksabsperrungaufschie¬
bendeWirkungzu erkanntwurde
EswirddaherSachederStatthalteren
undAckerbauministeriumssein ,
darüberzuentscheiden,obdieGe¬
meineWiengezwungenwerden
kann ,dieStockwerksabscheun¬
genfür dieDauerderWasser¬
mehreinleitung- dasistalso
praktischaufeinenichtabzusende.
Zeitaufrechtzuerhalten.



iner
Rat .212.7 .NeuesRathaus.

heraus u .ver¬
8 .Jahr ,Wien ,oder1788 .
richtssaal ,Anlässlichderletzte
wählenimMärzd .J .trateneinigeHerrenin
sichchristlichsmalnannten,alsLandeinge¬
dieofficiellenWohlwerkederPartei ,dieEr¬
EigenundSebastianGrambeckaufInmehr¬
terversammlungenbrachtensiegege¬
herrührigeDingevonG .Liquerade¬
desGerichtesinAnspruchundhierwurdeHerrKan¬
mitKoch,unterderStaatseisenbahngesell ,
vomGerichteersterInstanzwegendervonihmver¬
brachtenÄußerungengegenSt .Liquezu

einerGatsstrafevon50Stronen,ermit3Tage
derverurteilt .Derzweiteangeklagte
wartwurdefreigesprochen,weilerdie
eidigenden Ausdenke ,umder
antworden war
denausendenBeweisdurcheinen
Zeug mit fur ersucht aus
woderVertragendesSt .Lageer ,oder
urteilendierufung,inderehegegendes
in anzuveringeStrafegegenwegen
wenndessenFreispreche.AuchHerrHofeben
erseineVerurteilungdieBereitungerhoben
inwerdegerichtezuHerrNachseineeinen
zurück,daH.LiquenurunterdieserAn¬
dingungvondemVerlangenaufVerhängung
eineArreststrafeabstaatunddererken¬

Scherergabeine verlesenver¬
wodurchfür einer juris zuwurde
renVerfolgungdieserAnlegenheiter¬

CristrauenimNatzmer.
1 der schon

200wiedervonder understen
der Stadt Rektoratswerde began¬

ein Wandtdie Auch derCaution
essantederRathaus.DieKonser¬
eineinspektorBeck ,unddemBurge¬
ungsvorstandesitzerhatte ,aberaufgeboten

des

ren .
denmitderkleinunserprächtigbe¬

ritate einenstandaufdem
ernante ,als mannschen
§ .4 .de inMargareta
denendievondereinesObermaschinen
den fast ,ist zuküßten .

an .In¬
SiewarenvondenTischenmitden
nen zu beleidigendenKinder
denneuendenKleidern ,in¬
diesiebelegtwordenwären,aufge¬
tellt
DiedreinamentivomV.Zueger
eineSwesterKollegare,dieGatteren
derPapst .Parzerunderhammer
AbgeordneterRusche ,magistratore
Röhl ,Magistratsratu .Biblaudiret
derK .RatMargerVerwaltungsdirektor
kennetvondenstadt .Jamester,Dickte
hängtervondenStadtDoktorStraßenbah¬
ren ,Frauoder undzahlreichen
maßevonderLeitungdesstädtischen
trizitätswerke warenunter
anderenerschienen :Direktor
Sauer ,DirektorStellvertreter
Karl ,Direktions - Sekretär
Habich ,dieOber- Inspektoren
loser ,DerowundDeck ,Buchhal¬
tungs-VorstandSpitzerKassen¬
Vorstand Wind kiewicz Werk¬
leiter SiedleundWirksleiter¬
vertreter Satowskyundzahl¬
reiche Beamteangestellte .

Direktor der eröffnetedie
feiermiteinerAnspracheanden
Bürgermeister,diein eindreifachet
hochaufdenselbenausklang,

Byn .Zurgerdankteinseiner
Antwortallen den ,welchean
demArrangementmitgewirkt ,
wünschtedenKindernGlückund
Segenfür ihr ganzesLebenund

mahnte ,und

gen den Lehrer ,damit
es ihnen tüchtige Mann¬
undfrauen ,tüchtigeOsterreicher
undguteWienerwerden.

darnachtraf diekeineMarga¬
ein Prachvor undsprach
Rolle,alsChristkind,sehrwirkungs¬
voll ein vondemVerwaltungs¬
beamtenLiberskyverfaßtes
festgedacht.

NunmehrtrugderMännerge¬
sungsvereinMakringerLieder
tafelunterderLeitungseines
GormisterRudolfLehnermehrere
Chörevor ,woraufunterderFüh¬
rungdesObmannesKaffinger
eineArbeiterDeputationvorträt
und Maschinis Brücknernur
derArbeiterschaftdemBürger¬
meisterundder GemeindeWien
denDankfürihreArbeiterfür¬
sorgeaussprach.DiezubeteilendenKinderan¬

gendaraufzweiLiederundnach¬
demdie Spendenverteiltwaren,
haltan .Dr .Zuegernocheinmal
eineherzlicheAnsprache,diein
ein hochaufdenKaiseraus
klang ,in dasdieVersammlung
Begeisterteinstimmte.

MitderAbsingungderVolks¬
sie fand ,dieseersteheurige
ChristkaufenimRathause
ihrEnde.

DieSteuergesetzeunddieGeschäftswalt.
die Wienerkaufmännischen

Vereinhielt Montagabendsder
EinkomissärderFinanz¬
Landes- Direktioninalle
voreinemzahlreichenausKauf¬
leuten ,IndustriellenundBeamten
bestehenden Auditorumeinen
VortragüberNotwendigkeit
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verkenntnis derVorge¬
ihmdieGeschäftswalt.Komissär
bigalle führte aus ,daß

großerWeilderVerhält¬
noch über die all¬
fragen nicht verbund
dadurch zu den
zu werde als
einer Amsterdacht
gerufen ,währendtatsächlich
schondas geltendeStun¬
setz eineBestimmungenthal¬
wonachdenSteuerträgern
Straflosigkeitzugesichertist ,
wennrechtzeitig ,d .i .bevor¬
eineAnzeigeerstattet ,oder
VorladungimStrafverfahren
ergangenist ,eineRichtigstellung
derBekenntnisseundErklärung
generfolgt .Allerdingsmuß
derRichtigstellerdieNachtrags¬
steuernzahlen .EineAngestie¬
unterNachsichtderNachtrags¬
steuernhältaberderVortra¬
gendefür unbilligundunge¬
recht ,weilsie eineffective
unmotiviertesGeschenkandie
bisherunredlichgewesenen

tenten zur Nachteile der
redlichenPatentenbedeuten
wurde .Der VortragenePrei¬
siert den inPersonalsteuer
gesetzefürdieBemessungder
allgemeinenErwerbsteuer
aufgestelltenMaßstabd .i .
diemittlereErtragsfähigkeit
unddenBetriebserfolg ,deraber
nichtziffernmäßigzurAus¬
drücke kommendarf ,weil
nach ,daß einerichtige
Bemessungnachdiesemwagen
Maßstabeschwerdurchführ¬
barist undtritt für eineRe¬
an der allgemeinenEr¬

wenn der Licht rungenaufdemGebieteder
ein ,daßdieBemessungnach Steuergesetzgebuhrauchmehr
dentischenErtrageerfolge. Nachdruckverleihenkönnen.

die euchnahm der
AusdemRadtrat.NacheinemBerichtweil zur Mitwirken

eigenenBesteuerungsardesB .P .NeumayerwirddieNeu¬
aufnahmevon10Diurnistenindendenheiten sowieauch
StatusderStadtbuchhaltunggenehmigt.lageinheitderBestimmung

vermindern ,schlägt ImNatusderKanzlei ,pr
er der in Anbetrachtdessen ,als FerdinandSchilsammerzumKanzlei.

ausstreichischenGründenedirektorernannt .
einVerzichtaufdieseMit¬ den wird der
wirkungnichtdurchführbarist , Titel" Kanzleipedirektorverliehen.

BaumeisterJosefSchalbergerdie BemessungderPersonal¬
wirdzumBauaufsichtsratfürdeneinkommensteueranstattall¬
1 .Bezirk,BaumeisterFranzBreiten¬jährlichalle2Jahredurchzu¬
ackerzumBauaufsichtsratfürdenführe .EineErschwerungder
10 .BezirkfürdierechtlichePunktions¬Evidenzhaltungodereine
Dauer,d .1 .bis31 .Dezember1909nennenswertefinanzielle

Einbußewürdedarausfürdenbestellt .
M.TomolalegtdasProjektfürStaat nicht resultieren .Im

Gegenteil,dieKostenderVordieErweiterungdesFürstenschanz¬
partesaufdenbereitserworbenenwaltungderdirektenSteuern
Gründenim18 .und19 .Bezirkimkönntendadurchherabgesetzt
Ausmaßevonund110000man¬werdender Vortragendeführ¬
läßlichdesRegierungsjubiläumsvor¬weiter aus ,daßdieLücken
DieWidmungderGrundeerfolgtundUnklarheitendesGesetzes
aufimmerwährendeZeiten .DieKostenbeseitigt werdenmüssen ,denn
inderHöhevon800000kwerdendeSteuerträgerdarfnichtden

genehmigt.Sachein sichtragenn ,daßbei
einemetwaigenZweifelin DieWassernot.Überdie

StockwerksabsperrungwirdderAuslegungdergesetzlichen
BestimmungderStaatdieMög¬verlautbart,dasPrinzip ,welches
lichkeithabe,dasRechtfürsichbeiderVornahmederStockwerks¬

in Anspruchzu nehmen ,undden Absperrungenbeobachtetwurde,
Steuerträgerauf einenPost¬ ist folgendes :In ersterLinie
spieligenProzeßzuverweisen. sollen jene Häuserherange¬
DerVortragendeschließtmit zogenwerden ,welcheproKopf
einemAppellandieGeschäfts¬der Bewohnerdengrößten
welt ,derKenntnisderSteuer¬Wasserverbrauchaufwiesen
gesetzemehrAufmerksam¬weilgeradebei dieserObjekten
keit zu schenken ,dennnur die Maaßregelimallgemeinen
dannwirddieGeschäftsvollamgerechtestenundwasna¬
ihren begründetenForde¬ mentlichbeidernachdenVer¬
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sie sehrsehenen
zuermessenwird,ihrverbrauchensichdurchHilfspersonaleschlechterungderSituationin stehen,undtesbeiderHandhabungderzuhalten ,alsdieArbeiterbeydervergangenenWochewichtigwer¬ Rockerabsperrungvonvornehmenvölkerung .amwirksamstenerschien. nichtmöglichist ,fürdieeinzelnenZweckeEskonntedaherauchnichtver¬DiebezüglichenTabellenwerden jenachderSachlagejeneindividuellenwiesenwerden ,daßbeiderseitsderStadtbuchhaltungauf Rücksichtenwillezulassen,wiediesweiterenVerschärfungderWasser¬Grundder ämtlichenWasser¬ danngeschehenwäre,vonderbetreffendemitdieweilsabgesperrtge¬messerablesungenaufgestellt GewerbetreibendeselbstalsWasserabnehmerundgenauestensübertraft ,so indenBüchern,derGemeindeersichtlichist.wesenen,undwiedergeöffertendieStockwerkabsperrung,bedrohungdaßimallgemeinen,wennauch Häuserneuerlichherangezogen
wurdebisherin22180Häuserndurchge¬beieinzelnenObjektenvielleichtwerdenmüßten ,da dietäg¬

in letzter ZeitVeränderungenlichenRachhore,außerZweifelführt ,hievonenthaltenaufden13.Dez.1263.imVerbraucheeingetretensein stellen ,daßeinrelatiohoher187010Bez .1217
20 772 .374möchten,dochjeneHäuserzunächst¬Wasserverbrauchgeradein diesen21189120012herangezogenwurden ,in Häusernstattfindet .WasdenUn¬3 .1611

7813 .denendie größteWasserver¬terschiedzwischenAbsperrung,und41891
14schwendungherrscht. Prosselungbetrifft ,sowirdbei30 1043

8301Darauserklärtessich ,warummerkt ,daßalle jeneHäuser 1361die in vielenBeschwerdenbe¬ 2 .1686 .derInstallationnachdem
mängelteschrungsweiseAbsper¬gegenwärtigenRegulativausges .8217397
rungzunächstvorgenommenführt ist also etwadie leisten 1216181278

ZumSchlusseseinocheinigesüberdies¬werden mußte .Wiesehr 1891erbautenderAbsperrung
entlichenAuslauftrinnenerwähnt,dereninVoraussetzungen,vonwelcheunterzogenwerden ,währendin
derPreiseundinabreichenzuschriftenbei der Abscherungausge¬ der älteren Häusernteich
Erwähnunggeschichte.AlleAuslaufbrunnengangenwurde,richtigsind, nurdieGrosselungmöglichist .
derHochgebenleitungsindmitSelbstschußzeigenderErfolg.dieAbscherungAußerdemwird die rose¬
huenversehen,mitAusnahmeeinigersei¬jenerca8000Häuser ,welchelungdortangewendet,woeine
lenausbetriebstechnischenRücksichtennachdemobigenPrinziphan AbsperrungvonallzuschwereneinstärkererWaheranlaufnotwendigist.gezogenwurden,hätteeineweitNacht ,insbesondersfürGe¬
nekeineAusnamenhängtvernichtwerbetreibende ,begleitet ,re¬größereVerringerungdesWasser¬ WasspezielldenWasserbedarf,neGewer¬anderhochuberleitung,namentlichinverbraucheszufolge ,alsdie ben,undnamentlichdenTrinkwasserbedarfIII .D .XVII .bezetvnder¬seitherdurchgeführteAbsperrungderArbeiterbetrifft,sowarundtder lokalenWasserleitungen .Insbesondereseivon mehrals 12000weiteren

Magisterbestrebt,möglichsteSchungwollenmitRücksichtaufzahlreichezuschriftenher¬Häusern,weilebenindiesen
zulassen. vorgehoben,daßdereinederbeidenBrunnenHäuserauchfrüherReise AuchhierzeigteinenichtverheblicheamMargaretenplatznichtausderHochzuel¬übermäßigerVerbrauchherrschte.
Schwindigkeitdarinn,daßentgegendenBe¬Anleitung,sondernausderSiebenbrunnerdaßbeidiesemVorgangedie
stehendenVorschriften,wonachderBezugvonHochwasserleitunggespeichtwirdbessersituiertenBevölkerungs¬
WasserfüreinGewerbeinjedemFallebeimClassenstärkerbegeschäftwurden, Vereinsvers.morgenfreitag
magistratischenBezirksamteanzumeldenals dieärmerenSchichten ,ist österreichischerIngenieur-u .Archi¬unddirektandieGemeindezuvergütenist ,wohlrichtig ,aberunvermeid¬ nach für Georg

lich,undvielleichtauchdeshalb.zahlreicheGewerbetreibendedenWasserbezugdesIng .dr .SikademLarausBerlinhergerechtfertigt,weildiesemitdemHauseigentümerverrechnen, dasStückstor,obenu .seineLösung.
KreiseeherdieMöglichkeithaben,wodurchnaturgemäß,dadervormalsbe¬



WienerRathausKorrespondenz.
telefon21360.1 .NeuesRathaus.

herausgeberundverantw.RedakteurK.Eigl
16JahrenFreitag16.Dezember1908.

Senn,dasDeutschmeisterSchützenkops
spendetefürdasinKoniainderFeier¬
nedielogiertenII .FeldbetationdesDeutsch¬

meistererregimentealsWeih¬
nachtsgabe5000Stückzigerten,die
bereitsanihrenBestimmungsortab¬

gegangen .
Subationen.DerStadtrathat

nacheinemBerichtdesM.hofan¬
Subventionenbewilligt:fürWissen¬
schaftundKunst,demWienerAlter¬
tumsverein,10. 000,derKathropologi¬
schenGesellschaft400M,derGeographi-¬
schenGesellschaftbek,derzoologisch¬
botanischenGesellschaft1500,der
WienerVania3000 ,demmissen.
schaftlichenVereinSimplikow800,
derösterr.GesellschaftfürMünz-u.
Medaillenkunde1000Rt ,demAlbrecht
der Verein ,demKünstler¬

hagen 500
fürVolksbibliothekenderZeuten¬

bibliothek3000fl ,demVereinVolks¬
lesthalte1000,denFilialesoris.
dorfdiesesVereines600 ,dem
der Volksbibliotheken100M,
der S .Vinzenzverein ,400R.

der Rath oder
des

nenvereinszurVerteilung
derBücheru .Schriften100fdem
verein ,WienerJugendfreunde50.
demVereinderJugendfreundeschrei¬
bücherei,200M,demWienerVolks¬
bildungsverein1600 ,denZweigeren
tagendesVolksbildungseines
100Rt ,demRath.VereinderKinder.
FreundezurVerbreitungguterBücher50xu .SchrifteninÖsterreich
fürnationaleundvaterländische

ZweckedemVereinfürösterrei¬
chischeVolkskunde1200M,demVer¬
ein für LandeskundevonNieder¬
österreich600 . ,demgermani
schen NationaliseminKir¬
berg200K ,demdeutschenVolks¬
gehangsredenin Wien400R
demVereindie Wallbergerzur
ErhaltungderVolkstrachtenin
dendeutschenAlpenländern
200 . ,demVereindeutscheher¬
mat800Kr . ,demVereinzur
förderungeinerdeutschenVolks¬
schulein Abza1000 . ,dem
VereindeutschesHausinPriest1000 . ,demBundderdeutschen
Südwährensin Znai 200r .
derAdlergebirgs-Bundesgruppe
WiendesBundesdesdeutschen
Ostböhmens200M,demBunddes
DeutschenderglauerSprachensel,
200 . ,demFidlerVolksbungen
Innsbruck200 . ,demBezirksre¬
band ,Wien,desBundesdesdeut¬
schenVornährens20 100 ,dem
Bezirksverband,derWienerOrts¬
gruppendesBundesderDeutschen
in Böhmen500 . ,demVerein¬
Rudmarkin Graz1500 ,demVereinNordmark,inTroppau
300 . ,derNordmark,Ortsge¬
PischenfürdasDeutscheSchüler¬
Heim,diesesVereins200r ,der
KukaresterdeutschenLiedertafel
100xfürSchort,derösterGebirgs¬
vereine800 .demöster ,Juristen¬
klar1600 ,derhinenGesell¬
schaftAlpenfreunde100R .demTurn - Klub100r ,demVienna¬
richt andForthall Blub100x
denVerbandchristlicherRadjahrer
Osterreichs200r ,
für verschiedeneZweckeder
Deutschöste. dischenSchriftsteller¬

00

den für die20 .schaft1000 ,denKle¬
der menaacademie1000f ,demSinnjener Presse 1000K ,dem
stubenu .Wohltätigkeitsverein,6000OsterreichischenBühnenverein
10000Baukostenbeitrag,demPhilosophen.1000 ,demErstenRathArbeiter
UnterstützungsvereinanderUniversitätveren100 ,demkatholischen
100 ,demSt .GregorVereinanderArbeitervereinauf derLand¬
Universität200R.demVereinzurPflege¬straßeinWien200r ,demKatho¬
kränkerStudierender400rt ,demVerbandlischenArbeitervereinwarten
deru .Bezirkskrankenkassen2000M,150 ,demkatholischenArbeiter
demVereinderNeulicheiner100 ,demVerein Altmannsdorf 100R .
kranken-UnterstützungsvereinderGe¬demkatholischenArbeiterinnen
schäfts-u .Fabriksdiener200l .demösterr.verein ,Brigittenau 50dem
flostenverein100f,demKreuzerverein¬katholischenVolksbildungsverein¬
1000 ,demInculatanerin400.fürdiek .k .Reichshaupt&amp;Re¬
denFerienhört700M,demWerkdesh.sidenzstadtWien2000 ,dem
PhilippNer500 ,demVereinLuciaSchillervereindieGlocke
500u .10000Baubeitrag,demVater400R .demZentralvereinderaus
stützungsvereinfürWitwenu .KaiserhöherenGewerbeschulenhervorge¬
100 ,demUnterstützungsvereingangenenTechniker50 ,dem
deutscherHochschulerausD.F .200,WienerKunstgewerbeverein
demUnterstützungsKomiterzurAus¬2000 ,demVereinAthenau
bildungvonMaisenmädchen500 ,derweiblicherBildung200 ,dem
SchülerladeanderStaatsgewerbeschulehumanitärenFrauenverein im1 .Dez.1804,demUnterstützungsver¬Selbsthilfe100derWiener

eineChor-Akademie400 ,demSänger
bund ,reizehnlinden300 ,200 ,demWienerGegentenPensions¬
ForrersHellebrand,Pfarrerverein ,100 ,demu .v .FrauenGewerb¬

verein50 ,demUnterstützungsverein¬inGringing120 ,denchristlichen
fürhörerderRechte500R.demösterr.Stenographen-Vereinim21 .Bezirke
BundfürMutter100 ,demVerein¬100 ,derKaiserFranzJosefSchutz¬
zurFürsorgefürBlinde100rt ,demHaus-StiftunginMaaßwald200R.
UnterstützungsvereinfürPortiertu.für Humanitaezweckewurden
Hausbesorger100 ,demLandesvorbe¬bewilligtdemFrauen-Wohltätig¬
derRath.Wohltätigkeitsverein2 .Septi¬keitsverein1000Rt ,denMariaElisa¬
3000R .derMarienanstaltderbetheueren600fl ,demVereiner
gregationde Tochterderstadt,Rats-u .Ausdiener200Rt,demVer¬
Liebe200fl ,demAvereinfürch¬einvomH:Vinzenzu .Paul2500,dem
lose 12000M ,demRathFrauenVereinzurErrichtungu .Erhaltungder1.
tätigkeitsverein Wiederbe¬WienerSuppenu .veranstalt1500,dem

VereingedienterSoldaten100 ,dem
WienerWohltätigkeitsvereinfürHaus
arme400f demMathildenseinbeiS.
StefanobLeoben200fl ,demAplatin

derViererUniversität1000l .dem



ein zur Unterst vonHer¬
anderTechnik400f demZentral¬
verein fürHauskrankenpflege
6000 r ,der mensatechnica 300M
demBlinden ,Untersuchungsverein¬
die Purkersdorfer50 demVorge¬
derstädt .Beleuchtungsbedieneten100fl ,
demWitwenu .Waisenpensionsverein¬
derStadtLehrer100rt ,derLigazur
BekämpfungdesMädchenhandels600fl ,
demVerbandderGenossenschaftskranken
kassenWiens ,u .derallg .Arbeiter¬
krankenu .Unterstützungskasse2000fl ,
demHilfsvereinfürLehrmädchenu .
jugendlicheArbeiterinen200M,dem
Taubstummen-Unterstützungsverein,200f,
demVereinderPart .Bediensteten150r .
demWohltätigkeitsvereinderLithographen
50 ,demChristl .Hausbesorgerzu
Portierverein 500 ,derWiener
Brockensammlung,200M,demWerkdes
H .JohannesFiskusRegis400R.
demUnterstützungsvereinfürWitwen
sen von Ärzten 500 fdem
VereinPhilantropia,150fl ,demVerein¬

Kollegialität200R .demVereinvom
H .Josefv .Primata,1000f demVerein¬
christl .JugendbundAlsergrund ,100M,
demmedizinischenUnterstützungsverein¬
100R .demVereinderRathArbeiterinnen
ber ,demVereinmater ,Vateradmi¬
rabilis6004,demUnterstützungsver¬
einderFinanzwache200M,demVerein¬
gedienterFeuerwehrmänner ,100 ,der
SchüleradedesKarlLudwigGymnasium
300f demRath ,FrauenWohltätigkeit
verein100MdemSt .Rosal-Ver¬
100 ,demKaiserFranzJoseph
Reconvaleszeitenseinfürange¬

Frauen300r ,demUnterstützungs¬
vereinfür ausderu .v .Landes¬
Irrenanstaltengeheiltentlassene

hilflosePersonen400 . ,Bergen
PensionhierOffiziersWitwen,und
WaisenOster - Magares189 ,dem

kathorschenenWahlangt
Verein ,Seindorf200r ,der
KongregationderFrommenAr¬
beiter ,vomHeil .JosefBalatanz
von der Mutter Gottes 400x
St .AntoniusAsyl- Verein1500
demkatholischenFrauen-Wohl¬
tigkeitsvereinzufünfhaus400K,
demkatholischenMeisterverein¬
Abteilungfünfhaus100 ,dem
VereinzurErhaltungdesMaria¬
Joachimus2500r ,demVerein¬
Oettlement300r ,demVerein¬
zur UnterstützunginSchüler
des Staatsmasiumsim17 .Be¬
zirke 300demBlindenGesellig¬
keitsklub .Lindenbund ,der
Schüleradedes . k .Staatsga¬
siumsin 18 .Bezirke50 ,dem
Hauseder Barmherzigkeit2500
demVereinezurUnterstützung
vonSchülernderStaatsratsschule
im18 .Bezirke100Rt ,denzwei¬
vereinfürden10 .bis19 .Wiener
Gemeindebezirkdespatriotischen
Hilfsvereines 300 r ,dem
Greifenahl500 ,derGesellschaft
derTöchterdergöttlichenLiebe
500(Baukostenbeitrag ,dem

UnterstützungsvereinfürHörer
derHochschulefürBodensultur
200 ,demHeimfürObdachlose
Familien ,2000r ,demSchar¬
verein ,zumChristlichenArm40x
demVereine der Freundedes
Florisdorfer Gymnasiums,
demVereinezurErhaltungdes
MariaJosephiumsinPlarsdorf
600 ,demOsterreichisch-unga¬
rischenHilfsvereinPassau120
demOsterreichischungarischen
Hilfsvereinin Nürnberg120x
demNiederösterreichischen
Sträflingsfürsorgevereinin

rumb denen

eher Verein in Mal
200

x
DasWegenvonObstahten .

DerMagistrathatandieBezirksvor¬
stehereinRundschreibengerichtet,inwelcher¬

erneuerdingsaufdieGefahrenaufmerksame
macht,welcheerindemWegwerfenvon
ObstesteninsbesonderBraugenschalen

auchdieStrafeerblickt.DieserVorstand
bildetsei ,wegendenGegenstandge¬
derBeschwerdenunddieUrsachemancher
körperlichenAnfälleganzabgesehenvonder
ReinigungdesStraßenbildes.
InderRundschreibenwirdmitgetei¬
daßdiePolizeidirektiondieUnterstützung
derGemeindergardurchdieSicherheitswege
zugesagthat ,umdemAnfügedesWer¬

senvonObstrefennachMöglichkeitzu
steuern .Außerdemist derBeische
ersuchtworden,BelehrungenderSchulkinder
engegenständlichenSinnezuveran¬
lassen.AuchdieBezirksvorstehenwerdener¬
sucht ,zuveranlassenn,daßdasStraßen¬
derungspersonalegelegentlichderStraf¬
reinigbeyauchdie auchdemTrosti¬
gendenresteentferne.

die Affaire das Schwarz¬
der VorstSchwarzvonMar¬

garethenhatheuteandenBür¬
germeisterein Schreibengar
richtet ,in welchemerdenselben
ersucht ,mit Aufsichtaufdie
gesternvomG .R .Domesgegen
cheunddieBezirksvertretung
Margarethenvorgebrachten
Anwurfe eine genaueund
eingehendeErhebungeneinzu¬leiten .

2 .DymBürgerhat dieseErhen¬
bungenbereits zu Beginnder
heutigerVormittagssitzungan¬

gekündigt.
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Hochzuellenleitungder Ströhl,Dr .KlotzbergundHallmann
Verleitungsausschusshatin etc .FräuleinHildegardezueger,Frau
seiner letzten Sitzungwieder 8PorzerdieDirektorenSauerund
eine ReisewichtigerVorlagen SpänglerObermagistratsrat,Asperg¬
erledigt ,welcheeinenbedeuten¬MagistratsratDr .Bibl .vondendenFortschrittimBauderS .Hoch¬GaswerkerVerwaltungsdirektor
zubegleitungbedeuten .Es Rosinermit DirektionsratKirst
würdenämlichdieProjektsvor¬BetriebsdirektorMenzel,Oberinspe¬
lagen für die phonsüberdie tor HebackerWerksleiterMajor
Pietät ,derAngelsbachunddie MajorWetteretc .etc .undviele
treibensowiefür dieBaslose BeamteundAngestelltederGaswerkeder Wasserverteilungs¬ DieFeierwurdemiteinerAn¬
anlagen in Mauer ,Otzgersdorf sprachedesVerwaltungsdirektors
undScheisiggenehmigtunddie Rosinereröffnet,dieaufeinhoch¬
Ausschreibungderbezüglichen aufdenBürgermeisterausklang,
Offertverhandlungenangeordnet diesererwiderte,dankteallen,
die erwähntenSyphoneunge¬ dieanderVeranstaltungdesfestesbildendie letztenHerstellungenbeteiligtwaren,aufdasherzlichste,
der Mandatstraße ,welche mahntedieKinderzufleißundGe¬
noch an Unternehmenzur horsamgegenElternundLehrer,Vergebunggelangen.DieBaulose auf ,daßsie tüchtigeFrauenund
II ,da umfassen ,diebeiden Mannewerdenund der StadtWien¬
EndkammernderAgnadtstrafe zurEhregereichen.Übergangsdrückentlastungs¬ Nunmehrtrugendiezubeteilen,
kammerunddieHauptrohstrangdenKinder,welchebereitsinihrenMauerRosenhügelsamtUmbau schmücken,neuenKleidernprang
dieses Reservoirs undMauer¬ ten ,Weihnachtsliedervor
ScheidungdieOertverhandlungdaraufsangder Männerge¬
finden ,am9 .undbez .25 .Jännersangsvereinder Bedienstetender
1909imBureaudesMag .Rates städtischenStraßenbahnen,Weiße
Müchtern7 .NeuesKathausstatt . NelkeunterderLeitungdesCor¬

meistersStandmehrereChöre,machtsbescherungimRathause. woraufdie kleineHerminePasck
GesternfolgteimFestsaaledesRat¬TochtereinesSchlossergehilfenderHausesdiezweiteWeihnachtsbescherungGaswerke,undfestgedicht,zumVor¬beiwelcher253KinderstädtischerAr¬ tragebrachte.beitermitKleidern. . w.beschenkt, dieVorsitzendedesFrauenkom¬derwurden ,im Amtevon Frauder ters FrauOtterhaltdanktedann
AngestelltenhattedieAuswahlge¬ in längererAnsprachedemBür¬troffenunddieVorarbeitengeleitetgermeisterundderGemeindeWien
und der direktionsbeamte Lauer fürdiedenArbeiternderGas¬hattedasArrangementdesfestes , werkezuteilgewordeneFürsorgederFeierzeitenbei :Bgm.D. woraufam .Dr .Luegererwiderte .Lueger,dieGr .Glössl ,Kroll ,Schwar¬SeineRedeklangineinbegeistertx

aufgenommenesdreifachesHoch¬auf denKaiseraus ,undmitder
AbsingungderVolksgefand
DieFeierihrEnde.
Die Sturmwollen der inWien
heimatberechtigtenLandstämpflich¬
tigen .NachdenBestimmungender
VerordnungdesMinisteriums
für Landesverteidigungwirddie
Stürmelle der inWienheima¬
berechtigten,imJahre1890gebo¬
renenLandsturmpflichtigenvom
18 .bis infl .25 .Jänner1909von
8Uhrfrühbis2Uhrnachmittags
imKonskriptionsamtedesMa¬
gistrates,s .Bezirk,FriedrichSchmidt¬
Platz ,Rathaus,zuebenerErde
links ,zurallgemeinenEinsicht
aufliegen.ÜberjedebeiderEin¬
sichtnahmederSturmvolle,wahr¬
genenAuslassungoderun¬
richtigeEintragungkannbehufs

Berichtigung der Sturmwollean¬
OrtundStelledieAnzeigeerstattet

werden .

OsterreichischerHagemei-u .Archi¬
tellenverein ,morgenSamstag)OberbauratesVortragdesArchitektenAlexander
VielemansderEisenbahninManu¬
mentalarchitektur.Vorhergehtdie
WahlinverschiedeneAusschüsse.

567 .
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I .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg.u .verant .Reg .R .Eigl.
18 .Jahr ,Wien,Samstag,19 .Dezember1908

des demRathause
WiebereitsanandererStelle

gemeldetwurdetritt derGemeinderat,
erstnachH.Kreisringenzuseiner
nächstenSitzungzusammen.

deAussichtgenommenistder8 .Jänner
DerSastrathält in derkommenden

Woche2Sitzungenabu .zw.Dienstag
undMittwoch.

AmMontagNachmittaghältdieZu¬
blaukommission,welchevomGemein¬
derateingesetztwurdezurVorbereitung
undDurchführungallerjenerAktionen
dieseitensderGemeindeWienzurfer¬
der60jährigenRegirungsjubiläumsveranstaltetwerdensolltenihre
Schlußsitzungab,unddürftesichdarnach

auflösen .
etzeichnung verdienter Hausbe¬

solter .DerHausbesorger-Verein¬
des G .Bezirkeswirdmorgen,
Sonntagden20 .Dezember ,vor¬
mittags11Uhrimgroßenfest¬
saaledesGemeindehausesWäh¬
ringerstraße 43 anverdiente
Hausbesorger ,welcheseitvielen
Jahren in einemunddemselben
Hausebedienstet ,sind ,Geldgra¬
rien sowieDiplomezurVertei¬
lungbringen .14solchenHaus¬
besorgern ,welcheeineDienst¬
zeit von237bis 52Jahrenauf¬
zuweisenhaben ,wirdderObmann
des HausherrnVereinesG.
Dr .KlotzbergPräminundDe¬
plomeausfolgen ,sowohldie
ausherren ,als auchdieAus¬
schußmitgliedersind zudieser

Feiereingeladen.
NeuesteWienerStraßenbeleuchtung.

ProbebeleuchtungmittelsPressgabe).
In denletzten Tagenwurdein
Durchführungeinesin diesemFrüh¬
jahregefaßtenBeschlussesdesge¬
meinderatlichenAusschußesfür
diestädt .GasbeleuchtungeinePreß¬
gasbeleuchtungsanlageversuchsweise
inBetriebgesetzt.Dieselbedientzur
Beleuchtungeineretwa250mlangen
streckederWiednerHauptstraße
nächstderMayerhofgasseimBe¬
zirkeu .zw .unmittelbaranschlie¬
sendan die in der Wiednerhaupt¬
straßebiszumHauseNo.46bestehende.
öffentlicheBeleuchtungsanlagemit
elektrischenBogenaugen,Großgas
wirdseitungefähr2Jahren,insbe¬
sondersin Berlinausgedehnten
amMaßezur Straßenbeleuchtung
verwendet.DieAnlagefürdie
WiedererHauptstraßeerstrecktsich
vorläufigals Versuchauf9
Lampen.ImKellereinesineiner
benachbartenSeitengassebefindlichen
Privathausessinddieerforderlichen
Apparateuntergebracht ,dieLeicht¬
gabausdemStraßenrohrnetzean¬
saugen ,undin einemnurwenige
LiterGasfassendeneisernenBehälter
bis zueinemDruckvon12At¬
mosphärenverdichte.Dieseshoch¬
gegrüßteGaswirddurcheine
eigeneRohrleitungdenaufeisernen
Mastenin7erHöheaufgehängten
Lanchenzugeführt.Vondieserhaben
8 einen2 flammigenundeine¬
aufdemMassenächstdemBrunnen
beiderSchaumburgergasseeinen
3 flammigenBrennerfürhängendes
zuvert,Gänglichlicht.DieLampen
sind ,wiedieelektrischenBogen¬

langen,herablasbareingerichtet
umdie ReinigungderLuchen
oder AuswechslungvonGü¬
kirchenohnZuhilfenahmeeiner
Leiter vornehmenzukönnen .
DasZündenundLöschenderKam¬
chenerfolgtzentralvonderrück¬
station .Diedurchdieseneue
Gas-Starklichtlauchenerzielte
BeleuchtungderStraßeübertrifft
dieunmittelbarbenachbarteBe¬
leuchtungdurchelektrischeBogenan¬
chensowohlanhelligkeitalsauchan
Gleichmäßigkeit.DieLichtstärke
der2 flammigenGastarklicht¬
langenbeträgt ,gegen2000
Gefärbergen.Dienahezuvoll¬
ständigeGleichmäßigkeitder
Stärke,derBodenbeleuchtungist

aufhaltend.
GemeindevermittlungsamtMar¬
garethen .Mittwoch,den23 .Dezember
d .J .hältdasGemeindevermittlungs¬rentugeamtzurAusgleichzwischenstrei¬
tendenWärterenBezirkeMar¬
garethenimGemeindehauseSchön¬
brunnerstraße54seineVerhand¬

langenab¬
vomNotanzt.DerTurowarthatnacheinem

BerichtdesM.HolzdieHerstellungvon
HausarbeitenimSchlosseKobenzl,wieAus¬
wechslungvonLippelbaumenBauder
Hauskelleru .legungderFußboden

genehmigt .
Gemäldernauf .DerStadtrathatnach

einemBerichtdesV .B .Hierhammerden
AnkaufeinesGemäldesvonAnton
H .KarlinskyWinterruhefürdie
städtischenSammlungengenehmigt.

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.Gottbauer,eine
Subventionvon500k andenWiener
Handels-u .Gewerbevereinim9 .Bezirk

108 .



fürdievonihmveranstalteteAusstellungzumGeselligkeitsver.Wieverwaltende
50R .7 .BezirkKinderunterstützungsverein¬seinerProdukte.NacheinemBerichtdes
lassetdiekleinenzumirkommen.50.M.TomolawurdedenVereinenKinder¬

zubil - Verein¬schutz,ZentralvereinzurBeköstigung
zurBekleidungarmenSchuldender50.R.armerSchulkinder,unddemVereinzur
8 .Bez.SimonTischgesellschaftFreundschaftErrichtungu .ErhaltungvonKnabenhorten50R.Im9 .Bezirk,Humen.VereinKopauerje100000alsSubventionenbewilligt.
blüten100M,VereinzurBekleidungarmerfürWeihnachtsbeteilungenwurdenalsSub¬
SchulkindervonLichtentalundHimmelpfortgrundventionenzuerkanntin1 .BezirkVerband
100 . ,1 .Johann,Spar -u .Wohltätig¬derchristlichenSchnider50,Zentralkrippen¬
keitsvereinEdelweiß50M,Ger.Verschuß.eren300fl ,VereinErzeugeabriel

50 ,Humanitätsvereinderstädt .Straßen. GeselligkeitsleuteFreundschaft50M,zumVerein¬2 .bezieht.arbeiter des Bezirkes :Leopold Bewandt,50M,Spar-Sum.u .Geselligkeit¬
Kinderschutz100 . ,FreudenauenKinder. denLichtenhal:50R.10 .Bezirk,Favoriser
freunde50 . ,BruderLustig50R. Wohltätigkeitsvor ,Senfeldeund100M,
fürsorge ,oder Zu¬ SchwesternvomH.Kreuz,Vereinsschuledes
manitätsverein,200M,KaisermühlenFrauenvereinesfürArbeitsschulen400M,
Humanitätsverein,200 .zumAn¬fernerWohltätigkeitsv .infreunde
Vater50M ,Kinderfreunde250, 50 . ,u .Geselligkeitsverein,zurSpinnerin

diedarausder50M,Schutzengel . 50 .11 .BezirkUnterstützungsu .fürarme
30 ,Pestalozzi 50die Schulkinder500M,12bezirk,alsmanns¬
rebenzuchter50M,dieWittelsbacherdorferKinderfreunde100fl ,Verein,Kin¬
100fl ,3 .bezieht.VerkenzurBeklei¬derfreundeinsetzendorf150r ,hum.Verein¬
dungu .UnterstützungvonSchülern, WilhelmsdorferKinderfreunde100R.
in Schulelangasse100fl ,Kindes seinGeselligkeitverein.GuteFreunde50M
liebe200M,VereinzurBekleidunghum.Geselligk,Vereinanderworfen
armerSchulkinderin 200M, Spatzen50R .u .Mohltätigkeitsverein¬

Patria50M,Wohltätigkeitsverein¬Weinachtsbaum50K.1
unterdenWeisgärber100M ,Karl am13 .BezirkdieEichberger100M,

Boraus Eberger¬ Kinderliebe300Schulverein¬
derfreunde50 . ,dieReumererWeiselstraße200
30 Urbanitas ,100 ,im 4 .Bez . 14 .Bezirkdessen100M,15 .bezirk
Kinderherzen,50M ,obereWieden höllensteiner,200M,diegemüt,50 x lichenWalfischler ,16 .Bezirk5 .BezirkzumGeselligk.VereindieNebelungenKinderfreundeinNeukirchenfeld
100R .1 .Marg.Humanit.Nikolbruderverein¬300R .Kinderfreuden,200R .Glück¬200r ,zumenVereinWeinachtsbaum,200M, stern ,100M,LustigeBrüder ,100,
GrisbaumfeierkomitenderBuchdrucker-u .Schrift¬ZwölferbundderVolkshängeru .Ar¬gießerWeise100r ,zumVerein¬ listen 100im17 .Bezirkdas
Christkindl.601,hum.VereinWeihnachtsbauin ChristkindlderweisenTauben100M,diebene200 ,u .VereinKriegüber Merker ,300 RWindbona
50M,WienerJugendfreunde50R .6 .Bezirk30t ,Dornbacher50M,im18 .Bez.
hum.Spar-undGeselligk.VereinWeihnachtsfrauAuf100fl ,Unterrichtsabteilung
der50JungendorferKinderfreunde200r . fürschwachsinnige,schulpflichtigeKinder
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400M,Privatvolksschule,derBerech¬
SchwesternvomHl .Vinzenzu .Paul
200M,VereinfürSchulkinderinder
Schulgasse400,"Nachstenliebe200M,
BezirksvereindesWohltätigkeitsver¬
einesfürWienu .Umgebung100,

gemütlicheWähringer,50M,Verein¬
fürsorgefürSchwachsinnigeu .Exi¬a

leptische50Rt ,Fidelitas ,100Rt ,im
19 .Bezirk ,Flugend50 ,Lehr¬
ErziehungsanstaltderSchwesternvom
armenKindeJesus400rt ,Volkswirt¬
schaftlicherVereininKühlenbergerdorf
30t ,im20 .BezirkKornigeBrigitten
auer300M,BrigittenauerSpar -und
Vorschußerei ,40 ,Kinderliebe,100R.
im21 .Bezirk,Frauen-Wohltätigkeits¬
einfeld300 ,Lehr -u .Erzie¬
hungsanstaltderSchwesternvomArmen
KindeJahrs100r ,Summitätsverein¬
zurUnterstützungarmerSchulkinder100M.

ausdemRathaus.
MorgenSonntagVormittagum

10UhrhältderGeschäftsausschußfürdie
ErbauungdesMuseumsfürTechniß
undIndustrieimGemeinderatssitzung
saaledesRathauseseineSitzungab¬

Nachmittagum4Uhrbegehtder
VereinKinderschutzstationenim
FestsaalederRathausesseinediesjähri¬

geWeihnachtsfeierundamDienstag
den22d .M.findetnachmittageben
fallsimFestsaaledesRathausesdie
WeihnachtsfeierfürTaubstumme
Kinderstatt .
ChristbaumfeierdesStraßen¬

bahnen .Als die dritte der von
den StadtUnternehmungen
veranstaltetenChristbaumfeiern
handFreitagnachmittagsim
FesthaledesRathausesdie
Weihnachtsbescherungvon400
KindernderTramwaybedienste¬

der
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tenund30KindernvonBedienste¬
ten derstadt-Stellwagen.
unternehmungstatt .DerSaal
warnichtgefüllt ,alleVereine
derStraßenbahnangestellten
warenvertreten .

zahlreicheGästehattenderEinladung
desKomitenFolgegeleistet.Die
ArrangerderGesterFrauGratzel,
VorstehernderFrauenkollekteund
BureauvorstandRauscherhatten.
allesdarangesetzt,umdasFestso
würdigalsmöglichzubegehen.

Esnahmendaranunteranderen
Feil .BandZuegermitseiner

SchwesterFrauenHillegarde,Fraudie¬
bürgerstru .Sorgen,mehrereGemeinderat
ObermagistratsratAppel,Oberstadtphy¬
sikusDr .Hoppel,dieMagistratorate
Wasmir Biel ,DirektorSauer
vondenstädt .Elektrizitätswerken,und
direktionsratsie vondenStadtGas¬
werken,Kleidirektorkeinerliche
RatMayeretc .
fernervonSeitederStraßenbahnen
DirektorSpengler ,Direktionse¬
kretär DrReussBetriebsleiter
Hradetzky,dieOberinspektoren
LiffkaundPauberetc .etc .

BesondershübschwarderEin¬
zugdesBürgermeistersden24
Straßenbahnerkinder,12Knaben
und12MädchenherzigerAlt¬
wievertrachtgekleidet ,inden
festsaalführten.NachmehrerenVorträgender
KapelledesMusikvereinesder
städtischenStraßenbahnenunter
derLeitungdesKapellmeisters,
7 .Herziggilthielt ,Direktor
SpänglereineAnsprache,diein
eindreifaches ,stürmischaufge¬

570 .

Es
nommeneshochauf denBür¬
germeisterverklang .

Bym.Dr .Luegererwidertehierauf
woraufder Männergesangs¬
vereinderstädtischenStraßenbah¬
nenunterderLeitungdesChor¬
meistersHerzigmehrereChöre

vortrag .
NunmehrtrugenStraßenbah¬

verkinderu .zw .diekleineHan¬
böck ,die kleine HeleneZerzan
undder kleineJuliusOsterman
festgedichtevor ,dievondem
OberannedesFestkomites
Rauscherverfaßtsind .

Nunsangendiezubeteilenden
KinderWeihnachtslieder,worauf
der BürgermeisterdieSpenden
verteilte .

Auf die der Vor¬
stehernderFrauenkollekteFrau
Gratzsprachnochmalsund
Zuegerundbrachteeindreifa¬

chesdochaufdenKaiseraus.MitderAbsingungderVolks¬
symmewardieschöneFeierzuEnde,
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WienerRathausKorresponden
NeuesRathaus . ent .21360.
herausgesperant Redigl .
18Jahrg .Wie ,Montag.21 .Dezember1906.
GrisescherungenimRathause.

DerVereinKinderschutzstationenhielt

SonntagnachmittagsimFestsaaldesKathen¬
sesseinediesjährigeWeihnachtsfeierab¬
bei welchernahezuan1600Kinderbe¬
heiligtwurden .In langenReihen
warendieKinderaufgestelltmich
deneinzelnenBezirkenu .Nationen
geordnetu .auflangenTafelnwären
die Geschenkeaufgesaget ,inSäckchen
mitverschiedenenFarben,nachderein¬
zelnenStationen ,diederStaatenge¬
schmücktmitbundenFähnchen,währen
ausjenenfür dieMädchenPuppenu .
anderesSpielzunghervorlegten.Der

MännergesängeremBreitense ,
dessenObmannM.Jatzkaist ,hattesich
indenDienstdergutenSachegestelltu.
langwährendderPeininergreifenden
WeiseunterderLeitungdesThormeisters
NeumannSchubertHeimvor .Ein
reicheZahlvonFestgabennahmander
Feierteil ,inersterLiniedieSchutzfrau¬

herzoginMariaJosepha ,die
mitihremjüngerenSohn ,demErzherzog
May,ihrerObersthofmeisterinGrafen
CarlAltens ,u .demObersthofmeister
AllgrafenSalnsowieProf .Winkler
erschienenwar ,dannBürgermeister
D.LuegermitseinerSchwesterHildegarde

LandmarschallPrinzLiechtenstein,mit
Gemahlin,diedreiVigebürgermeister
mitihrenGattinnen ,fernerFürstin

ai ,und
GrafenWickenburgu .Tochter ,Grafen
ElisabethWilczell ,GrafenSeilern.
Pepern ,oder Graf aka¬
BaroninMarschall ,Frauv .Merz
mitTochter ,FrauDr .Mathor,Baron
Acta ,Gras ,Ag .Prof .

Wolny,JohanSchwiedlandUnge¬
Eisnerv .Eisenhof,dieG .G .Klotz
berg ,Schalichu .Jatzkadiebekannte
Kinderfreundenfol .Lydiav .Wolferig,

Die
Mausu .Janauscht ,dahin
Geldernmitzahlreichenjungen ,dann
desOffiziertöchter-Institutesu .Frau
BankowskamitZöglingendesZwil¬
Mädchenpensionales ,MagistratsratDr.
Bibl .Kanzleidirektor,Kais.RatMayer
DieLeitungdesVereineswarvertre¬
tendurchdenPräsidentenErbgraffro¬
nandBaumannsdorffmitGemahlin
undKindern ,dieVizepräsidentin
BaronSophieSchellBombellesu .
denVizepräsidentenDr .Magistrats
sekretärDr .Krisch,denVereinskasser
Zacherunddie GräfinMa-Casse.

UnterdemChristbaumwareine
Krippeerrichtet ,MariainderHl.

ad de¬
herzoginMariaJosephawurde

imEmpfangsalendesBürgermeister
vondiesemu .demVereinspräsidium
aufsehrerbietigstebegrüßtu .hielthier¬
wolle ,wobei sie die ge¬
meister,derenGattinnen,denSchriftführer

der
Bibl .durchhuldvolleAnsprachenaus

der
spannebetratdiehoheFraudenFessant,
woraufmitdemVortragderSchubertsch
Ihn durch den Mängel
Breitense ,dieFeiereröffnetwurde
EinSchutzinbisnundesWeinachts¬
Evangelium,woraufderErbgraf
Traumansdorffeinesehrwirkungs¬

volleAnspracheandieVersammlunghielt,
inwelchererzuerstdieProtektorendes
Vereinsehrfurchtsvollbegrüßte,dann
allenFaktoren,insbesonderedem
Bürgermeisteru .derGemeinde,Wien,
demLandmarschallu .demLand¬
Niederösterreichfürihrreichenu .ver¬

ständnisvollenUnterstützungenden
erstenDankausspruch .Inwar¬

nenWortengedachteer sodanndes
verstorbenenPrälatenMendeeinTod
hinterlasseeinegroßeLückeinder
ZahljenerwenigenMenschen,die
soviel getanfür die Armenoder
u .insbesonderefür diearmenKinder.
AlsPräsidenterachteer es fürseine
Pflicht ,vondieserStelleausdemVer¬
storbeneneinrechtherzlichesVer¬
gelts Gottnachzurufen ,mitdem
Wunsch,derliebeGottmögeihmim
himmelvergelten ,waser hierauf

so reichlich ge¬
DerPräsidentbetontdann ,daßheuer
um300KindermehralsimVorjahrezur
Weihnachtsbescherunggeführtwerden.
dieseErhöhungderKinderzahlbedeute
aberaucheineErhöhungdesBetriebes
undstelleerhöhteAnforderungenan
dieVereinsmittel.DerVereinstehe
aufdemHöhepunkteseinerLeistungs¬
fähigkeit ,dabeimüsseer aberbe¬
sonen ,daßeinvielgrößeresBe¬
dürfnisundeinedringendeNot¬
wendigkeitnachErrichtungvonSchutz¬
stationenin anderenBezirkennoch
herrsche.Erbittetdeshalballeöffent¬
lichenFaktoren,dieAnstaltsmitglieder
undalleWohltäterdesVereineszube¬
urteilen ,waswirbrauchen,undden
VereinnachMöglichkeitzuunterstützen
Erstrafedarnach,denWunschzuer¬
füllen ,daßin derReichshaupt-und
Residenstadt ,WienkeineNation
dichkeitmehrherrsche,daßdieKinder
aufderStraßeverwahrlosen.Er
schließtmitderBitte :HelfenSie
unsAlle ,daßdieserWunschinEr¬
füllunggehenmöge ,jedernach
seinerGraf,undnachseinenMitteln.

VierSchützlindertrügenun¬
mehreinGastgedichtvor ,dasden
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naivenKindertenaußerordent¬
lichglücklichtrafundiewelchem
derhohenSchutzfraudesVereines
sowiedesBürgermeistersvon
Wien ,als desVatersarmeKinder
gedachtwirdunddasausklangmit
einerVerherrlichungderbeiden
großenJubiläen ,dasdesPachtes¬
unddesKaiserjubiläums.

Nunmehrwurdevonjedernütz¬derzeit
stationeinblühenderZweitüber
reicht ,versinnbildendieguten
NotenhierderSchützender.

NacheinergeistlichenRededes
DirektorsMaaß,derdiechristliche
Charitasprie ,ergriffdannge¬
Dr .BurgerdasWort :Essichin
diesenTagenvieleWeihnachtsfeste,
scheziellindiesemSaale,gefeiert

worden ,das GastderKinder¬
schützstationenist aberfürmich
unddieganzeGemeindedeswegen
wertvoll,weildiekaisl .HoheitErz¬
herzoginMariaJosephajederzeit
beidemFesteerscheint,wennes
ihrnurimmermöglichist .Ichdanke
derKaisl .Hoheitdafür ,ichdanke
ihraberauchinsbesondersdafür,
daßsieihrenSohn,kaisl .Hoheit

ErzherzogMaxmitgenu .habe
EssollErzherzog.Majinjungen
Jahrenlernen ,wasesheißt ,
WohltatenzuübenarmeKinder
zuehren.Daswasheutegeschieht,
ist nichtsosehreineWohltate
GeldsonderneineWohltatinBe¬
zugaufdieEhrungderKinder¬
DerBürgermeisterschreibtdann
dieErzherzoginalsMusterchrist¬
lichenCharitasundschließtmit
einemhochaufdiehoheSchutzfrau
dasbegeistertenWeerhaltfindet.
dannjetzt denBürgerseine
Redefort unddanktdemVerein¬

undderZeitungdesselbenfürseineMusikKapelleschloß,dasschönefest,
dasnochlangeinderErinnerungderopferwilligeTätigkeit,gedeckt
Teilnehmerbleibendürfte .Diesesdanndes60jährigenRegierung¬

jubiläumsundschließtmit fastbildet,alljährlicheinenach¬
einemdreifachenBegeistertaufge¬ahnenswerteAusnahmevon
nommenenHochaufdenKaiser, denVeranstaltungenähnlicher

Art .DieAnstaltspfleglingewer¬woraufdieVolksamgesungen
wurde . denimLaufdesJahresnachdem

GradedesBedarfesunddervor¬Darnachwurden,dieKindermit
handenenMittelbeteilt ,dasGeschenkenbeteiltundihnenin
Chrisches,aberwird,alsseinesLiebes¬denNebenräumeneineHausab¬
undFamilienfastgefeiert ,undreicht ,wobeiErzherzoginMaria
jedemKinde,wirdeinegleicheJosephaselbstintervenierte.
Gabe ,vonEswarenunsKüßig¬WieErzherzoginhieltsichlänger
keitengebeten ,wodurchwederals2StundenimRathauseauf¬x dasEhrgefühldesArmenverletzt
nachderNeidegemachtwird.EineinfachesaberschönesWech¬

nachtschaftwurdeSonntagnachmittagBeitsverleitungBrigittenau¬auchKnabenBeschäftigungs-und
InderletztenöffentlichenSitzungVerpflegsanstalt,Breitenfeld derBezirksvertretungBrigittenanaufdenUhlplatzinGegen¬vom4 .d .NamenfolgendeAngelegen¬wartderAngehörigenderPfleg¬heitenzurBeratungundBeschluß¬liegeundzahlreicherGännerge¬fassung:EinAntragderBezirksver¬feiert .Eswarenerschienender tretungfünfhauswegenGewähre,ProtektordesVereinesDechant advonFreitartenaufdieStraßenbahnenLaurenzLaschy ,F .P .Franz fürdieBezirksvorsteher,undderenStell¬Rieger ,die Professorengnaz vertretenwurdeinzustimmendenReichelundRudolfGmeinerSinneerledigt,jedochderWunschaus¬der Obmannstellvertreterdes
gesprochenn,daßderBezirksräten,eben¬ArmeninstituteskriegAdolffallsinnerhalbihresBezirkesdiegleicheKaten ,die Präsidentdes Begünstigunggewährtwerde .EinemFrauenWohltätigkeitsvereinesAntragederBezirksvertretungwiedenJosefstadtFrauTheresiaKafkaundwegenSchaffungvonEhrenkettenfürvieleandereKinderfreunde. dieBezirtsvorsteherwurdezuge¬NachdemderGründerundHaus¬stimmt ,hingegenein AntragderVaterderAnstaltRechnungsRatBezirksvertretungMariahilfLudwigNachmanndieGäste ,aufs wegenSchaffungeinesöffentlichherzlichstebegrüßthatte ,hieltProf.zutragendenErinnerungszeichensD .Reichel ,eineergreifendeAn¬fürBezirksrateabgelehnt,fernerspräche,dereinenichtminderlagderAntragderBezirksvertret¬herzlicheErwiderungdesDechantstungAlsergrundvor ,dieAnbringungLechschfolgte .Nacheinigenmit

fremdschwächiger,insbesonderschach¬vielenBeifallaufgenommenenschenFirmentafelnin Wienzuver¬VorträgenderPflegglingeundder



ge .Zwarwerdebesten
danachdenderzeitigenzusetzlichen
BestimmungendieAnbringungfand
schwächigerFirmentafeln,dannnicht
untersagt werden kann ,wennam
vonGeschäftslokaleaucheinedeutsche
Aufschriftangebracht,andenHerrn
BürgeristermitderBitteheraus¬
zutreten ,imReichsratdieAbän¬
derungdes844derGewerbordnung
in demSinnezubeantragen ,da¬
äußereGeschäftsbezeichnung
nurin denlandesüblichenSprache
d .i .inWieninDeutscher,angebracht
werdendarf .Fernerwurde
beschlossen,wegenehesterEröffnung
derbereitsfertiggestelltenelektrischen
Rechenbachdie strafeKaiser¬
Platz die geeignetenSchrittezu
vernehmen.EinerZeitungsati¬
zufolgeistdiefürDezemberprojek¬
tierte EröffnungausdemGrunde
unterblieben ,weildieVertreter
des2 .BezirkesdesUmsteichenvon
dengehegtenDampftramwagzuge¬
in dieungeheiztenWagenderal¬
trischenausGesundheitsrücksichtenfür
nichtempfehlenswerterklärte .Abge¬
sahendavon,daßdieserÜbelstandbeim
AmsteigenbeiderStationallenstein¬
PlatzundAngartenstückeseitJahren
anstandesertragenwurde ,könnten
ja ebendenMotorwegendieDamp¬
trauwegzugeauchweiterhinbis
zurAngartenbrückeverfuhren,daß
abersiesogroßerBezirk,wieder
zwanzigste,welcherseitJahrensichum
dieElektrisierungderLinieJäger
straßeKaisersatzbemüht,deshalb
nochweiteraufdieBesserungder
triften verkehrsVerhältnisseim

Bezirkewartensoll ,dasnichtzu¬
verlangen seiner wurde
sendeAnträgezumBeschlußeer¬

in Antrag des Bez .Rate

TreffnerkeineBestandsetzung
derGartenanlageaufderBrigitte¬
auerlände ein Antrag desBe¬
BehnertwegenErrichtungeines
eigenenBezirksgerichtesfürden20.
bezirk ,einAntragdesBez .R.
BügelnbehufsVeranstaltung
einerWeihnachtsbescherungfür
die in denneuenReichslandedis¬

geruhen des Ergänzung
bezirkes,andenHrn.Bürgermeister
wegenGewährungeinerSpendeder
GemeindeWienoderwegenGestaltung
vonöffentlichenSammlungenheranzu¬
treten ;einAntragdesBez .May,
gegendieErrichtungvonWohnhäusern

aufdenGründen,derBaugesellschaft
imInteressederHausbesitzeStellung
zunehmen;endlichdieAnträgedes
BR .Wieser ,wegenBelangung
der Trassengassemitzugelataire
wegenZustandsetzungderTrottoire
beimVordbahnenHasseinderInstrafe
wegenVerbesserungderBeleuchtung
inderDresdnerstraße,endlichwegen
ErrichtungeinerselbständigenBau¬

Amtsabteilung ferirt .
AmSchlußederSitzungwurden

ErgänzungswahlenfürdasArmen¬
institutvorgenommenundhiebei
dieHerrenDr .HansLenz,städt .Ar¬
SchermeisterKarlHern ,Qlaten
meisterEduardvonMoser,Gemischt.
warenverschleißerAntonHeller
undk .k .PostenterbeamterAlois
hatmannzuArmenratendes20 .Bezir¬
sesgewählt.ZurErsatzmannfürdenOrts¬
gelratBrigittennwurdeKaffetierThe¬
der Kräßlgewählt .
Wohltätigkeitsvorstellung
DieDirektiondesJohannStrauß¬
theatershatsichinminificenter
Weisebereit erklärt ,fürdie

Armen des mandages

eineWohltätigkeitsvorstellung
am25 .Dezemberl .J .um3Uhr
nachmittagszuarrangieren.Zur
Aufführunggelangtdiedrei¬
artige Scherette dasModell
von BücherAufführung .
sitzesindinderKanzleiderBe¬
zirksvertretung ,Gemeindeaus
4 .Bez .Schäffergasse3 ,2 .Stockoder

anderTheaterlassezuhaben.
DurchBezahlungdesÜberfahrts¬

geldessubventionierteAuswanderung
nach den Vereinigten Staaten vonAmerika¬

Dieu .v .Statthaltereiteilt folgen¬
denRunderlaßmitEineinteressen¬
te FrageaufdemGebietedesEin¬

wanderungsrechtesderVereinigten
StaatenvonAmerikaist kürzlichvor¬
demBundesgerichtedesEinzelstaates
Louisianaentschiedenworden.Schon

langewareszweifelhafft,obein
amerikanischerEinzelstaat ,das
Rechthabe ,die Einwanderungda¬
durchzufördern ,daßerAuswan¬
derungslustigendasGeldfürdie
ÜberfahrtvonEuropabezahle.Umin
dieserhiesigeKlarheitzuschaffen,
würdeseitens derEinwanderungs¬
beidevonNew- Orleanswelche
wiealleEinwanderungsbehörden
eineBehördedesBundesist ,ver¬
anlaßt ,daßderFalleinesbestimmten

den
LandgekommenenEinwanderer
beidemBundesgerichtevonConsi¬
anhängiggemachtwerde .Die
EntscheidungdiesesGerichtesaber
lautetedahin ,daßnachdemEin¬
wanderungsgesetze,vom1 .Juli
1907einEinzelstaatnichtdas
Rechthabe ,denEinwanderungs¬
listigendasGeldfürdieReise
vorzustrecken.DieseEntscheidung
ist für dieösterreichischenAmera¬

3
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diener keinesForrespondenz
ein jeder aben

DieWeihnachtsferienan denDiener
Nottesabgesehen.Erbereitsge¬

meldet ,sich denLandelt
in waren vor Jahre
benenSitzungbeschlichen,andiesjähr¬
chenWeihnachtenvom24 .Dezember
bisanschließlich1 .Jännerzuerstrecken,
diesesBeschlußwurdeandieBedingung
gekämpft,daßdieGemeindeVorsorge

treffe ,jenenKindern ,welcheim
hausenichtdieerforderlichePflege¬
Überwachungfindenkönnen ,indem
SchulgebäudenunterderAufsicht
desKospersonalesangemessenbeschäftigt

wirdgemeineWiehat sichein
währenddenZabelvereinzufreichen
undwaltungvonGrobenhörteranlie¬
insEinvernehmengehett,diedieVerpflich¬
tungübernahm,währenddieschuffen
Wochentage( vom29 .bisunt .D .de
genKnoten ,diesichzurAufnahmen
melden ,in denpotestationenauf¬
nehmenu .fürdieentsprechendeBeauf¬
stigungzusagen .AufGrunddessen
hat der Erzirkshaltnunmehrden
Ortschutteru Schulleitungender

Wirsoll ,Bürgerschulenzeit¬
teilungvonderVorläuferungderdies
jährigenWeihnachtsferiengemacht.
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Diener Rathausver¬
Eleon21360NeuesRathaus

Herausg.undveranteRedaktorRud.Eigl
3Jahr ,Wien,Dienstag.22 .Dezember1908

Wiener Stadtrat
Sitzungvom22 .Dezember1908
Vorsitzendev .B .v .Neumayeru .

hierhammer
M .BraunisbeantragtdieVor¬

nahmevonFassadenNach -und
fensternorierungenimstädtischen
Zinshause,14 .Bezirk,Allemannstraße
54 ,Kellinggasse2 mitdenKostenvon
10600R .( Aug.

M.Gottbauerbeantragt,dieAuf¬
setzungeinesStockwerkesaufdas
städtischeVolksbad9 .Bezirk ,Wiesen
gasse17sowiedieUmwandlung
derdortselbstbestehendenHeißwasser¬

heizungineineNiederdrückdampf¬
HeizungmitdemErfordernissevon
zusammen64000R .in Prinzipzuge¬
nehmigen,u .dasStadtbauamtzu
beauftragen,dasdevilprojektaus,
zuarbeiten,u .derartrechtzeitigvon
zulegen ,daßderBaunochimJahr
1909fertiggestelltwerdenkann.Aug. )

so beantragtdieAbänderung
derBauliniefürdenTeilderMa¬
Markasse in 21 .Bezie¬
enderEichengasseu .derPrägerstraße

die Genehmigungder Baulinienfür
denTeilvonStadtau ,westlichdes
Bahnkörpers,derStaatseisenbahnge¬
sellschaftundsüdlichderAspener,
strafe u .z .für drei 16mbrei¬
Unterteilungsstaatensowiefürdie

südlicheSeite derAspernerstraße
längsderLackfrock .( Aug. )

derselbeStadtratbringteinenEr¬
laß desEisenbahn-Ministeriumsvom
26 .NovemberzurKenntnis ,in demer¬
öffnetwird ,daßdenmehrfachenWun¬
schennachErhaltungderimZugeder

die
sog .Teufelsmann ,durchAnordnung
einerTraffenrückung ,welchedurchVer¬
erfahrungdieserFelsbildungmittelst
einesTunnelsermöglicht ,Rechnung
getragenwerde.

derAbänderungderBaulinien
fürdieUmgebungderSchuleinHirsch¬
stetten ,anderKatastrafein21 .
Bezirkwirdgenehmigt.

demRegulierungsplanfürdas
Gebietdes2 .Bezirkeszwischender
Dorfelderstraße ,derVereinspasse,
derFloriusgasseu .derverlängerten
Instrafewirdzugestimmt.

DerprovisorischestädtischeArzt.
RudolfBodieberam21 .Bezirk
zumdefinitivenstädtischenÄrzten

V.F .G.Neumayerbeantragt,für
dieDauerderDienstesverhinderung
des städtischenOberstSitz
17 zur Besorgung der

ArmenbehandlungundPotenbeschan¬
in seinem Dienst den
Johann bald als
rendenstädtischenArztzubestellen.An¬

NacheinemBerichtdesK.Straßen
wirdfürdieErrichtungeinesdreisten
digenPissorsmitganzmächtigenGat¬
flammen,aufdemAllerheiligenplatz
am20 .BezirkimBetragvon1425
bewilligt .

v .B.hiersammerberichtetüber¬
dieEinrichtungderOperationssale

Laboratorien be¬
sterilisierung ,Professoreinen
zuerbauendenKaiserJubiläums
Spitalu .beantragt,dasoffertdes
KonstruktionsbureauLoEhmann
anzunehmen,u .ihmdieVerfassung
derPläne,Kostenanschlägeu .aller
notwendigenAusschreibungsbehelfe
fürdieobenbezeichnetenEinrichtungen
u .dieVergebungdieserArbeitenu.

Lieferungen im Wegevon

den
kambeantragtdieAnschaffung

von Baumwegen in eines
FederwegenfürdiestädtischeStellwagen,
nehmungmitdenKostenvon762
Krone( Aug.

M .Rambringt zurKenntnis
daßam1 .Dezember,auchaufderStell
wogenanteSubahn - Nordan¬
nenhergerichteteWagenderstädtischen
StellwagenunternehmunginBetriebge¬
stellt werdenn,u .daßnunmehrsamt
licheStellwagenrönten,mitsolchenKa¬
genausgerufetsind .

M.KnollbeantragtdieErrichtung
von eigenen Graben22Einzel¬
berund34 .einsachenGraben,for¬
neneinsehenundeinerDoppelgun¬
aufdemnochbelegenTeildes
RadtFriedhofesdieErbauung
voneinschenGästenundeiner

es im amFriedhof .
NacheinemBerichtdesaka¬

wirddie Schadloshaltungfür denzu
PösteabzutretendenGrundbeider
Resultat13 .Bezirks,GeorgasseParz.
im Ausmaßevon 14545inmit
14garinfestgesetzt.2 .BauerbeantragtdieErreichung

ganze Ge¬
stamenindieverlängertenPachtinger,
schäfteim13Beziehtmitdenjährlichen
Kostenvon690 .Aug.dieAusstellungeinesfrohsein
Auslaufbrunnensin derBedenherr,
Präfte ,scheAltebergenstrafeim13.
Bezieht,wirdmitdenKostenvon
1000flgenehmigt.

NacheinemBerichtc .St .Tornow
wirddieAufstellungvonAusläufenmitändernundAuffanggistern
ZumZweckderWasserversorgungdes
CersthoferFriedhofesmitdenKosten
von800gewehr

5 .
denen der

RectorFrankassean1 .Bezirkinder
StockezwischenTottgegasseu .Wirken,
schanzstrafewirdgenehmigtder

dasvomM.Sauervorgelegtede¬
la projektfürdieHerstellungeiner
Baumpflanzungin derFeldorferstrafe
am13 .BezirkvonderKandlerbiszu
FriedhoffrichtewirdmitdenKosten
von 5500genehmigt .

DieWeinachtsferien,anihmstär¬
VolksBürgerten .DerZeuber¬

Verein zur Belästigung armer
Schulkinderin Wienwird ,während
der diesjährigen Reihe
am24 .und28 .bis31 .Dezember. J.
dieAusscheinungarmerSchinder
in deren Weisevornehmen

Damenebendie derStatthalter .
zu Gunstendes WienerWärme.
stehendeWohltätigkeitsVerones
veranstalteneinigeKomitendamen¬
diesesVereinermitderEhren¬
da demGräfinLebensge¬
undderPräsidentdarinna¬
Buschmannan der Sitz ,am4 .Jänner
1789in derthätenderu .da¬
allerei ,Bezirk
einen NamenAnfangs - Über¬
DieEröffnungderer¬
5 UhrAbendeMitternacht.
maßenstaate Konzert .
die Michelte ,dasober¬
f .Reg .Nr .in kleinenFa¬
Landesein dieseQuartett



WienerRathausKorrespondung
2 .NeuesRathaus. Fol .21 .360.
herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
16.Jahrg.Dienstag,22.Dezember1908.

EröffnungderstädtischenVolksbader
anläßlichderFeiertage .DerStadt
ontbeschloßin seinerheutigen
SitzungnacheinemBerichtdesAd¬
Wessel ,dieWasserleitungenin
denbisherabgesperrtenstädtischen
VolkbudernüberdieZeitder

kommendenFeiertagezuöffnen,
sodaßwährendderFeiertagein
denstädtischenVolkstädernin
deneinzelnenBezirkenBäder¬
genommenwerdenkönnen .

dieWassernot.Gegenüberden
MeldungenheutigerMorgenblätter
wirdausdemRathausemitgeteilt ,
daßallerdingseinegewisseBesse¬
rung ,bezw .ein Ausgleichinden
Wassereervoirseingetretenist
denwirdenScharmaßregelnzu
verdankenhaben ,daßabervon
einemEndederWassernotschon
angesichtsderherrschendenniedrigen
TemperaturenimHochzuellenge¬
bieteundinfolgedessenauchleider
voneinerAuslassungderAbscher¬
rungenetc .derzeitnochkeineRede
seinkann .

575 .



WienerRathausKorrespons.Fol .21360.I .NeuesRathaus.
herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
16.Jahr,Wien,Mittwoch,33Dezember88

Offenhaltung der WienerReichs¬
ratswahlerlisten ,die denallge¬
meinen WahlenderReichsrats¬
abgeordnetender 33 WienerWal¬
bezirkeam14 .Mai1907zugrunde¬
gelegenenundseitdeminfidung
gehaltenenWählerlistenwerden
denBestimmungendesGesetzzufolge
einheurigenJahreachtTagehie¬
durch,nämlichvom24.biseinschl.
31 .Dezember1908täglichwährend
dergewöhnlichenAmtsstundenim
Zentral - WahlSteuerkataster,
I .NeuesRathaus,zuJedermanns
Einsichtoffengehalten.

WienerStadtrat

Sitzungvom23 .Dezember1908.
VorsitzendeR .B .d .Neumayer

undGierkammer.
das vomM .FormannvorgelegtePro¬

jektfürdieHerstellungeinesprovisor¬
schenSpielplätzeauf der alsSchulta¬
platzreserviertenGrundflächezwischen
der EngelsbergasseundRiesgasseim
3 .BezirkwirdmitdemErfordernisse
von2300Mgenehmigt

M.Holzbeantragt,dieHerstellung
ferner Strassengeländerin derSe¬
veringerstraße ,LottaggasseKindhaber,
gasseu .Heiligenstädterstraßeam19 .be¬
zirk mit demErfordernissevon
3000Kronen .Aug.

für denEinbaueinerTrocken
kammerim 4 .stadtischenWaisenhaus
im19 .BezirkhoheWortewerden
8000rbewilligt .

fürdieprovisorischeZustandsetzung
derKostenbachstraßeam19 .Bezirk
Schrankenherstellung,Unterbau,u.
Schillerbedarfwerden6000l .bewilligt.

34
C .527

2

K .B .P .Hammerlegteinen
Abänderungsentwurfzumfort¬
bildungsschulgesetzan ,welcherin
einerimMinisteriumfüröffentliche
ArbeitenabgehaltenenEignetevor¬
einbart wurde ,u .vomu .c .Landes
ausschußbehufsDurchsichtu .Pri¬
fungu .ErstattungvonVorschlägen
übermittelt wird ,u .beantragt ,dem
Abänderungsentwurfmit demvom
MagistratbeantragtenAbänderungen
zuzustimmen .Aug .

NacheinemBerichtdesCata¬
werdendemWienerVierschieren
800unddemöfterVerschutzund
tieren in den 20tfunde¬
seuermerkenzumhohenPreisüber¬

lassen .
M.Buschbeantragt,andemoffent¬

lichenKindergessenderGemeindeWien¬
12 .Bez .Haebergasseanfangs1909
provisorischeineachteAbteilungzuer¬
öffnen .Aug .wiranErbannungvon6Mittel,
grüßten in der ReiheGruppe
desWeidlingenFriedhofeswerden3000t .
bewilligt .
die Über¬
nahmeder drei ProffreienViktoria
brunnenRostengeschebei derJohan¬
nesKirche ,sageResstrafe19u .ord .
nebenstrafe bei Nin dasEigentum
der GemeindeSie .Aug .

NacheinemBerichtdesM.Wessel
wirddieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeiden
Realitäten6 .Bez .Kannengasse
25 und 27 im Ausmaßevonzusam¬
5851mit 50 per infestgesetzt

M.Frist beantragtdieAusgestat¬
lungdesdurchdieDemolirung
desMitteltraktesdesHausesf .bez .
sollergasse41entstandenenSchulhofes
durchAnpflanzungvonStrauchet
Rosenzu einemTodesaget.

unddemKostenvon2500tAug.
M.hofbeantragtdasMinisterium

für öffentlicheArbeitenimWegedes
Landesschulrateszuersuchen,dieErrich¬
lungeinermaschinentechnischenWerk¬
meisterschulein 21 .BezirkinAnbe¬
tracht des industriellenAufschwunges
ehenlichstin wohlwollendePrin¬
gungzu ziehen ,so daßwomöglich
bereitszuBeginndesSchuljahres
1909/10mitdemUnterrichtbegonnen,
werdenkann .

fürdieelektrischeBeleuchtung
dervier transparentenZifferblätter
derVermehraufderSchule21 .Bez.
Groß- Hedlersdorfan Stelleder
Ausbeleuchtungwerden600l .bewilligt.

NacheinemBerichtdesTomola
wird der Verkaufeines Teilesder
Porzelle794im18 .BezirkinAus¬
michvon 529 .um108 f perin¬

genehmigt.
Weihnachtsbescherungen.

WeihnachtsfestundKaiserheftder
aufkommen .Den Abhauß der in

indenletztenTagenimFestsaaledes
RathausesabgehaltenenChristbau¬
feiernbildetegesternabendsdie
vonVereinzurUnterstützung
taubstummerKinderveranstaltete
Weihnachtsbescherung,anwelcher
dieZöglingederstädt .Taubstummen¬
abteilungenin derZinkasseund
Canisiusgasseteilnahmen .Die
Weihnachtsfeierwarverwunden

miteinerKaiser-Jubiläumsfeier
auswelchemAnlassedieTaubstumme
Kinder ein von der bekannten
SchriftstellerinundLehrerinMa¬
thildeMelbesverfaßtespatrio¬
tischesfestgerichtTeilHabsburg
jetzt undallerwegen,vondenStaub¬
senen Kindern inKosten
zur Ausführunggebrachtwürde ,der

Abenden malen für die

576 .



stummenKinderderen
Lehrer,denbeidezeigtensichauf
einerHöheihreLeistungsfähigkeiten .
die geradezubewunderung
würdigist .MandenkedieSchwierig¬
keiten ,welcheesbereitet ,mit
vollkommenvormalenKindern,wie
keinesdramatischesGedichtaufzu¬
führen ,undstellesichdannvor¬
undwievielgrößerdieSchwierige
keitensindbeitaubstummen
Kindernmitihrerangeborenen
Unbehilflichkeit,beidenenalle
dieHilfsmitteldesEinflüsters,
desleisenWindesu .dgl .nicht

in Anwendunggebrachtwerden
können ,es schwierigerwar
dieSache,danichtdiesonsteiner
die erwährendderAnführung
vorihnenstehenkonnte,vondessen
Gesichte und Mannsie etwa
Winkerhätten ablesenkönne .
warvonüberwältigendeWir¬
kungaufalle Anwesenden,zu
sehen ,mitwelcherAufmerksam
keitundleuchtenderFreudedie
Kinder ,dennja dasArtikulieren
KlossaleSchwierigkeitenbereitet.
ihreRollenscheltenundsprachen
undbemühtwaren,mitGestenund
Gebürdennachzuh ,wodie
ModulationdesTonesversagte.
derAnerkennungfürLeistung
derKinder ,wiederLehrerschaft
wurdeauchvonverschiedenen
Andernberedter Ausdruckkonnte
verliehen .DabeimandenKin¬
oderdieFreudeüberihrenErfolg
undüberdengefundenenBeifall
vondemGesichteablesen.

derkleinenFeierwohntenbei.
gen .S .BurgermitseinerSchwester
Frl .Hildegardelänger ,inVer¬

tretungdesUnterrichtsministeriums
hofhin ,der Präsidentdes

VereinesLandesbeigesche¬
RiegermitderVizepräsidentin
ObervorstehernGräfinGeldern
vomOffiziersTöchterinstitut,V .W.
Neumayer,v .B .H .Parzerhar¬
anFrauv .P .HierCammer,Prof.
gantzvomu .v .Landesschule,
dieLandtagsAbg.Prof .Weley,und
Thilo,dieGedeRäteBenda,Fraueniß,
haßundD .Klotzberg,derStellver¬
tretendeVorsitzendeimBez.Schul¬
rateRegRatGugler,ObMag.Rat
Anger ,die Mag .RäteMarter ,
ArtundBibl ,Oberstadt¬
desD .Songott ,diez .Schul¬
inspektorenHomolatsch,Hauernal
Schmal,Hofer ,Schmidtund
zahlen ,danndieVizepräsident
desChristl .v .FrauenbundesFrau
TheresiaRugia ,zahlreich¬
kräfte ,AngehörigederKinder¬
Vereinsmitgliederetc .
NachderGestaufführung,mit

welcherdieFeiereingeleitetwürde,
schwachdannseinesderKinderein
Dankgedicht,woraufmehrereRed¬
nerfolgten.EssprachenAbg.Prof.
Wolny ,Verein Hofrat
Fr .RiegerundzumSchlussege¬
D .Lunger ,welcherdengesehenen
Leistungen ,denderLehrer
wiederKindervollsteAnerkennung
zuteilwerdenließ ,undihnen,sowie
demVereine den wartendank
Ansprach,keineRede ,langaus

in noch auf Kaiser ,in
dasdieVersammeltenbegriffert

einstimmen.
Armeninität Hoferstadt

hatteaucheinerwiederausdievom
GemeinderategewidmetenWäldern,
welchedurchfriedehandenenam
hafterWeisevermehrtwürden,164
armePulv .Patentoderdes

Bezirke einen
werk ,Schlerin ,Bückwerke.
beteilt .DieBescherungfandgestern

nachmittag in der
einenRathausesstatt .Eshatten
sieeingefunden:v .B .d .Neumayer
diebeyRäteAngerer,Appel,und

wart ,die ArmenrateStude ,
Krautschneider,PfeiferundLubi,
direktorLutteretc .
derRatBarteröffneteinStall¬

Vertretungdeserkranktenverannes
desArmeninstitutesRathdie
feier ,woraufPfarreru .Anton

zu Maria die
in welcherer auf diebedau¬

tungdesIhre festeshinwie¬
andieKindererlicheWorte,richtete
terin der dritten würden
ich u .Vater Martner
dannnamensder Kinderden
nachdender BezirkeundHan¬

sprachv .B .d .Neumaydem
Armeninstitute für außer¬
ordentlicheBetätigungderKan¬
derGemeindevertretungange¬
schloßmitdenbestenWünschen
anläßlichderFeiertageunddes
jahre ZwindeneingegenRedenbrachtenoderderKnaben
volksschulemehrereLiederinvor¬
züglicherWeisezumVortrage.Die
der ingungderPolterschluß
dieschöneFeier¬

RegulierungderBezugederWiener
Lehrerschaft.InAngelegenheitderRegi¬
lierungderBezugderLehreranden
städtischenVolks-undBürgerschulenins
hielten
sprechenheuteVormittagsdiedemLeverhand
angehörigenGemeinderatu .m.Also
Bede ,Bühler ,Gustebauer,Phil ,
Tomolau .Warverkamitdem
Bem.W.BurgerimRathauseine
Konferenzab ,in welcherdieHerren

die diesbezüglichensein
Leberschaftneuerdingsdarlegten.
B .H .Burger,derdieHerrenaus
freundlichsteempfieng,teilt mit ,es
habebereitsdemMagistratdenAuf¬
taggegeben,durchdieBuchhaltung
dieVorerhebungenpflegenzulassen
u .dieerforderlichenAnträgezu
stellen,sodaßesmöglichseinwird,
indernächstenoderzweifachsten
SessiondesLandlageseineEnt¬
scheidungandieserAngelegenheithiebe¬
zuführen.BeidieserGelegenheitbrachte
derBürgermeisterseineprinzipielle
ZustimmungzudenForderungen:Auf¬
hebungderBürgerschullehrerstellen
zweiterKlasse,Einbeziehungdesge¬
genQuartiergeldesin diePension.
Einführungder35jährigenDien¬

zu
dann ,daßbezüglichdesZeiten
gementsu .der Regulierungder
Dienstalterszulage,durchwelcheein

unwilleBesserstellungderDer¬
ten einer

werdensoll ,nochRegestder
Berechnungenabgewartet
dieFragederBedeckung,noch
gen erwogenwerdenmüsse .
G .Bürgerschuldirektoroder
danktedanninseinerEigenschaftals
PräsidentdesVereinerderFahr¬
Schulfreundein demBurgermeister
für die in seinenÄußerungenent¬
haltenwohlwollendeStellungnahm
gegenüberdenWünschenderWiener
Lehrerschaft,indemer bemerkte,der
BürgermeisterhabehiedurchdenLehrer
eine augeninWeihnachtsfreude

bereitet .
BezirksvertretungMariahilf

AmDienstagden29 .d .M .5Uhr
nachmittagsfindeteineöffentliche
SitzungderBezirksvertretung.

vom2



seiner RathausKorrespondenz
1 .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausu .verant .Red .R .E .
18Jahrg .Wien ,am24 .Dez .1908.

die nicht uniformierten Vnter¬
nen ,und das Kriegerborch ,dieser

Tagehandim Ministeriumfür
Landesverteidigungunterdem
Vorsitzedes SektionschesOtto
Reutereine Besprechungmit
denVertreternmehrersGrafen
dernichtuniformiertenVeter¬

nenorganisationenstatt ,an
welchernamens248Vereinenmit
zu 130000 Mitglieder der
an Karl ,Knecht ,undder
anstellvertreterJosefHeidl¬
des Militär veterauenvereins
hochDeutschmeisterferner
derObmannJosefZeigedesClubs
ehemaligerEinundzwanziger
Jäger ,dannderObmannJulius
. PradeunddessenStellvertreten
Schäferdesösterr .Militär -Ver¬
teran-VereinesinReichenberg

teilnahmen .
die genanntenVeteranenhun¬

tionärebrachtenjeneBedenken
vor ,welchebeidenvonihnen
vertretenenKorchorationenge¬
gegenübereinigenBestimmungin
derimNovembervorigenJahres
vonderRegierungeingebrachten
Kriegskursvorlagebestehen.
hiebeiwurdendiewichtigeren
Wünsche,undAnfrageninfolgen¬
demzusammengefaßt.
EsmüssejederZweifelausge¬
sessenwerden ,daßdienicht

uniformierten Veraneorge¬
nisationenauchinZukunft,als
solchebestehenkönnen.

der Wortlautdes latedie
gang zu ,daß da eine Er¬
nungder Funktionäre ,den

die
behördeninsAugegefaßtsei .Auch
sei eswünschenswert ,nureine
AnzeigederWahlensolcherWürden¬
trägerandieseBehördezunormieren
währendindieerwähntenParagrap¬
sichereinGesuchvorgesehenist .
erscheineerforderlich,inTaxeder

Insetzesvorlage,eineGarantiedafür
zugewähren ,daßdeneinzelnenVerei¬
nen Verbänden ,falls siedem
Kriegerkirchsbestratenodernach
demBitte ausdiesemwiederaus¬
heiden ,diefreieVerfügungüber
ihreFond,Stiftungenundsonstigen
Vermögenschaftenerhaltenbleibe.

diemit3MonatenfestgelegteFrist,
nachderenAblaufdiederzeitigen
CorporationensichbeisonstigerAuf¬
lösungentwedernachdemneuen
Gesetzeungebildet,oderaberihren
aufdenmilitärischenCharakterhin¬
weisendenNamenabgelegthaben
müssen,sollebedeutenderweitert
werden ,umdieVereine
VerbundenGeldezudrei¬
ÜberlegungundBeschlußfassungüber
ihreStellungnahmezuermöglichen.
Wünschenswerterscheineesferner
diemit8 TagenfixierteAnzeige
fristbezüglichderVersammlungen
wesentlichherabzusetzen,sowiedaß

dieAusrückungen,soferneessichbloß
umsolchezuLeichenbegängnissenver¬
storbenerMitgliederimAufsichts¬
bezirkehandeltundhiebeiwiedies
ja beidennichtuniformiertenKör¬
porationenohnediesderFallist
einSeitengewehrnichtgetragenwird
lediglichsofortanzuzeigensein ,
ohnedaßfürsolcheAnzeigenein
bestimmterTerminfestgesetztwird.

zu diesen Punktenwürdenden
VertreternderPetrauenschaftvom
Vorsitzenden,bezw .vomReferentin

bra Carl Matz
bekanungdesneiderseitsunver¬
bindlichenCharaktersderBesprechung
imwesentlichenfolgendeAuftragen
erteilt :
derWortlautderBestimmung,

wonachdas tragen vonUniform
undWesennurals besondereVor¬
rechtegestattetwird,namentlich
aber das Wat dürfen andieser
stelle ,schließeschonfürsichdieAus¬
legungaus ,als solleoderkönne
ja einZwangbestehen ,dieseVor¬
rechteausübenzumüssen.EineEr¬
nennungderFunktionäre,sie
beabsichtigtgewesenunderscheinen
nachdemRechtederbetreffenden
Stellegeradezuausgeschlossen.Die
BestimmungendesGesetzeskönnen
eineErgänzungdahinerfahrenn,
daßnachdemselbenjedeKörperschaft
desKriegerischgezwungenwäre,
vonvornehmenin ihrenStatuten
autoremfestzulegen ,wieimFalle
ihrerAuflösungüberihrVermö¬
genundihreFondszuverfügensei .
DieErfüllungdergeäußertenWünsche
stelltederVorsitzendenachMöglich
keitin Aussicht.Nurandenim
TextderGesetzesvorlagewieder¬
legten Grundprinzipienmüsse

unbedingtfestgehaltenwerden.
die anwesendenVnternen¬
funktionärenahmen ,dieerteilten
AuskünfteundAufklärungenmit
BefriedigungzurKenntnisundge¬
benihrerAuffassungdahinAusdruck
daßbei Abänderungdervorbe¬
sprochenenPunktehiedurchihreKör¬

orationendie wegenderRegierungs¬
vorlagegesagtenBefürchtungenvöllig
aufgebenundgegendenBeitrittzum
KriegerkorpskeineBedenkenmehr
hegendürften .



DieerweiterungdesVerkaufgang¬
artes .Wiebereitskurzgemel¬
det ,hatderGemeinderatinder
vorigenWochebeschlossen,fürdieAus¬
gestaltungderanderTürkenschar¬
hartangrenzendenArra(ehemals
SchreiberscheSandstättenzueiner
großenGartenanlageeinenBetrag
von800000Kronenzubewilligen
unddie WidmungdieserAnlage
fürimmerwährendeZeitenaus¬
gesprochen,durchdieneueAnlagewird der Türkenschanzarkum
und115000Sundameterver¬
größert.VondenstädtischenÄmternwurdebereitsdasProjektfürdiese
großeAnlageausgearbeitet.EswarenhiebeibedeutendeSchwierig¬
keitenzunächstinderBeziehungzu
überwinden,daßdieNikulieren¬
genzwischendemhöchstenundsichsten
PunktederineinenPark ,um
zugestaltendenFlächenichtwenigerals 20Meterbetragenunddie
durchdieLandausbeuteentstan¬denengroßenBodenvertiefungen
undGrubenwiederergänzt
werdenmußten.Essindhiezu
153000KubikmeterAnschüttungs¬
materialnotwendig,eineQuan¬tität ,diehinreicht,umdengroßen
AkadenhofdesRathausesbiszum
Nachgesamtedreimaldamit
anzufüllen.InderneuenGar¬tenanlagesolleneine10Meter
breiteJahrstraßeundmehrere5MeterbreiteGehegehergestellt
werden.DieAnlagederselbenist
inderWeiseprojektiert,daß
guteVerbindungensowohlzu
dembereitsbestehendenParkalsauchzudenzunächstliegenden
Straßengeschaffenwerden.Zur
AnlangungsindBoniferen,die

vorwalten ,er micheinschiedenartigaufbau, gedacht.EineinblickwirddiedieschönstenblühendenGesträucheWidmungdesParkesfürimmerundPflanzenbestimmt.Ausge¬
währendeZeitenanläßlichdes60jäh¬dehntegrüneWiesenundKinder¬rigenRegierungsjubiläumsenthaltenspielplätzesindinreichlichemAlsTerminfürdieFertigstellungMaßevorgesehen derAnlagewurdevomGemeinderatIhmnordwestlichenTeiledesfünf¬der1 .2 .u .1910festgesetzt.tigenParkeswird ,eine20m

langeundebensobreiteGrottean¬ Ernennungen.DerStadtrathatnachgelegt,derenKohle10inunterdemeinemBerichtdesV .S .NeumayerinStraße zu liegen kommenausdesSteuerandesernantzuabersoll .DieinnereAusgestaltungKontrollenJosefv .Rechenberg,AloisderGrotteist nöthenartiggedacht,i .sodaßauchBautedarinaufge¬ vi ,zuKontrollirenOberHartmann,stelltwerdenkönnen.Indemmit¬Rudolf,Ellederu .LeopoldFörster,ge¬wärtigenTeilederSolteistdergenSchmiedhofer ,JosefUrschungeinerNulle,derenWassergen u .Mann ,zu¬künstlichhingeleitetwurde,das fiziatenAlsoMaÿer ,JuliusderSpuelleentschringendeBächleinso zu¬diefließtzunächstdieGrösse, sie Radel ,Kon¬hohesichderSteingerallee,eineMüller ,JosefNowolu .Adolf
Wegins Freie ,überquert ,dann Baumann,imStandederrechtskundige
denPlatzvorderGratte,undBeamtenEinumbundKarltasartig in einen Wortzukonzipien,imStandedesTeig ,schließt ,dannweiterundge¬Radtphysikatesu .JosefHarrasser,langals WasserfallinzweitenEduardLalak,Dr.JuliusSchiller,8.undschließlichineinendrittenTeich, EduardFiedleru .AntonNikola¬dengrößten,auswelchemesindersich zurstädtischendieseabließ .DieAnl .zudiesemimStandedesDienerZentralfriedhofesPartebildendiesogenanntendrei¬RomanPullmannundFranzArnscht
Meridianschlegel,nachteiligezudefinitivenAnzeigen.je5000mmessendePlätze,derenBeiderstädtischenLeichenbestattungwird,
Achse,mitdemWienerMeridiandennacheinemBerichtdesV.S.D.Piper
zusammenfällt,dereinedieserFranzMohrundFranzSternbergerzu
Plätzeist füreinBrahmsGe¬Depolverwaltungs-Assistenten,kau¬
dächtnishausbestimmt,diebeidennerthzumAufnahmsbeamten,Georganderensollen ,alsSpielplätzeReimerzumFilialdienerernannt.
hergerichtetwerden,diePar¬ VomMagistrat.I .d .LungeranlagewirdvonderVororte¬hatimJahre1902demMag.VaterJo¬liniederStadtbahndurchschnitten,

NüchternzuseinenbisherigenObliegen¬welcheineinerLängevon100mheitenauchdiesämtlichenAngelegenheitenteilsimTunnelteil inEinschnittderDr.KaiserFranzJosefHochzuellendiesesGebietdurchfährt.DieGar¬
tenanlageistinnatürlichenStilWasserleitungadpersonamüberwie



undzugendangeordnet,dasdie
aufdieV.Hochgeelenleitungbezüg¬
habendenEingabenundzuschriften
andenWienerMagistrat,AbtNa¬
zurichtensind.DainLaufederZeitdieseAgendenimmerumfangreicher
würdenundinsbesondersinHin¬
blickeaufdieinjüngsterZeitbeschlossene
AbkürzungdesBauterminesschon
einederartigeAusdehnungerfahren
haben,daßdurchsiedieArbeits¬
kraftdesgenanntenMagistratsrates

ausschließlichinAusspruchgenommen
wird,undernichtlängerinderTage
ist ,sichimVerwaltungszweigeder
Mag.Abs.II .zubetätigen,hatder
derBurgermeisterdieadministra¬
tiveLoslösungderAgendenderA.

Hochzuellenleitungvonjenender
Mag.Abt.II .unddieAufstellung
einereigenenMagistrats-Abteilung
für ersteremitderBezeichnung ,
MagistratsAbteilungmage¬
nehmigt.AlsVorstandderMagistrat
Abteilung wurde Mag .Rat
8 .AugustNüchternalsVorstand
derMagistrats-AbteilungIII .Mag.
SekretärWilhelmWimmererbestellt.
Anerkennung.DasOberststall¬

meisteramthat an denstädtischen
Straßensauberungs -Inspektorund
KratochwillanachstehendeZuschrift
gerichtet :EuerHochwohlgeborenseiten
durcheineReihevonJahrendenstädt
Straßenhauberungsdienstundhaben
undhabenwährenddieserZeitalle
WünschedesOberstafisantes
in der zuvorkommenstenWeiseer¬
füllt .Insbesonderswährenddes
JubiläumsjahreswarendieAnsuchen,

welcheseitensdiesesoberstenHof¬
esimInteressedesJahrdienstes
anihrePersongerichtetwordensind,
oftsehrdringendeundhabensich,

er sievermengen,welcheEuerHochwohlgeboren
stetsbekundethabenniemals
UmständeimJahrdiensteergeben
Fr .R.u .R.M.sel .MajestätOber¬
stallmeisteramthält ,eszureine
Pflicht,Ihnenfürdiejederzersche
undtadelloseAusführungallerin
AngelegenheitderStraßenÄußerung
anEüerHochwohlgeborengerichteten
WünscheimNamendesAllerhöchsten
Dienstesbestenzudanken.
GleichzeitigwurdedemStraßensäu¬
verungsGeschütteralsZeichenderUn¬
stimmungeinekostbareBekantnadel,
in Geisenformübersendet .

SitzungeninRathause.DerStadtrat
hatinderkommendenWochedienstagund
Mittwochum10Uhrvor.Sitzungenab¬

Remunerationen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesv .B.d .Neumayerden
AngestelltenderstädtischenSegen¬
ternehmungNeujahrs-Remunerationen
mitdemGesamtbetragevon5651u .nach
einemBerichtdesV.R .D.PorzerdenBran¬
denender städtischenLan¬
bestattungRemunerationeninderHöhe
von10475Kronenzuerkannt.

Gemeindetermann
die VerhandlungstagedesGe¬
meineVermittlungsamtes
MarielifindenjenenMitwoch
am13 . ,20 .und 27 .n .490
von10Uhranstatt .
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WienerRathausArenscheidung
NeuesRathaus . Fol .31 .360.
herausu .verantw.And.R .Sigl.
18 .Jahr ,Wien,Montag,28 .Dez.198.

dieGesundheitsvereinischeDiens .In
deramletztenSamstagabgeholtenen
SitzungderstädtischenAmts-u .Anfalle¬
ärztewürdevomOberstadtphysikus
SpottderSanitätshauptrapportfürden
MonatNovemberl .J .vorgelegt.DieGe¬

sundheitsverhältnisse,warenindiesem
Monatnichtgünstig,insbesonderndie
Sterblichkeitwarnochgeringer ,als
indemungewöhnlichgünstigenNo¬
vemberdesVorjahres .DieZahlderin
diearmenarztlicheBehandlungzuge¬
wachsenenFällebetrug10845gegen

9783 im Vormirt u .10203imNovem¬
berdesVorjahres.Vorherrschenwaren
dieentzündlichenKrankheitenderAhnungs¬
organe( 3079fälle ) ,dennfolgtenbin
entzündlichenKrankheitenderda¬
ungsorgenmit 1194 ,u .liegen¬
überlichemit652Fällen .Inden
öffentlichenu .privatenKranken¬
stellenwurden15869Personenbehan¬
delt .DieZahlderAnzeigenvonHasel¬
tionskrankheitenistwesentlichgestiegen.
insgesammtwurdenimVormonat3230
solcheAnzeigenerstattet ,darunteran¬
Scharlich768,Dipsterilis421Abdomi¬
nalyphus33 ,Rollauf313 ,Masern
1035 ,Keuchhusten59 ,Vorzellen496
Mens.61 .DieVerblichkeitwar
imheurigenNovemberdiegeringste
diejemalsin Wienin diesemMonat
beobachtetwurde.Essterben2577Pri¬
sonen,vondenen5297)demnämliche
u .4703VerzeitdemweiblichenGeschlecht
angehörten.InBerichtmonatwurden
29landesgerichtlicheu .70finitätspoli¬
zeilicheObduktionenvorgenommen.

erschmähteScheide.EinHerr28.
wendetedenArmenderStadt

Wohltätigkeit eines werdenWiendenBetragvon100R.der
vom18 .bis n .24 .DezemberSchanderwarfrüherEhrenmit¬ beitag
d .J .von21447Männern,15643Gelangteingliedeines
Frauenund4000Kindern ,zu¬trat erwächnissealberausund
ammenvon 710Personeneinen getreuer

ge zu Vnterhalten gesuchte .
ahnendes geschendet hatte ,die wärmeer¬
zu teil wider den ganzen der Fran¬

sammen45 ,darunter522vonBetragwohltätigenZwecken.
derPolizeiüberstenPersonendes
Allediesdaglichenwürden,mitdieVatternet.DieVerschär¬
RuheundBrotunweltlichbetrie¬nachdesProttesabeinWeiteres

einer untergiebige Bezirksvertretungfünfhaus .zursolchegehabt.DerKonsumwar Dienstagden19 .Dezember. J.aberwährendderFeiertageein¬undum abends imGemeindesogeringer,daßesmöglichwar, 15 .Bezirt ,Gasgasse- 10,StockeinedieReservoireziemlichzufüllen. öffentlicheSitzungderBezirkver¬lerdingsdürftedieseVorrat tretunganhausstatt .indernächstenTagendurchden
zuerwartendengrößerenVerbrauchauslagevollendeteunddie AbnahmederQuellen Mag.Rat .Techel ,derauseineergiebigkeit( vongesternauf Präsidiavorstandundnämeeute uma 50000 )wieder vertreter der Maas¬aufgezehrtwerden.Sollteesaber Direktorssein 50 l .vongelingen ,dasReichgewichtim begebenundverdientenzulauundimVerbraucheeinigerten kamen zwei¬maßenzuerhalten ,sowird ,soundalsKüelenderVorganginsTageeiner Verätzungzu¬gefaßt ,daßbeideramlängsten
abgescharrtenHäusern nahete zuVer¬an Stelle der herungdie fügungdesBürgermeistersHanddrosselungdurchzuführenwäre. Am28 .J .in diestädtenMitRücksichtauf dieJung wegung nun eine Ver¬einiger hätter ,daßver¬ statt verlor ,eineder ReichmauerZeitunger¬ in werden wirgezogenwerdenkönnte ,wird sondernsehlichbegangen.konstatiert ,daßdasvorhandeneweise ,daeinesjedenseinesWasserquantumebenfürdenBe¬wurdeeinChristbaumauerdarfderGemeindeReichenauumdensieum4UhrnachmittagsAusreichtundeineWasserabgabediePflüglingeverfaren ,Ein¬andieGemeindeWienadermalenVerwaltungsbeamter,inihremkaummöglichseinwürde. Gemeineauf die FeierBezughaben

deAnsprache,woraufdiePflegenWärmesteren. Dieses wäre
derCristianBankbestehendundnebender Wäre bei
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Bäcker ,KlutzenbrotundRech¬eingelangen,diediePflegestritzelerhielten;aucheindasPunsch wurden .bereitsverteilt
gabeszuseindesTage .Um51

nachmittagshat die derRestan¬ Am23 .d .M .HandinWiener
Kirche eine ver¬ BürgerversorgungshausedieWei¬
statt denenFelsen waser in sittlicher Weisean¬
und eineEhege¬ einemvon detorierten habe

wäre derprächtiger
Restaurationssaaleine munder wie¬

dieaufgeführt,wobeiwiedererdenundaufgroßenTischensagen
Angestelltenundmehrereeinediewiederausgebreitet,dieFeier¬

mitwirken .Die Lage weiseru .Kurzer ,K .K .Gott¬
hielten die in der AusscheunbergdrittenbefindlichenPflegung Neumacher,dasVertreterdesmeindemittelndiebesondere KonzigistKarner,FesttagskostMehrereZimmer einerVerwalterHäusere,von
seinergenossenhattengabenin vor Primarius P .A .

eines Beispiel ,wärmerzu in eineauswärtigehätteer¬für ihr damaligenglieder dienenwaren ,wurdemiteinerderlich einer BegrüßungansprachedesVerwaltersendlichenehemaligeBeen¬ Hausere,eingeleitet ,nachVer¬legenanläßlichdesWeihnachdie c .Königste Karneru .eine hende Waa¬ PergernamensdesMagistratesbereiten :die Grafen grüßen ,undin weiterfüh¬der Konzessionirtenentmänner sendenWortenderFrage7 .Dergleichmitjeden derGemeindeSiefürihnan¬garren ,die uns ein Bürgergedächte.jener eine der Anstalthielsorger82 und 21 eine L .4 .Hagendiestet .Soer¬oder in der FrauauchdesdenDie dirten und desdas der Ueberlegtemir gedachte,erkantenschonten54dieGewohnendadiewei¬ geisterteHochrufederganzendermalerenach mirje¬ ersammlung .Nachdieserge¬undderGehilfeausderRiemernung rachten scha¬inspännerschlägligemir nieren des Ka¬dieGenossenschaftderwager bezirk ,unter derLe¬undreifer unddieman sortiret ge¬
der der ausSilberbauerUn¬in derVersorgungbefindigen i ,wieder ,überausehemaligen Mitgliedereres

jährlichGeldgetrautezusammen. wirtungsvollerWeisezurAuf¬AuchvonPrivaterSeitesindfür ehrung.Dannergriffu .C.D.ForrerdiePflegungeanläßlichdesWei¬dasWortzueinerlängerenAn¬nachtsfestesverschiedeneBudena ,welcheerversicherte ,

er¬ germeistergewiß
persönlichzudiesemWeihnachts¬
fühleerschienenwäre ,wenner
nichtdurchseinenochimmernicht
ganzhergestellteGesundheit
daranverhindertseinwürde ,und
gedachtezumBehufederRedeseiner
jestätdesKaisersundbrachte

aufhöchstdenselbenein
dreifacheshochaus ,inwelches
alleVersammeltenmitBegeister
rungeinstimmten.MitAbsiegung
derVolksamenschloßdieFeier¬
hierauffanddieVerteilungder
Schenin(Kuchen,Krangen,Äpfel,
in den Zimmernstatt .
es wurdensämtlichePfleglinge
mitderbewirket.AuchindenKrankens
zimmern,warenallerleuchteteChris¬
Bäumeaufgestellt .Dortwurdedie
Feierin derWeiseveranstaltet,
daßdiegeistlichenSchwesternim

Beiseinder BeamtenundÄrzte
unterVorantritteinesalsWei¬
nachtsangelgekleidetenKindes
MeineGräfinsunteBosse
get welcheseinbeleuchtetes
Weihnachtsbäumentrug ,Weihnachts¬
iedersiegen ,durchsämtlicheKran¬
den Marodenzimmerzogen
unddabeidieGaben,andieKran¬
ten austeilten .DiePfleglinge
warenüberdasWeihnachtsfesthoch¬
erfreutundgerührt.
Gemeindevermittlungsämter.
Am30 .d .M.findenVerhandlungen

desGemeindeVermittlungsamtes
Margarethen statt das
meindevermittlungsamtJosefstadt
wird im MonateJänner1909
am . ,13 ,20 .und27 .Jännervon
9Uhrichbis12Uhrmittags

antieren .



dieEine
Eswird

aufgelassen

an Hrn .v .Linie
Mittwoch den 30 .u .wirdjeder¬

Siezur
eine sehr das die und
wirdbetriebenvomBahnhofe
WährungKreuzgassedurchdie
HormayrgasseAlterleichlatz
gerstraße Alserstraße
Civitätsstraße Schotte
Franz RaiMarienbrücke
aberstraßeNordwitbahnen¬
straße,derVerkehrerfolgtinje¬
verwalten ,vorzukonnten.

die Brand promenadeLorana

AbbariaGesternfrüh wurde ,wo
dem

erste Schalenzudemschon
beabsichtigtenAusbaudessoeiner
Strandweges gegen Almacht
das erste Paulos rechtder

vor oder
den bis zumWiesenoder

nur war ich von der
tarium eine großer Satz

ander wird .Dannwirdder
sen ,an den Prin¬
torium in Angriffgenommen
werden .DieMittel zu demgröße¬

teils aufdenWegdesMeerhinaus¬
legendenFischengeführtenBau¬

de den teils aus den Mitteder
trische LagranazurHebung
desFremdenverkehrs,teilsder¬
namhaftehandenderWittenbesitzen

undBurgästevonSoprangaufge¬
bracht .NachAbschlußdiesesgroß¬
artigenWerkeswirdsichdieöster¬
vier einer Brandmad¬
nen ,die nichtnurwegenihrer
bedeutendenLangevonLogra¬
an des Velasco ,derganzen
leute kräftigen Richtevom
ein sondern auch ich

und
ihremAnblickekaumdie

die
Gewerbegerichtzahlensampt

gemachtenihreswerdeninWien
die ergänzungswahlenfürdas
GewerbegerichtWienunddas¬
rufunggeriet ,ingewerberecht¬

lichenStreitagen ,er dieKräften
ge¬

gewerten ,weder ,eti¬
kleidungs -und
das Canzel vorgenommen
in das Verender sind in

der Rauchzu 15 erhitze und
in Ersatzmanner,in derGrüsse
je 20 Beisitzer undjeder
samänner ,in derFrüchte .
je 1 Beilager ,undtsatze1männer ,an den

der
der beidenWahlkircher
sitzer zu warenimma¬
reitet werdenmirausgeben,1 in einen Gattin

er eben¬
KircherderUnternderMon¬
tag ,den4 .Jänner1904von2Uhr
nachmittagsbis 6 Uhran ,die
sageengernWill ,Donnerstag
7 .Jänner1889von4nach

jedem
44 deren der Fürsten

st .der deren
den Jänner 1 .vonUese¬
dieApnachmittags,dieallfällige
engernWahldienstag den 5 .Jänner
20 von 8 Uhr aberbis
den Jedesmal ,in derRahts¬
te desRathausfür dieWahl¬

gen
1 .nur im Gemeindeauthori¬

für die Wahlberechtigten
et L .Regirt .

der
hern Unter¬

an
nach

die anfälligeengernWahlWie
nochden13 .Jänner1909von4Uhrnach
bis3UhraberjedesmalinderVolksfalle
dieRathausesfürdenWahlkörperder
Arbeiter,Sonntag,den10 .Jänner1909von
Uhrfrüh bis 1 Uhrnachzuege¬
Wahldienstagden12 .Jänner1909von
6Uhralsbis9Uhrab.

BezüglichderGruppeI .Fürden
Wallförderder Unternehmerfrei¬
Tag ,den15 .Jänner1907von2Uhr.

Nachmittagsbis6 Uhrabends ,die
allfälligunsereWahl,Dienstag,den
19 .Jänner1789von4Uhrnachmittags
bis abends GartenWarder
derArbeiter ,Sonntag,den17 .Jänner

15 vom 8 Art nach
tags ,die allfällige andereal¬
wort ,den 2 .Jänner 1907von6
abenbis 4 Uhrabendsin derFalle
derRathauses.

NeueGassenin Panzoweinen
den hat und Bericht be¬
an die Friedhofes in
guetenam13 .RegelnachdemNiedan¬
dieserStrafemitSandhausenstrafe
dieam17 .LepelbestehendeFriedhof
nachdemehemaligenvergeistvollen

P von Hernals ein
mit gefasse ,unbenannt .Der
inPrinzingbestehendenFriedhoffteste
wurdedieBesinnunganderCan¬
genFüssengegeben .Dieden
Habsburglatzim16 .Bezirkeinschlie¬
sendenTeilederFahrstraße( Nr.1017
ThalstraßeNo94,9698u .100Passinge¬
gasseN :43f 53undAgasse44
bis54 )wurdenin Habsburgplatzum
benant .ReservatS .Schneider .
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desKaiserseinsSpitalWienerRathausKorrespondenz. einKreditvon350bewilligt.Fol .21360.NeuesRathaus. S .R .Schneiderbeantragt,herausg.u .verant.Red.R.Eigl. denTransportderGußeisernen18jährig,Wien,Dienstag,39.Dez.198. RöhreundstückefürdenBau¬
WienerStadtrat . derA.KaiserFranzJosefHochgele¬Sitzungvom29 .Dezember1908. leitungmittelstÜberladebran¬VorsitzendeV .R .D .Parzer undVollbahnvonderFrachten¬underhammer stationPenzingderk .k .Staats¬R .Grauerbeantragt ,die bahnenindiestattohnprobir¬denKreisfürdenzurlieger anals Baumgarten13Bezirke9 .Bezirkan derSchiller unddieArbeitenbehufsErhebungd .1781einzubeziehendenundÜbernahme,dieserRöhre ,und
an grundin Ausmaßevon FormstückindergenanntenPro¬mit demPauschalbetrage hieranstaltimveranschlagten100durchschnittlich117x Kostenbetragevon60000R .zuzu bestimmen .( Aug . genehmigen .S .Braunbeantragtdie V.R.D.PergerbringtzurteilungderLiegenschafts .263. kenntnis ,daßderinreiferBezirkGarteninderNähedes HochstenTormellFabrik .Neustadterkanalsbeider derGemeindeWienfündigtenschgasseaufzweiBau¬reichliche ,undent¬den Aug . schickungdeserMaschinen¬defürsystemsiederStellenmarktesin WandasAnerken¬anntenBedienetenderWienernandtenverliehenwür¬Gemeinderiedhofewirdnach NacheinenBerichtees .vollstrecktereinjährigerDienst¬D .Parerwirdderfügliche¬tung ,nachzulässigkeitdes kerngleich3WelterdieBe¬denineinErholungsurlaube Beeilungderleuchtungunddengewährte . tenArbeits zumes beantragtdieVer¬ eineSubventionvon200gewährt.mungderZahldesDienst¬ S .R .Gotterbeantragtdieundangestandesumdrei VerkehrsanlagenKommissionfürStellen Aug¬ zuersuchendieBenützungderS .Schneiderbeantragtdie SchwerkbrückeinNußdorftungvon3000fürdie unddieanschließendenStraßennahmeinerProbebahrungfür fürdenöffentlichenVerkehrneuenBrunnenbeimPott¬ servitätsmäßigsichergestellten.Aug.Schöpfwerk,überdasRe¬ K .R .Schreinerbeantragt,der Wahrungist dem dieanordnungfürdieneueet Berichtzuerstatten ,An¬StraßenbahnlinievermagsgasseeinemBerichtedesR. Instraße ,welchedasSignalmerwirdfür dieFort¬

derbegonnenenProbeerhältigzugenehmigen.Fürdiesemit demAufsatzedurchdie ist fürden

ganzennocheinUnterwallvonMinutenin Aussichtgenommen,
wobei währendderStunden
desstärkerenGeschäftsganges
d .i .früh ,mittagsabends

ein Verkehr mitBewegen
geplantist .Aug.K .R .Grünbeck,beantragt

denAnkaufderKat .Parz .1891
im1 .Bez .Prinzingaufderso¬
genantenFischerwieseam
Hermannstagesfür1888um
denParschallpreisvon500 .n.

K.R.Schenbergerbeantragt,denvomG .A .Körbergestell¬
tenAntragaufRegulierung
desPlatzesunterhaltderKran¬PrinzRudolfenenBezie¬zwischenderauferbahr
derPassagierhaltederDonau¬

Kampfschiffahrts-Gesellschafthinziell anzunehmenunddenBeitragdergenannten
Gesellschafther50Mzurnehmigen,dasDetailliret
ehestensvorgelegen.Auch
FallderStadtWienVaterin

VorsitzedeshoheSängerhand
heutemittagsinGemeinderat
SitzungssaaledesNeuerRath
hausesdieersteSitzungdes
könntesfürdennächstjährige
baldderStadtWien ,deram
2 .Haberstattfindensoll ,statt
zu Präsidentenwerde ,wie
derG.R .D.Klotzberggewählt,
derdanndie Sitzungweiterleitete .BallieferentMag .Sie
derFormaneterstattetedann
derüberdie bisherigenVorar¬
beiden .DiePreisederKarten
benendiebisherigen,Herren¬
Parten 20 Januar13 .
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Offizierskarteneiner
alterierten zu 32und20 .
DieBallmusikwirdbesorgtvon
derKapelleJohannMüllerund
vonderKapelledesDeutschmeister¬
Regimentes.DasTanzarrangement
hatwiebisherGränzl ,vonder
Hofacher ,dieMusikzudem
öffnungslange ,der von32
Paaren ,die DamenimKosten
vonJahre1889gelangtwerden
soll ,hat HofmusikerKlein
komponiertundwirdverän¬
lich dirigieren .Restauration

undKonditorenist wiederdem
Rathauskellerwirt,Dombacher
übertragen.ImGemütlichenwird
am12Uhrdie KapelleDeicher
spielen .DieNamenscheide,nach
demEntwurfeeineshervorra¬
gnadenwieKünstlersausge¬
führt ,wirdeinewertvolleErinne¬
rungsgabefürdieballbesuchenden
DamenseinKomitermitglied

ad MalerOtto Nowakhat
ten abermals einen
KunstwischenEntwurffürein
Ballglatt zurVerfügungge¬
stellt .WiebeimfrühernBalle
wurdeauchdiesmalderWunsch

ausgesprochenn,daßdieHerren
inweißenWestenerscheinenmögen.

chermannskoglerWeihnachtsbau.
VergangenenSonntagfandin
hintersdorfbei S .AndräMördern
dieChristbescherungderHermans¬
ger statt 12Kinderwurden
mitvollständigenWinterklei¬
dernversehen,dieübrigenKinder
mitKleidungsstücken,Schulsachen
Spielsachen,Eßwarenetc .beteilt.
InderSchule ,wareinherrlicher,
helleuchtendererbarm¬

ner real Kalender¬stell ,SchuldeterPetzthielt
eineAnschwäche,woraufdieKinderderdiesjährigeWienerKommunal
einzelneThüreundGedichte,wirKalenderunddasstädtischeJahrbuch,

diesoebenim47Jahrganger¬kungsvollzumVortragebrachten¬
schienensind ,rechräsentiertsichVereinsobmann,Klotzbergrich¬
als einäußerstwertvollesundtete hieraufandieKindereine
umfangreichesHandbuchaufdemAnsprache,erläutertedenselben
Gebieteder Kommunalver¬dieBedeutungdesWeihnachts¬
waltungwiesimGroßenundbaumesundnahmdieBescherung
Ganzenist diebisherigeEinteilungvor .Namensder Gemeindedane¬
desreichhaltigenInhaltes ,aufrechtdannBanJosefStichderLichten¬
erhalten,dochist bereitsalsVor¬taler Männergesangvereinwirk¬

läufereinerkünftigenUmgestal¬te beiderfeierdurchdenVor¬tungimInhaltsverzeichnisseeintrag vonhörenmit andere ,denheutigenVerhältnissestädtischeStraßenbahnen.Nach entsprechendeGrassierungdeseinemBerichtedesS .R .SchreinerRestesdurchgeführt.Esistfreudigwurdein derletztenSitzung zubegrüßen ,wennimnächstendesStadtratesbeschlossen,daßdie Jahrgangein derGruppierungdesfür alle Kategorien,vonUnge¬ StoffesdieKonsequenzenausderstelltenderStadtStraßenbahnenheurigenschüzterenAnsätzendemQuartierbeiträge gezogenwerden .DieAusstattungin diePensionbemessungzu¬ istwiebishereinegleichvorzügliche.liegendenBezügeeinge¬
rechnetwerden.Weiterswurde DieEhepaarliegederfertigebeschlossenn,daßdiebisherigenKorrespondenzbei .FolgeneinerDisziplinarstrafe,wonachderBetreffendefürein MeinAnratederStatthattJahrdasRichtaufBeförderungnacheinemBerichtdesTomolaverliert aufgehobenwerden. WahlderHerrenJosefDankunddieseBeschlüsse,welchevom FranzSchmidlzuArmenratendes1 .Jänner1909abGeltung BezirkesWährung,nacheinemBerichthabensollen ,werdendenGe¬desM.GambeckdieWahldesHerrnmeinderatin seinernächsten FranzReitzerzumArmenratdesSitzungbeschäftigen. 17 .Bezirkes,nacheinemBerichtdesM.

fastdieWahldesHerrnCl .UrbanDasGemeindevermittlungsam
zumArmenratdes BezirkesNeubaudesBezirkesNeuben,wirdin

beteiligt.MonateJänner1909am7 ,13 ,
20 .und2antieren.
Stadtratswahl .DieWahl

einesStadtratesanStelledes
verstorbenenS .R .FerdinandGraf
für den8 .Jänner1909in

Auslagen

1



WienerRathausKorresponden
Fol.31360.HansRathaus

herausu .verantw.Red .R .Sgl.
18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,30 .Dez.1908.

DieErdbebenKatastropheinSalien.
BürgermeisterDr .Lügerhatanden
italienischenBotschester ,Herzogvon
ArarianachstehendesSchreibengerichtet.

dieFurchtbareErdbebenkatastrophein
Sizilien ,durchwelcheeineReiheblühen,
derStadtezerstörtu .Tausendevon
Menschenleben,vernichtetwurden,hat
auchin derK .Reichshauptu .Residenz
stadt WienaufrichtigsteTeilnahmeher¬

vorgerufen . heit
Ich erlaube mir ,fur¬

zubitten ,deritalienischenNationdes
liefsteBeiland,sowiedenlebhaftesten
WunschzumAusdruckzubringen ,
daßdasZerstörtewiederhergestellt
u .derSchmerzu .dieNollagederBe¬

troffenenBevölkerunggehindert
werden .

UmdiesenWunschauchdurchdieTat
zubekräftigen ,habeichdenMagistrat
beauftragt ,wegenZuweisungeiner
endevon20000Liessoforteine
Vorlagebei an denStadtrat u .Gemein¬

der von dessen hoheit
Beschlußfassungich ein Exellenzin
kenntniszusetzenn ,nurdieEhregeben

werde .

EineneueTramwarlinie .Insein
erlicherWeisewurdeheutemittags
die neueTramwarliniedurch
dieHormayrgasseim17 .Bezirke
eröffnet .Dreifestlichgeschmückte
anwagender städt .Straßen¬
bahnennahmengegen12Uhr
die beimLiebenbergdenkmal
versammeltenFestgastaufund

führendurchdieAlserstraße
burgerstraßebis zumElterlein .
satz ,wodie 100mlangeLinie

zur Kreuzgasseart der
Straßen,durchwelchedieWagen
führen ,warenfestlichgeschmückt
undeine großeMenschenmenge
begrüßtedie erstenWageAn¬
der Erschnungsfeier ,nahmen
teil :v .B .hierhammerAbg.
enschal ,die StadträteSchreiner
undSeb .Grünbeck ,dieGemeinderat
Ryll ,Obrist ,BauratJosefGrundert
undEigner,beyvorstKretscht.
mitzahlreichenMitgliederder
Bezirksvertretung,inVertre¬
tungderGeneralinspektion
derösterr .EisenbahnenZug.
egoLeithen ,PolizeiBezir¬
keitenPolizeiratGrönen ,von
den StadtStraßenbahnen
DirektorSchängler,DirektionsSekretärReus ,Betriebs¬
leiter Gradeck .OberInsch .
Allmann ,Berbalk ,Lerchen¬
FelderBaulange ,etc .Nach
beendigterEröffnungsfahrtver¬
einigteeinFrühstückdieFest¬
teilnehmerimRestaurationslokale
desS .R .Seb .Grünbeck.
StädtischeStraßenbahnen.Am
1 .Dezember . J .wurdenbei
den Stadt Straßenbahnendie
Neujahrsgelderihr1908/9aus
bezahlt .Sie betrageninsgesamt
15273394u .zw .für Beamte
und Brantinnen 51 .894 . 52
für UnterbrannteBedienstete
unddie übrigenAngestellten
No100 .839. 42.
StädtischeStellwagenunternehmung
InderSylvesternacht,vom31 .de¬
zember1908aufden1 .Jänner1909
wirddie Rotentirstraßeund
artnerstraße ausVerkehrs¬
rücksichtenfür denWagenver¬

sehr in der Zeit von11Uhr
Nachtsbis2Uhrfrühabgescheret,
DieStellwagenmüssendaher
in der vorgenommenZeit inder
InnerenStadt überdieSchiegel¬
Gasse ,der Graben ,zuglauben
Aurelstraße,bezw.Wischlingerstraße
überTuchlaubenhohenMarkt¬

Lichtenstag-Wollzeileabgelenkt
werden

schende ,dasPrivatdedektiv¬
InstitutalioshatandenWiener
StadtratheinenBetragvon1500
mit der Widmunggescheidet
damit das letzte indiesem
JahregeboreneKindarmerEltern
zubeteilen.
KirchenmusikinderPfarrkirche

GerschofDonnerstag,den31 .d .M.
am5 UhrabendsLitaner invon
Mozart ,Almaredemptorivon
Nadler ,umin C .vonMozart,
CantumergovonZwitter ,Freitag ,
denJänner ,um10UhrIntractus
undCommanischerWeihnachts¬
streifen von Schöpf ,Grau¬
ChristusnatusvonRitter ,Offer¬
torium ,quisuntcolli vonFill ,
antumergovonSchu¬

Auskunftefür dieVermietung
vonKammerwohnungen.Diestädtische
Auskunstenfür dieVermietung
vonSommerwohnungeninNieder¬
österreichwirdam1 .Januar1909

eröfnet werden .Wohnungsan¬
redungen werden ,wiein
derenJahrenkostenlosentgegen¬
genommenund Auskünftean
Wohnungssuchendeunentgeltlich
erteiltwerden.
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pflicht derMilitärachlich¬
rien .AufGrunddesGesetzes
habesichalleMilitartampflichtigen
biszumErlöschenihrerMilitär¬
tappflichtalljährlichimMonate
Jännerbei jenerGemeindezu
melden ,in welchersie am1 .Jän¬
nerdesbetreffendenJahresihren
Wohnsitzhaben.Eshabensichsonach

im MonateJänner 1909dieMili¬
ertappflichtigenderStellungs¬
jahrgang1897bis1908beijenem
magistratischenBezirksamte
Konskriptions-Abteilungzu

meldenin dessenAmtsbereich
sieam1 .Jänner1909ihrenWohn¬
sitzhatten .Diewegeneines1800
nichtübersteigendenEinkommens
oder aus anderenGründenzuge¬
wärtigendeoderimVorjahre
eingetreteneBehrungvorder
Personaleinkommensteuer,odervon

derDienstersatztageenthebt
nichtvonderVerpflichtungzur

meldung .Die Meldungkann
entwederschriftlichodermündlich
geschehen.ZurmündlichenMeldung
ist derletzterflosseneMilitär¬
undPersonaleinkommensteuer-Zah¬
lungsauftragodereinHeimatoku¬
mentArbeitsbuchetc . )mitzu¬
bringenSchriftlicheMeldungen
habendurchEinsendungzweier
in allenRubrikenmitleserlicher
Schriftvollständigundwahrheits¬
getreuausgefülltenMeldehor¬
mularezuerfolgenundsinddiese
FormularevondenimGebiete
derStadtWienwohnhaftenMilitär¬

tappflichtigenja nachdemWohn¬
sitzeaneinederWaldestelten
seitensderin Wienheimatbe¬
rechtigtenMeterlichtigen,welche

in den im Reichsrate er¬
Königreichenund Ländereeinen
ordentlichenWohnsitznichthaben
an den Magistrat inWien
Konskriptionsamt,Militärach¬Abteilungeinzusenden .Milde¬
FormularesindbeidenMeldstellen
unentgeltlicherhältlich .DieEin¬
findungder Meldungengenießt ,
in derösterr .ReichshälftediePor¬
lohrenheit,wanndieAdresseder
VermerküberamtlicheAuffor¬
drang trägt Meldungen ,welche
durcheineMittelspersonerstattet
werden ,enthebendenMelde
pflichtigennichtvonderVerant¬
wortung für die Erfüllung der
ihmobliegendenVerpflichtung.
Meldachsüchtige,welchedievor¬

geschriebeneMeldungnichtrecht¬
zeitigoderinwesentlichenPunkten
unvollständigerstatten ,können

mit nahen bis 50belegt .
werdenMilitärappflichtige,welche
sichin ihrerMeldungenwissentli¬
Verschweigungenoderunwahrer

Angabenschuldigmachen,ver¬
sen in Geldstrafen bis500
bei besonderserschwerenden
Umständenbis1800R .diever¬
hängtenGeldstrafenwerdenim
haltederUneinbringlichkeit

in Arreststrafenverwandelt .
AufAngehörigederLänderder
ungarischenKronefindendiese
BestimmungenkeineAnwendung

damitRücksichtaufdiegroße
AnzahlderMilitartapflichtigen
in MonateJänner bei derMilde¬
stelleneinstarkerParteindrang
zugewärtigenist ,soerscheintes
zurErzielungeinermöglichst
gleichmäßigenAbwicklungdes

degeschäftesgeboten ,fürdie
Malgeschlichtigendereinzelnen
GeburtsjahrgängeschezielleMe¬
dungstagezubestimmen.Eswird
daherdenMilitartarpflichtigen
welcheihre Meldungmündlich
zuerstattenbeabsichtigen,nah¬
len ,an den nachstehendenTagen
beidenbetreffendenMeldestellen
zuerscheinenGeburtsjahrgang
1874am3 .Jänner1909 ,1875
am4 .Jänner1876am5 .d .7 .
Jänner1877an8 oder9 .Jänner
1878am11 .oder12 .Jänner ,1879
am13 .den14 .Jänner ,1880am
15oder16 .Jänner,1881am18oder
19 .Jänner 188 am20 oder21 .
Jänner ,1883am22 .oder23 .Jänner

1884am25oder26 .Jänner1883
am27 .oder28 .Jänner ,1886am
29 .Jänner ,1887am30 .Jänner
DieErstattungdermündlichen
MeldungimSinnevorstehender
Einteilungempfiehltsichim
eigenenInteressederMede¬
pflichtigen,dasonsteinerasche
Abfertigungder Parteiener
möglichwäre .



nerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus¬ Fol .21360.
herausg .verantw.Red .R .Eigl .
18Jahrg .Wien,Donnerstag,31 .Dez .18.
DieGemeindeverwaltungimJahre

Ein Rückblick .
DieKommunalverwaltungderStadtWienstandimZeichendesRe¬

gierungs-Jubiläum.DieGemeinde
beteiligtesichanderFeierdesIn¬
biläumsin ersterLiniedurcheinen
großenAktderWohltätigkeit.Elf
MillionenKronenwürdengewid¬
metfürdieErrichtungeinerstädt.
KrankenanstaltundeinesMittel¬
Sanatoriums ,dessenGrund¬1 steinlegungam20 .Oktoberstatt¬

hand .FernerüberließdieGemein¬
deeinengroßenGrundkomple¬
im Bezirk zur Erbauung
einesAlsfür Obdachloseund
gewährtefür diesenZweckein
unverzierlichesDarlehen ,von
40000für denNeubaudes
KindelschenKinderspitalesim9 .Be¬
zirke undfür ein neuesHeim,
welchesder VereinzurFürsorge
für Blindeim13 .Bezirkebaut ,

überließsie ebenfallsstädt .
Gründezu bedeutendermäßig.
ten PreisenermöglichtedurchansehnlicheneinenbedeckendenGeldbeitrag
dieErrichtungeinerneuenKüchen¬
undTheranstaltim21 .Bezirkeund
widmeteschließlicheinenBetrag
vonmehrals1½MillionenKrö¬
nenzurSchaffungfüreinederGartengrößtenAnlagenWiens ,dieer¬
weitertenTürkenschanschark.

DieGemeineWienbeteiligte
sichauchin hohemMaßeanden
Geldigungsfeierlichkeitenfür

nenKaiser .Am2 .Dezember
zudenFestsitzungimFeste

einewürdiggesche¬saaledesRathause EndeMärzandenGemeinPestIllumination
mitbrachteninsämtlicheBeger¬zuAbendvorher
wirwerdendie verwähleringroßartigste ,die inbisher

zusehenwar .InderFestzug,3 .WahlkircherunddieErgänzung
wählenin derbeidenanderenwelcheram12 .Junistattfand,

hattedieGemeindeWenneineWahlvorhervorgenommen
Gleichzeitigwerdenauchdiebe¬bedeutendeSubventiongewe¬

zitsvertretungen am14 .metundsiehatteIchetlichganz90 und 1 Regirtenurallein dieKinderschuldigung
vorstatenam21 .Maiin Schönbrunnveran¬ schenGewanderntheillstaltet ,wohldieJüngstefeier

öffentlicheSitzungenab ,welchefürdengreifenKaiserdieman
59Mitteilungenseitens desVer¬sichdenkenkannundüberdie
solchen erfolgten erer auch seine Herzen
pellationenundAntrageaussprach.DieGemeinehätte
gestellt und16Referaterfernereineprächteausgestattete
ledigt wurdeihrvertrau¬Adressesowieeinplagette
lichen Sitzungenwurden300überreicht ,undwirdenkwürdig
gendenbeschlossenwerdenjene Wortebleiben ,

NachderVerwahldesGewand¬welchederKaiseranläßlich
rates werdendie beidenV.derÜberreigungdieserGaben

Pergerundhierhammernüber die Stadt Wienundder
gewähltBürgerschwach.UndauchdenKin¬

derTodhieltheuerinderKochender die BedeutungdesTages
der RadtvnterreicheErnte .für immerwährendeZeiten SchonvordenGemeinderatswahlenzu rächen ,wurdedeman¬
warenderGewänderatDr .Kran¬Sie besuchendenKindeein
undZimmergestorben ,derenBuchüberreicht ,welchendas
MandatewiederbesetztwerdenLebenundWirkenunseres

der VerkonstituierungdesKaisersgeschildertwerde
GemeinderatesstarbendieGe¬die Stadt Wieveranlaßte

auchjeneHuldigungwelcheKrank ,Weitmann,Argane,
BürgermeistervonNieder¬ Bozendücke ,Marsch ,

SchleckeundGerdinandGraf¬österreich,mitdemBurgermeister
derStadtWienderderSitze ,den GemeinderatPlatter ,legte

Monarchen den seinMandatgerecht,sodaßjetzt
imkünftigenJahrewerden Mandateerledigt sindzu

erwähnen,ist hierdievomKacher10JahreseitdesSchlichvon
Aschernunddemihreichen erteilteBewilligung,daßda

Gemeinderatesilbernver¬Widerständedenenver¬
geldeteIhrenhettenbeige¬flossensein .DieVerminderer
wisserAnlassentragendürfen.tretunghat bereitskommen

eingesetzt ,unterm Ansetzungen ,wie



von Geiste
dastapfreieBürgerregtin
einemhalteStadtbaudirektor
D .Berger ,dasBürgerrecht,mit
NachsichtderTaxenin 2Fällen
die DocheltgroßeSalvatoria¬
daille an 8 ,die großegoldene
Salvatormedaillean20 ,diegoldene
Salvatoredaille ,auf35Personenbege¬

Korporationen
EinerdererstenBeschlüssedes

Gemeinderateswar ,dieAufnahme
einesInvestititionsAnlehensvon
360MillionenKronen10Jänner
vonwelchembereitseinsilbetrag¬

150 Millionen Kronenbege¬
benwurde
DieGemeindebeteiligtesichan

sein Monumentalbarfürein
technischesMuseummiteinem
Beiträge von einerMillion
KronenundderSchenkungsweisen
ÜberlassungdesBaugrundes,eben¬
so würdefür den Bauder
Graniader wertvolleGrund
amAschenplätzeüberlassenundan
Beitragvon100000zugesichert .
AuchfürdieneuzuschaffendenWerk¬
stättenhäuserauf der Areades
aufgelassenenSchlachthausesin
GümchendorfhatdieGemeinde
der Baugrundüberlassen

derGemeinderatbeschloßferner
sichanderimJahr1909stattfinden¬
denJagd-Ausstellungmiteiner
Subventionvon300000zube¬

seligen
fürdieDurchführungvonKaser¬
ungrund undBaufransactionen
bildetesichneuerlicheinKonsor¬
tium ,anwelchemdieGemeinde
einenhervorragendenAnteilhat .

Am15 .OktoberhanddieEin¬
weisungder hundertsten ,unter

denRegender christlich so¬
der Partei gebautenSchule
Am10 .BeyQuellenstrafeand¬
HartingergasseThronatgassein
feierlicherWeisestatt .Auchim
heurigenJahrebeschloßderGemein¬
derat den Baueiner großenAn¬
zahlvonSchulenbezw.Zubauten
undErweiterungen.Auchder

danmehrererKindergärten,wür¬
debeschlossen.

vonsonstigengroßenBauten
dieFeuerinauguriertwurden
sindzunennen .DerBaueines
neuenAmtshausesimJ .Bezirk,
der Neubau der Gerdinand
brücke ,der KirgeamZentral¬
Friedhof ,derenGrundsteinlegung
am11 .MaistattfandderBau¬
von AnnenundKolbaren
imZentralfriedhof,derBaueiner
KircheunddieAusgestaltung
desSerholzesinst .Pelagioet .
der AnkaufinsKompletes
von800000min Ascherfür

die geschlossenenArmenpflege
ein AusgestaltungdesStrand¬
desangehäuftwurdegenehmigt.
Vonfertiggestalteingroßengelten
dieeuerderBenützungübergeben
würden ,sind zu nennen :die
neueInfektionsleichenhalteim
Zentralfriedhof ,dasZentral¬
PferdeschlachthausumdieSa¬
nitätsstationim10 .Bezirk,
derWertheimsteinpartim19 .Bezirk

Diegrößenstatt .Unterneh¬
mügen,städt .Straßenbahnen
GasElektrizitätswerkehatten
auchfeuer einen weiterenAuf¬
schwungzuverzeichnen.Bezüg¬
lichderStraßenbahnunternehmung
ist insbesonderszuerwähnen,
daßdiebeidenimVorjahre

eingelösten soeinenhitzigOberSt .keitund
hitzigLainzinelektrischen
Betriebumgewandeltwerden .Eine
neue AutomobillimemitOber¬
leitungPötzleinsdorfSalmanns¬
dorf ,sowiedieneueStraßenbahn¬
liniedurchdieHormayegassein
17 .Bezirkewurdenneueröffnet
unddie Führungeinerneuenzum

StraßenbahnlineLusthauseim
Präter undin dieFreudenan¬
beschlossen.Fernerwürdendie
Vorarbeitenfür eineeventuell
dieinnereStadtdurchkreuzende
NiveaubahnderStraßenbahnen
gemacht.NachlängerenVerhand¬

langen wurdedasOmnibus¬
Unternehmenverstädtlicht .
GelegentlichderBeratungdes

BetriebsabgangesbeiderStadt¬
bahn ,zuwelchemdieGemeinde
einenBeitragzuleistenhat ,er¬
klärtederBürgermeister ,unter
gewissenBedingungenbereit
zusein ,auchdiesesUnternehmen
in dasEigentumderGemeindezu

übernehmen .
BezüglichderGaswerkeistzu

konstatieren,daßdieimVorjahre
eingeführtenGasautomatenbei
derBevölkerunggroßenZuschri¬
handenundes wurdefürweitere
GasautomatenanlageneineMillion
Kronenbewilligt .

diestädt .Zentral-Sparkasse
warin der angenehmenLage ,
neueZweiganstaltenam2 .u .3 .
Bezirkerrichtenzukönnen.

demGemeinderatelagheuer
auchzumerstenmalederVer¬
waltungsberichtderLeichenbe¬
stattungs -Anstaltvor ,welche
ebenfallssichalsrentable.



imRatederTränen .Mit
den Siesen desTheaters
steigt ,dieFragenin denWär¬
sterben der Andrangzu
dieserist seitdemEintrittdes
Trostwettersein sogewaltiger
daß die weiter Räumeder
Gallenebenhinreichen,umdie
großenMassenaufzunehmen.
Vonweilundbreitströmen
die Arsten der Armen ,nur
notdurftigbekleidet ,Männer
frauenmitSäuglingen ,Kinder,
ja ganze Familie derWärme
stubenzu ,in densiedochSchutz
vorder KältefindenundNah¬
rungunentgeltlicherhalten .Zur

NachtzeitmeldensichwiederNot¬
leidende ,dennesversagtistir¬

gendwoeineSchlafstellezubesitzen,
unddie unerbötlichdemVerderben
ausgesetztwären,wennsie ,nicht
in denWärmestäbendieNacht
zubringenkönntenhierversammelt

sichdasElendundhierfließen
Frauendes UnglückesvonBe¬
dauernswerten ,unter denen
Viele ,einstensbessereTagege¬
sehrundunverschuldet,insVer¬

glückgeraten sind .DieUn¬
ForderungenandenVerein¬
sind demgemäßganzbesondere
sodaßersichgenötigtsicht
sollerseinsagenkreichesWir¬
den ganzunvoll erfüllen ,an
dieUnterstützunghochherziger
Menschenzuappellieren ,und
sie zu bitten ,denVariain
seinemWirkendurchdiezuwen¬
dungvonThedenzuhelfen .
Schandenwerdenentgegengenommen
in der Vereinskanzlei .Bar¬
tensteingasse13 ,in derWechsel¬
stube LeopoldLanger ,Käre
terringundin derExpedition
desBlattes

4

VerehrlicheRedaktion.DieNotist
groß ,deshalberlaubeichmirzu
bitten ,imInteresse derguten
SacheobigeNotizgefälligstauf¬
nehmenzuwollen .

MitvollegialenGruß
FriedrichHerenfeld



fern ,und desdieser
Weinbergerin den StadtDienst
zu übernehmen .Schonwährend
deshalbjährigenÜbergangssta¬
diumssindzahlreicheVerbesse¬
rungender Betriebsmitteler¬
folgt .DieprovisorischeLeitung
des Unternehmenließ essich
angelegensein ,in ersterLinie
demWagenverkehrihrAugen¬
merk zuzuwenden .Dieim
VerkehrstehendenStellwagen,
dieihrerFormnachsichderTyp
der Straßenbahnwagenanschließen,
erscheinen dermalenalsdie
geeignetgefundenStill¬
wegenbetriebsie besitzendie
besteSitz bequemlichkeit ,und
ermöglichenden sieAusstieg
aufderderFahrtrichtungent¬
sprechendenTrottoirseite .In¬
besondernmußder breiteGang
imInnerendieserWagenhervor¬
gehobenwerden,welchernebst
der bequemenSitzgelegenheit
dasAus -EinsteigenohneBe¬
lästigung der im Wagenbe¬
findlichenJahrgästezuläßt .
Eswurdedaherangestrebt
beiprinzipiellerBeibehaltung
dieserTypedie möglichsteVer¬
besserungin Bezugaufdieser
höhteBequemlichkeitderJahr¬
Gästeeintreten zu lassenzu
welchemZweckefoderndeSitz¬
polster ,gepolsterteRücklehnen
imInnernundauf denPlatt¬
formender Wagen ,Linoleum
belagdesFußbodens,dereine
bessereReinigungzuläßt ,und
ein Virierenunmöglichmacht,
angebrachtwurdenvondiesen
remonstrieru .Wagenwerdenbis

SageninBetriebe15 .Jänner

sein .Ein Hauptaugenersten
derBeleuchtungderWagenzu¬
gewendet ,eineVerbesserung
derselbenhatdurchVermehrung

der LampenundAnbringung
praktischerReflektorenstattge¬
funden .WeitereVersuche ,die
auf eine erhöhteIntensivität
derBeleuchtungabzielen ,sind
imZugeProbeweiseeingeführte
Martylenbeleichtungmitbeson¬
der konstruirtenRegeneratore
scheintsichgutzubewähren.Zwei
mitdieser Beleuchtungausge¬
rüstete Wagen1759und60wer¬
den von Neujahr an aufder
Linie ,Hernals .Märzver¬
kehren .Freudigbegrüßtwerden
dürftespeziellvondenWeib¬
lichenJahrgästeneineNeuerung
die mit 1 .Jänner 1909 anzwei
WagenNr .73und87derLinie
Westbahn- Präterprobeweisein
Anwendungkommen.Esist
dortderVersuchgemachtworden,
durcheine Neuanordnungdes
Aufstieges ,der nunmehrzwei¬sich das

breiteStufenerhält ,daßAufsteigen
bequemerundleichtergestalten
soll .12neuesolcherWagensind
imBaubegriffen.

VereinsversammlungSamstag2 .Jänner
Ingenieur -undArchitektenverein .Vor¬

tragdesPrivatdozentenDr .FelixSpuer,
SekretärsderZentralanstaltfürMeter
rologie über den Randderunterro¬
logischenForschungu .ihreBedeutung
für das praktische LebenmitVor¬
führungvonLichtbildern.

Prost Neujahr

85 .



nehmenherausstellte.
GrößereInvestitionenerforderte

derimVorjahrevonderGemeinde
erworbeneKobenzt.Eswürde
dieAnlegungeinerSerpentinen¬
straße,RenovirungdesSchlosses
KanalisierungundWasserversor¬
gunggenehmigtundfürdieVer¬
pachtungdesRestaurantseine
Offertverhandlungausgeschrieben.

GelegentlichderVorlagedes
BerichtsüberdenBauderE .hoch¬
quellenleitungwurdeinihre
Aussichtgestellt ,daßdieselbe
schonimJahre1810derBenützungwirdübergebenwerdenkönnen.

Unterdemin denletztenJahren
jedesmalaufgetretenenWasser¬
mangelhattedie Bevölkerungseiner
insbesondersinhohemMaßedurch
dasZahlenderNiederschlageim
Schatherbstezuleiden.
ImNovembertrat derStädt¬

tag zum6 .malezusamenundmit
beriet ,überaußerordentlicheben¬serungderGemeinde¬stände ,darinnen ,so
derGebäudesteuer,Einführungder
Benzuwachsteuer ,Erbauretetc .

dievonderStaatsbahngeplante
VerlegungderHeinhäuserinden
13 .Bezirkwurdedurchentschiedene
StellungnahmederGemeindever¬
tretungverhindert.

bezüglichderAppensionierung
istzubemerken,daßderGemeinde¬
rat einenweitgehendenAntrag
zurVerhinderungderKohlen¬teuerungbeschloß .Dieim
VorjahreeingeführteReform
destäglichenFleischmarktes
in derGroßmarkthallehatsich
außerordentlichgutbewahrt.
DiedrohendeMilchteuerungwürdeebenfallsimGemeine

ratebesprechen .derAussaaldesErthauses
waswiederholtderausatz
vonFeierlichkeiten .Imlebenfand
der Fall der Stadt Wiestaat
derdasgröße ,bishergezeigte
Reinerträgnisvon41750auf¬
wies .DieTeilnehmerderin
WienstattgehabtenKongresseso¬
wie andereGästewurdenim
Gestegastlichempfangenins
besonderssind zu erwähnen ,die
Umfangederbeidenkonischen
Reputationen.Fernerwurden

aus seiner wieder inGe¬
saale dieRentenbeteilung
vonKindernausdenenUr¬
1898geschtetenHandderGe¬meineWienundeineAnzahl
vonGriftbaumeierlichkeiten

abgehalten .vonPersonalangelegenheiten
4 .ist zuerwähnen,daßge¬

Lungender fiel einesGeheim¬
ratesverliehenwerde .V .g .hier¬
HammerundmehrereOberbrante
desMagistratusanläßlichdes
RegierungsjubiläumshoheAus¬
zeichnungenerhielten .S .Berger
feiertesein25jährigesJubiläum
als StadtbaudirektorderStadt
Wien,undgiengbalddaraufin
Pension,undalsSektionschein
dasArbeitsministeriumeinzure¬

sien ,unddieOberbauratGolde¬
mundundSyvorawerdenals
LeiterdesStadtbauamtesbestimmt.
Ob .Mag.RatPosseltgiengeben¬
haltsin PensionundMag.Rat
AschergerwurdezumOber¬
Mag .Raternannt .

GrößereDebattenwarenin
GemeinderateanläßlichderZu¬
sammenstellungderWähler¬

listenfürdieLandtagswahn,
wenherer stattfand ,ge¬
Rechnungdes Anstratsüberdie
Kohleneuerung,ferneranläßlich
derVeranstaltungdesJetziges
undbeiderBeratungdesVoran¬
schlagesderStadtWien,inderen
Verlaufedreisozialdemokratische
GemeinderatevonderSitzungen
ausgeschlossenwürden.

Wiealljährlich ,wurdenauch
eineganzeReihevonBeschlüssenge¬
faßt ,welcheeineRegulierung&amp;
eineBesserstellungderBezugefür
die Karl .Beamtenbediensteten

erzweckten
der Stadtrat hielten

Jahr127,derHeimats-u .Bürgerrechts¬
Ausschuß7Sitzungenab.
AusdemRathausean .
Bürgerbegibtsicham2 .Jänner
zukurzemAufenthaltaufden
Cammeringund dürfte am
7 .Jännerabendswiedernach
Wir zurückkehren .Die
nächstenStadtratssitzungen
findenam7 .und8 .Jännerstatt .
DerGemeinderatwirdzuseiner
Sitzungfürden12 .Jännereinbe¬

rufenwerden.
städtischeStellwagenunternehmung.
Mit1 .Jänner1909erfolgtderÜber¬
gangderStadtStellwagenUnter¬nehmungin deneigenenBetrieb
GemeindeWien.AusdiesenAn¬
laßewerdenandiesemTage,auch
dieAngestelltenindenDienst
der Gemeindeübernommen .
S .R .Rainhatin derletzten
SitzungdesStadtrateshierüber
Bericht erstattet .Es würdedie
melleBeschlußgefaßt ,sämtliche
BeamteundAngestelltemitAus¬
nahmedesGeneraldirektors
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